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Streit angeordnet, 


Gajolin ift zu var. 
Daher wird Automobilverkehr in Dentic) 
land eingejchränft. 
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eutſcher Friedensvertrag. 


Im Senat zur Beratung geſtellt. 
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Gründe aicht wiſſen?“ fragte Herr 
Fuller. „Es erfordert eine lange 
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Ich habe Ihrer romantiſchenGeſchichte 
über ruſſiſche und ſibiriſche Verhält- 
niſſe zugehört, aber ich erhalte keine 
Antwort.“ 
„Unglüdlihermweife ife das nidt| 
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Der Ausſchuß erörterte eine vom 
Abg. Maſon, Rep., Illinois, einge- 
reichte Reſolation, durch die die ſo— 
fortige Zurückziehung aller amerika- 
niſchen Truppen aus Ländern, die 
mit Amerita ſich nicht tim Kriege be= | 
finden, angeordnet wird. Vorfiher 


Jury Die Klagen gegen Wirte. | isllen am Montag die Arbeit cinftelten. 
Ilichen Ve folgung der wegen angeb- u |Affembly“, hat gejtern ” abend Y'e| | 
J, Honolulu, 16, Sept. Die Ver- 
' Portland, Ore., 16. Sepi Imeilen laffen, tommenden Montag | : — 
wirte und Schankkellner in letzter u Ze war 
bes Seinen Auiiit: unierile | zuftellen. ſtimmten Zeitpuntt für die Rück— 
veifel unterlie= |, * 
8 ſprach er vor mehreren hundert Ge— ırbeiter von Amerika angewiefen air 
re .. zulegen, wie der „Nippon ill“, 
(Geltete \ „a n Krejle* roh H tatto! x 2 — is ü 9 = | int ’ & 8 ſſes ftet ey: .. . 
ct von oeı „Üllormterten reife“ umd den „Uniten Vretz Anociauone \gebene Beweismaterial zurüd. Von | girg war, obtmohl „er Zutritt — Spitze dieſes Ausſchuſſes ſte % | pepeichiert worden ilt. Wie hinzu- 
|„Ehicaao Federation of Labor”, 123 ; ur 
= nn — 2 — | : tet war. „SyuiN gierung auf das Erſuchen nicht ge— 
kehr an Sonutagen, ſowie an allen Eutſcheidung iſt der Oberſte Rat mehr ſein. — *1 
Ausſtand die Stahlinduſtrie in In⸗ 
— lt hr iibera . * Rraͤf u | 
da zu großer Mangel au Retrol De 2 felqung der Angefchuldigten betraut jett alle davon überzeugt, dak IT| un weſenheit von Präſ. Wilſon und 
Genf, 16. Zept. Fiume wurde 
ar * = * * * 8 i it 6436 a ! j M 0 
Zu dieſem Schritt entſchloß man ugelau m ': |den Wint, der feine ganzen biäheri- 0% nicht erreicht Haben, ba e8 vieie vorjtchenden Meldung zu äußern. 
\ italieniihe Brigade, weldie die 
tr : Mi 2 Baltimore Ave. und 92. tr. ftatt- E 
2 ao — ar ser * 3 — «| ag. . (8 9 ( ) 2 4 | 
Autos nur für neichäftliche Zivere Offiziere zurüdfchrte, die Lokal tung an der Rechtsgiltigteit der Pro- © find Gearnjäte aefchaffen wor aründet iſt. 
* bien follen. | 
, Be u. n Fr * 14 ee ’ ı : 2 0: | 
hot ansgenommen jein. Die britiichen und franzöftichen Grund einer fogenennten „Bilt of] Muße und Orprung haben, um | ‚trag feit geftern vorlag, fo ift mit dem | 
aan n . a u ime Ordnuna \ |5iaf von 30 8 änden beharren | : 4 : 
Franzöfiichen Premier Clemenceau an griffs in ihren Stafernen, während |fem Verfabren nie Angeklagten fehul- ans Terz Deöanng her nur wenig Fortſchritt gemacht 
lich zu einer Geldſtrafe und nur in „ | 
die von den Alliierten verlangte Yen | Die ſüdſlawiſchen Behörden ud (efä Rep, Ali 
iagtaen Gefängnisitrafe verurteilt.” |. Er — ———— 
x en fängniäftra Ijeit zu treffen haben, beiteh \ 
bezei n . 9 in > (SR N ar s go ie * e> 2. * * nn | 
ezeichnet biefe Antwort als einen Yondon, 16. Sept. Als D’Annın tifcht. Welt ruf uns wirker lajfen oder ub| nicht die, beften. Der von Arbeiter |in der vorliegenden Form ratifiztert | 
| S:ht Tämpier anf. 8 Schloffene er! vg | itanif " ) 
__ r * deure 1 ıabgeichlofjene Vertrag wurde gejtern jameritanifchen Mütter ihre Söhne | 
mehrere Millionen Mann ftarfe Ar- ich ihm viele Ginwohner an, and „Ras vollen Sie fein — Jungen, | 
Treffe gegenüber wie folat zur i : — EN Ur 5 s . ww ihr | 
Base Saat "Elmmeilan Selichen —— re | 3% folgt 3 und unter tie Zeltleinwand binein- | wältigender Mehrheit zurüdgeiiejen. 
Bd ( uroen, ‚pen Abjicht ans Land. Die fran— 
ran ift nur, daß wir die Anklage) S * * A use : Indem er auf Die Angriffe von 
rung fich auf Artitel 178 der Der n on Vache ſitzen und Jich dad Spiel mit ! Stimmen ab und mit Ausnahme des 
C auf Artı 15 der Ser= eingetroffene Nachrichten, 
auf Weilung des angeblich fnie 2’. a a a a = | 
ne 2m aM \ BER Epiel übernehmen, in dem Beivußt: | Iprünglichen Yorberung, — 
L 1 ) x ⸗ u dr: . > p,°® . i . 
g “sen it, DON DEE Ser zuſtellen, beabſichtigt, die Ueber bergern ohne ſeines Gleichen auf der 
E : a Unparteiiſchem? Vor dem Frie densrichter. 
ferner, daß kein Deutſcher vor ein ih —û— —— ne : ne: u 
B je Nitti äußerte feine Itarfe Mikbilli- | fchlächter vorliegende VBemweismaterial | er feinen unvergänglichen Prinzipien 
a sur u : Leonard Palmer feit. 
1g ausbrädlih beitimme, baf ge- | B ig fichteit entlaften wollen um ihr Zat ameritaniſchem Unternehmungsgeiſt 
na weil es im Auslande zu dem Glaı- | das Urchaos. 
| : . x buch a ird Leonard 
ein ausländiſches Teibunal zur Pro— zu widmen. Dadurch ſind aber den ſellſchafter in der neuen Geſellſchaft, vr ee er 
* liſtiſchen Geiſte erfaßt, wählen haben, ob wir uns erſchöpfen 
———— En J bemerken, ohne die mindefte Gering: | 34 beitehen haben, in welchem es ſich 
diplomatifhen Dokuments beigefügt, |niihen Ajpirationen auf die Adria [hätten die Bunbesgroßgeichiworenen t es 
p Ihen D & beigefügt, | ; oder um bie Bereiniaten Staaten 
nn : — 
Hein ſchi er Vienſt ion oben Zr ae : wird, um ihn den Großgeſchworenen 
Iiterten und verbündeten Mächte un: | fir die Sade, für die wir eintreten, | die Angeklagten überführt worden, unbewußt ein der dieſen 
ſo hätten ſie im für ſie ungünſtigſten unfere Regierung zu verderben und 
Palmer den Mörder der Paſtoren— 
ſcho ifiaz iſt ir habe umfaſſe Manrrenol „oder $1000 Gelditrafe oder beiden |... 9 2 Fa 
Ichaften ratifiziert worden it, wofür 'babe umfafiende Mabregeln er $10 traf M reits biefem großen Unternehmen Schusengel und fahrende Ritter der 
Enthbülungen in Musfiht. Die Ver: . . 
u. ... nen uf nget : vernichten, werden wir ald Drüdes 
aM 1}: eine erſi —J „+, | fie aber, wenn überführt, genau die⸗ 5 Er ‚ V 
Dieſe Note lautet: eine Unterſuchung womöglich feſt— führt, g die negalive Riolle auszuführen.“ 
| er a st | 
Senator aus Nebrasta (Herrn Hitdhe | 
5 * | u * Burst Er * S— 
tigt ſind, in ihrem Namen zu die Regierung Kenntnis davon er- gerichtliche Verfolgung der Schlacht- 
ſident ſeine Rede mit der Bemerkung, — — — — 5 | 
dak alle Beitimmungen der deut-| Fey 2 | mehr denkt als von feinem Gib, bie | 
j fälle, wie die Beictung Fiumes, |_ Der Sonderanmwalt der Regierung 
s ⸗ — > B: 242 52.2 2 
drnd auf jener Nee auf tb ge⸗ su haben. 
itchen, ungültig jind, und bejonderz | s Wafhingten, 16. Sept. AlsKriegs— 
E | ” ru Spar — > 5" 5 ter dem Haufe Ar. 1025 ©. Halfted ; 1 | 
mit dem Vertrag nur dann jtatf- | lungen Srerfinniger.” Zum Schlufie unterbreiten. Während der nädhiten über die Sicherheit und Ehre der) Et ME en. ıgefterit Die Ungabe machte, dab der | 
su einer Modifizierung der iter- | ießli it ßſchläch a zer Gyr, | DON a nin 
Bolten zuritdzufehren. tern befaffen. Sie bat, wie Olaf; feine Gewähr für einen | Rocco Jacillo, alle betannte Vers yirien der Schu der transfibirifchen 
ne Zuftimmung gibt. 
Berlin, 16. Sept. Der „Berliner | rumpelung finmes Brerch D’Annmn, |grobaei&orenen bisher jech® Zuder- | denjenigen, die den Krieg gewonnen ‚Unter bem Verbacht, Mitglieber einer ri, Grund „reiner Quatich“ fei.. 
> ’ . . ne > I ⁊* 
Fra pen wurden bereits vier geſiohlene 
tauen u. Eſthland, welche zu Riga in Beilegung der Augelegenheit Ata- wirb, Rbeusbonds en gegenüber ben Müttern ber |. dir Gehe 
‘ . — 0 urn | ° . rw ’ x 
'Belit gehabt zu haben, in Anklage: | Er habe bis jegt wenig Leute ae=|_. : N : 
| [re U 0 NUR SER ———— ar ;jehrt weiteren, angeblich bon ihiien 
Bolihewifi anzunehmen. Rom, 16. Sept. Die italieniiche 
om Ba . 'fchien biefer befondere Birnd zu fein. i | 
Dom Dafepanfeid« 19 je en. Die Burfchen Ientten den Werdacht | 
ihe Wehrminiſter Guſtav Noske genaunten militäriſchen Vorgänge 1915 meine Schuld“, erwiderte Sekretär 
’ Wagen S 8 * 
ieago 11, Vhiladelphia Wagen zu einem Spottpreis verkau— 
ee — — * a — 0 1 ma des Friedens dereiniger üſ⸗Jſen wo — — „= Mihie erst 
heitsfozialiften, er werde mit den bot zur Durchführung zu bringen. tung de3 priedens vereinigen müfz | Hiefige Detefiives, Die don Eipring- | A Sibirien „großenteils eine poli- 
9 1 
| — |. seen j wur EUREN) 5 | * Bat er eat, eine ganze Anzahl bier geliohlene — 
das ruſſiſche Bolſchewiki-Syſtem in Tokjo, 16. Sept. Depeſchen aus or Lodge zur Wirklichkeit mache. ganz z Br und der Weite der| 
Smeinnati 3, New Norf 0; Broof- | "Js ch * ſie ſade den die Autos 
Rittsburg 3; Prooflyn 6, Poltonmen überein und hoffe, daß tagen, iwurben bie Yutos 
„100 Menichen an der Cholera iter-| 
Paris, 16. Sept. Aus beiter!. — — —— 
i, Boſton 3 *— marder hier im Grant Park entiven- | die Defimfive gefämpft worden. 


Aenderte feine Tattit. | Yräfident Willon | 
Verteidigt Völkerbund in zwei wei— 
Die Bundesanwaltſchaft hat be Theodore Vind, Präſident der 
* DE > , s&inbeflagenswerter Aut re : ca — 
‚licher Uer:..cetun® der Srieg., .obi: ⸗ von 150,000 ‚Stuhlarbeiter Ch’cagos ans 
Prä⸗ ontag einigten Staaten haben die japaui— 
ſident Wilſon hieit hier geſler Pr [um 6 Uhr mergens die Arbeit ein= | —8 * | 
Etunde ihre Taktik geändert. —* geſtern zwei | 
'gen,. denn fie 309 geftern das fchon |!” .... : 
> “ sw chẽ 8 9 z — ® { ’ 
ımäftsleuten umd am Abend im orden, den Streit anzuorbnen. An |‘ ung, 
Berlin, 16, Scpt. Di ſche wi ſich i —X in einer ſt i sn J IX äſi der! cn ; ur * 
Sept. Die deuntſche wird, ſich ihr Geſchick ganz allein einer ſtrafrechtlichen Verfolgung der Vorzeigen nes Bilei⸗ —58 ohn Fitzpatrick, Präſident er nefügt wird, hat die japaniide Ne- 
|  Mie Wind erklärt, wird buch den; .. 
2 a Amen = =“ ‚ae nn nerpn . — Ped n JP’ttaa hat s ! i antwortet. 
anderen Tagen zwiſchen Mitter- der Alliierten ſchließlich gelangt. „Hilfsbundesanwalt James R. Die Febe um I” tag Hatte fol | 
Idiana Harbor, Ind., Sid Chicago | 
herricht. (Wie man in Gnropa . | cp R .  morben ijt, erhielt oejtern vom Gene die richtige und endgiltige Organiſa | Xu, Koliet, AM, De Kalb, IL, tantsjefretär Yanfıng lehnen die! 
i; Anardhie aeitürzt, bejagen hi:r 
— — Auf Freitag abend iſt eine Verſamm— 
ich, weil die Antler das eindring- ‘gen Pläne über den Haufen warf. | Seiten in unlerem fozialen Leben er allgemeine Eindrud in amt 
: a Es — «re. finden wird und in der Pläne für 
* — * * 564 W 
zu benutzen, unbeachtet ließen. behörden auswies und den italie- hihitionsakte irre geworden. Glaf |." die Hige verurjadhen, weil ie | Mafhington, 16, Sept. Obwohl! 
—* sis 
” * * — .'ı» i nz pP; . zu F ud | 
Berlin, 16, Sept. (Ueber Bajel | Trypven in Stume verbarrifadier- | Information“ gegen die Beichuldig- | .1ele Dinge ins Re gebracht zu | Plan, einen Artikel nach dem ande: 
Ä I En : 2.0 !ihr der Frieden fid iſt. auf ihrer uriprünglichen Forderung. |ır, u 
bie deutiche Regierung gefandten Yolfshaufen den Straßen die r ber Frieden fichergeftellt iſt 8 3 worden, auch erwartet man, bi® zur 
4 Can s | Helchial iſt ni Dei ü c y S 1 S a f8 — Srei⸗ 82 
den feltenſten Fällen ju iner mehr. Ceſchig iſt mit dem ber übrigen Weit | Verlegung des Streits der Baufcprei: | fchritte zu machen. 
derung ber deutichen Berfaifuna liegenden Boritndt : 2 * a 
z — — at em Pr So lautet der Vericht, den heuie ient zu treffen haben, befteöt darin, |Bauunternegmern iiber alle Bauge> mois, |pradh Heute im Senat gegen 
—— ob wie die Einflüſſe 
— 5 .or4 : 4 = . . .. . . ’. * u mer n X — | 
„genialen Kunftgriff“, da unter dies zio mit feinen italienischen Mare- 'mır die Ginflüffe der Welt beherr: Iwerben follte, dann würden „die 
Hilfabundesanwalt Glab äußerte 
- , re De pa von den erften 2500 Baufchreinern, Inur aufziehen, damit fie die Mufter= | 
ee velrutiert werben Zönnte, und die Matrojen der im Hafen liegen- tdie um bad Sirkuszelt herumlausen 
an vi — Leben in ausländiſchen Kriegen hin— 
Sache: „Der fragliche Bericht iſt =. j ns * Le ſchen Kriegen hin-⸗ 
ge — — en n N ” 3 n ‚Insen? Männer, die das Eintritts= | Fünf pon den 30 Lotalverbänden | 
daß Diejes gegen die Friedensbedin— zöfiſchen und engliſchen Flaggen 
Br “on, Okın a | Praſi Wilſon auf die Gegner 
aus den Händen der Jury genommen — | Prafident Wilſ auf Die Geg 
taffung berufen könnte, d b 53 en min, anfehen wollen? . Dder wollen Sie ; Lofalverbandes Nr. 80 waren alle 
( “De: * 00% Me * 
TDRNIE, DEE GUBDE | General Badoglio, der geiandt Ificherte er, „ber Präſident ſelbſt iſt 
ſchwach gewordenen Generalanwalts 
faffung beräßtt werben £ 99 om Ten, da; man Shnen Vertrauen |denlohn von $1 zu beharren. | 
alfung berührt werben kann. a 2 2 ae vae ner — 
der Inſurgentenbanden zu fordern. und zwar, well wir die Jury, der weſtlichen Halbkugel“, und daß „ſein 
En. „Wenn Sie in die Welt dieien, 
ausländifches Tribunal gebracht wer— | 
gung des, inte er c5 nannte, irre | unterbreitet werden foll, nach Mög: bon geltern zu entgehen trachtet, 
ee. er: Nachdem er geitern formell unter 
: R e s . .. ‚ und amerifanifbe: Vifion legen wol» | abe: g j 
wiffe Berfonen, die ber Verlegung ee a unb Gelegenheit zu geben, fi aus ; ‘ Wir find jebt dem fritijd 
verleite, das italienifhe Volt „Wir find jeßt zu dem fritijchen 
5 1 ‘se Balmer heute bor einem Friedens— 
* Fdie die Welt zu bilden im Begriff Pa 
zefſiet öaelie len. und zur Beſchuldigten keineswegs Vorteile chop 
zeſſierung ausgeliefert werden ſollen wollen, um die alte Welt für einige 
ge ien ( { ‘ { N, ie gu ; : :+,  berausftellen wird, ob das vorliegen 
das die deutfchen Venolimächtigten in |auf Itarfen Wideritand ftoßen. |motan wir nach wie vor nicht zeis TGägung gegen irgend jemanb damit ver 1 e 8 F 
für das amerikaniſche Volk ſicher zu 
Mann * Dep 7 
| efeistet : IC : e zu überineifen. Die Poltzet des Vor- 
terzeichnen müffen, nachdem e3 von | aelentet werden“, fügte er hinzu. 1 | * ee er i i . ——— „an 
| Falle zu je einem Jahı Gefängnis | Ober feine Renniniffe befigt oder ein unfer Land durch feinen wahnſinni⸗ 
| witwe Frau Louifa Bromn gefaßt zu 
:h ine Sri T » !ariiie ine Wiede ſole verurteilt werden iönnen. Nach dem ”. 
ihnen eine Friſt von 14 Tagen ges griffen, um eine Wiederholung fol- | * ſeine Hand geliehen, als es die Leule unterdrückten Menſchheit überall zu 
haftung von mindeſtens zwei weite- b Bramatbaff 
z | - > - i IgY 2 e is J 448 
„Die Unterzeichneten, welche von zuſtellen, wie die Nachricht von dem ſelbe Strafe. Sie haben alſo nichts — 2 it, | er 
Die fiede am Abend. in Verbindung mit dem Morbe ift| - „(a 
die &, cod) und unjerem Präjidenten ver: | 
handeln, anerfennen und erklären, Er stellte entichieden in Ap- ‚bausbefiger freie Bahn geichaffen. ent. i 
dat die große Zahl non Kindern, bie erdaht verhaftet. — — | 
ihen Verfaifung, die im Wider- J derann ng | | DB TVERBR: | 
dulde, und charakteriiierte „den |sItdor Krejel will morgen vormit- Re 
re | r 
die Zulafiung von iterreidiichen | als „veritedte gegen Frankreich und ||Ötworenen ba8 gegen bie Ötoß- der molle er mit feinen Wor. cc,  etelfiveR berhafteen heute mor= | jefretär Vater dor dein Hausaus- | 
finden darf, wenn der Völferbund | feiner Rede ermahnte der Premier |PRar Wochen wird die Jury ſich kommenden Generationen Amerikas | 2,1 den Aojährigen Sohn Yard, leinzige Grund für die Anweſenheit 
Hyın 
| 
h Eye 2. Mo fehön Saal känbia freie Bahn. | dauı Krieten u un. | brecder, und ben. 13jährigen Umbert |. do: 6ö* Mon. | 
Raris, 15. Sept. Der Oberite 10 Ichön fagte, vollitändig freie Bahn. ji auernden Frieden gegeben würde, |Bahn jei, erflärte Ada. Fuller, Rep., 
Nehmen Bolihewitivsrichläge an. | 
Ir . ah & u : — Kiptechen weit verzweigten Bande von Kraft- 
a ut 0 pefulanten und Sohn W. Wortbing=:!baben, d egebenen Verſprechen ze 
Sofalanzeiger“ meldet: |zto als eine interne italieniihe Ane | s nd „sohn WB. W g-⸗h ‚ die gegebenen Berfprecher 
|der bezichtiat — — 
re * nern. u ı Mirtos gefunden, und ivie Die Gehet- 
— u * Länder nicht erfüllen. | 
Konferenz tagten, haben beichloiien, lien zu überlaſſen. 
zuſtand verſeizt. ſunden, die gegen irgendwelchen Völ-55 —— 
— 8 ges En | gefiohlenen Gefährten nur noch eine 
Inentwegt gegen Bolichewismus, Negierung hat die Veröffentlichung | 
teige Cpiele: er Präfident zitierte aus einer| : i Zn 4 
Geſtrige Spiele: Der Prüf v auf Ti, als einer der Häftlinge ei- 
fante in einer Anfpradie vor der zır Aiume verboten. Ein Erira-, 'gefaot hat, dah die Nationen ivie die |Baler und erklärte darauf, daß die, 
! 
Cleveland in Boiton 
auferhalb ihm zu Gebote ftehenden — net. ſen, und bemerkte dann, daß der Völ-⸗ tiſche Frage“ fei. Ihre Anweſenheit 
Nationale: e. * 
hi or N J | Wie | Wlabimoftot 
Deutichland einzuführen. er foreaniichen Sauptitadt Söoul „Ich ſtimme mit ſeiner Erklärung 
lyn 4, polrommen uber lei dns Yımen,dort von den Ententejireitfräften | 
\ich feine Uinterftügung bei der Durch nem der Polizei unaer dem Namer 
Di, nee 
Duelle erfährt man, da der bri- |“ ” 


undesanwalt entzicht den Händen ber | Die 150,000 Stahlarbeiter Chicago 
u * ae teren Reden. 2 ; : | —— 
treffs der Art und »N der gericht-⸗ „South Chitago Trades & Labor | Senu. Shermanſgegen VBölkerbund 
24 > — | 
bitionzakte verhafteten 29 Schant- | 
* | i . \iche Nenierung erindt, einen be 
ES |ppeden. Mei einem Gabelfrübitüc ind behaupte, er fei a | 
* ® . \e ) ” 7 au . ” 
br ber verbündeten Cifen- und Stable | gape yon Kiautichan an Eina feit- 
den Bundesaro über— — Et a 5 | 2 sup ; 5 
großgeſchworenen übe 'Yuditorium, das mit Zuhörern ges „, Siner hiefigen japanischen Zeit 
Neni : . : > ö ; | nano —— gegen |» 
Kegterung will den Automobilver- zu jchmieden. Zu einer folden | Angefhuldigten, ann alfo feine Rebe” | 
> — — | en J er ir hi | Maihi 3. ec Ab⸗ 
nacht und 6 Uhr morgens verbieten, DiAnnungiobs politiſche Bandiien! Glaß, der mit der gerichtlichen Ver— genden Inhalt: „Id denlkt, wirt ſind Waſhingtoͤn, 16. Sept. Yu Ab | 
. * gt . I . re 
und @aft Chicago, Snd., Gary, 
* — | ö : on unsere: induftrie Sefellfihaf $ v ieſi B ſich 3 
meiſtens das Gaſolin nennt.) * - talunmwalt Palme in Wafhington TON unfere: induſtrieuen Geſeuſchaft ., "Milmautee lahmgelegt erben, hieſigen Beamten es ab, ſich zu der 
eingelaufene Nachrichten, als die 
er lung einberufen worden, die an ber] — gr 5 
5 : >| x i ° 5 273 : Agib 2 beſſer den itchen $ . 
jiche Erindien der Nenierung, die tadt vorher geräumt hatte, ohne |Sfffem: Aufchein nach ift die Regie: ibt. dir verdejfert werden follten \ächen reifen ift der, daß ſie wohl⸗ 
bie Leitung des Streiks entworfen 
I 7 \ u - . . J N R { IE ) en | no n J Sort | 
Aerzte jullen jedoch von dem Ner- | Michen General Fittama verhaftete. | 7.up fich jeßt darauf befhränfen, auf Reibung erzeugen, und die Welt muß dem Senat der beutiche Friedensver- | 
* Sie Melt 1 feine Mune | Bauſchreiner yimmen ab. : 
> . * J * * » P | y 48 
und Bari.) Der Wortlaut der vom ten Ti in Erwartung eines An- |ten vorzugehen. Werden unter die- ſeben, Die Sbeit Tann feine Muße ten unter Beratung zu nehmen, bis- 
dig befunden, jo werden fie gemöhn: | 
Mote iiber die deutiche Yntwort auf Alliiertenflagge herabriſſen. |  Sıe wollen oder nicht, un.st| Die Ausfichten auf eine baldige jnächften Woche nur ivenig Fort 
— verknüpft. und die Wahl, die wir ner und der infolge davon von den Senalor Sherman, 
UL 
wird hier veröffentlicht. lemenceau verhalten ji rubig, Sour er * J Be 0 0 
tentlicht. Elemencer * bad „MWeltblott” feinen Lefern auf- | der Übrigen | werfihaften verhängten Sperre, find das Völterbundabtommen. Wenn es | 
er — | (führern mit den. Bauunternehmern 
9 ar . . - er | I» r 202 ' 
jet Berfaffung beiſpielsweiſe eine denren in Fiume einzog, ſchloſſen ſchen und ſie führen wollen. | 
\Tich dagegen heute den Vertretern ber | Ipi barüh bitimmt it über N y Kir di | 
i E > Latroſen ie darüber abſtimmten, mit über- rollen von Armeen füllen, die 
wenn die alliierten und verbündeten den Schiffe ſchwammen in der glei— 
haarſträubender Unſinn! Wahr da- RNen⸗* —* * den | geben“. 
: u... Er 1a . wu * geld nicht bezahlen und auf dem der Gewerkſchaft gaben geſtern ihre 
gungen verſtößt, die deutſche Regie- wurden herabgerifſen, melden hier * 
* | 2 ya hi 4 
haben. Es geſchah das aber nicht (2x a 3 * des Völterbundes antwortete, verz | 
pinet, bak nichtd, das im Friedens & gend een Shre verantmortliihe Rolle in dem einftimmig dafür, auf ihrer urs 
$ er &- 5 x . 2* * 
ingt. daß nichts, Das Im Friedens- wurde, um die Ordnung wieder her— der gekrönte Monarch von Drüde: | 
bin, fonderr nad urferem Ermeflen, | E R nn 
Yrkifel 112 ber Verfaffana bei | DR, „100 ch ſchenkt als Führer ſowohl wie als — 
2 2 der Ber na bejage ne — Be \ | em : Amen 
1 Rom, 16. Sept. Der VBremier | morgen fon das gegen die Groß: | Stilfchmeigen und jeine Eile, wenn | 
ı * * * 2 a N ir 4 V 
ben Seil. mltaenb: Ser Frick | Keim, wie ish es nennen will, von | Tie Polizei hält an dem Verdacht gegen 
den näver= | | sef ; 
‚ agrenD Der „sriedensper geleiteten Vorgebens —— ebenſo abgrundtief und raſch iſt als 
e ne „au gebei ft, dann mülfen Sie der Hauptge- | der auf Mord lautenvden Anklage ge 
der Kriegsaefege angeklagt find, an italieniſo olk ſchließlich dem viel wichtigeren Falle ſens —5 tt ces en 
jecı don einem ausgeprägt imperia= Punkt ge.oinmen, an dem wir zu 
* — —— — — & — richter in Maywood ein Vorverhör 
Der Rote iſt die Abſchrift eines Folge haben werde, dal; die italie- |irgend melder Art erwachien, denn ftebt, erben. ch geitatte mir zu : : 
ihrer Nationen ficher zu machen, | 
, watch erſtand 5 — Ide Beweismaterial genügend ſein 
Gegenwart von Verttetern der al- Hein ſchlechterer Dienſt könnte uns feln, Anklagen echoben und hären | 31 beabfichtigen, daß bewußt ober 
: ; Ans machen. Wenn mir uns meigern, 
Vorſchlag bekämoft, keine Phantafi — 
* ft, feine Ph |ort3 ijt mehr denn je überzeugt, in 
D jet N J Sıanor Ihttr inet ia Manrtprır al) — 
den deutſchen geſetzgebenden Körper Signor Nitti ſagte, die Regierung Jahr Drückeberger iſt. Amerika hat be— gen Kreuzzug um ie Welt als .er 
haben und jtellt meitere fenjationelle 
3 her Norfälle au berhii m gıpon und gewählten Vrfahren trifft]... - — 
währt wird. cher Vorfälle zu verhüten und durch gewãhlten Verfahre ff lüberfee Fandte, md fie hatten nur | 
ven Perfonen, darunter einer Frau, | Derger von : ei 
der dentſchen Regierung ermäd) | Vorfall das Ausland erreichte, che | gewonnen, wir haben aber für Die i ser ! 

Im Auditorium begann ber Prä- | angeblich nahe bevorftehenn. Br = | 
hieli Ijchrien, der von bem Bölferbund | 
rede, daß die Regierung ſolche Ver- Und das war uns bie Hauptiache.“ 

ihn ſehen wollten, bedeutenden Ein-⸗ Fhlizei glaubt Kraftwagendiebe im Netn ee 
inruch mit dem Berfailler Vertrag | | „born N | ws „Reinoer Quatſch.“ 
Verrat der Sache des Vaterlandes“ tag um 10 Uhr den Bundesgroßge- macht hätte, denn gerade bir 
Abgeordneten in Uebereinſtimmung die Ver. Stacten gerichteie Hond. ſchlächter geſammelte Beweismaterial, reichen. „Ich bin gekommen, um Jen IM einemgeraftwagenſchuppen hin· ſchuß für militärifche Angelegenheiten | 
Y 
ge * “ont * M a Defi ct Joe Laorvise | : * u Be 
| er- | die Truppen eindringlic, auf ihre ausſchließlich mit den Großſchläch- zu berichten. Morris Dellacosci, Joe Larpisce und yon amerifanifchen Zruppen in Si- 
reidhiichen internationalen Lage jei- | 
| urı Nr. 1100 ©. Halitep Str., | 
nern Wie verlau ab ; 1des= |danın würde die Nati Le Juliano, Nr. 1100 ©. Halfte Str., | „2 Matt 2 Gern Ant | 
|Rat Hat beihlofien, die Mleber- Wie verlautet, Haben die Bunde nt würde die Nation nit nur | aus Mafjachufetts Herten Baier, daß 
1 | Niolhsır + ’ 4 run 
. ” : den früheren Yanktpräfidenten, Inicht halten, fondern auch die Pflich- | Magenbiebei zu fein. Jır dem Schup- 
Die Vertreter von Lettland, Li- |nelegenheit zu betraditen nnd die De — —— SER Re“ 
über 86000 widerrechtlich in ſeinem an er E 
| Po veR | men erflären, ift die Auffindung bon 
die Friedensvorſchläge der ruſſiſchen „Militär ſche“ Geheimniſſe. 
— — kerbund ſind, die Haupteinwendun zn 
\ baup I Frage bon wenigen Stunden. 
t . - . . 
Dresden, 16. Sept. Der deut-jaller Nachrichten über die jo- | 
: IıNRede, in der Senator Lodge — 
American Leagqgue. Pa 3 ‚nem Detektive einen der geftohlenen 
Konvention der Sjahliidhen Mehr- | Zenior it eingeießt, um dieles Ver: einzelnen Menjchen jich zur Grhalz | ;,., wolfte |hüdtebr der amertlaniihen Truppen 
Zontt feine Spiele. 2 * —— 
— de * * Ps ee u: * field zurückkehrten, erklärten, da BR 
Mitteln jeden Lerjud; befämpfen, | Cholera wütet in Söout. 1gı terbund dieſen Gedanken von Sena— —2 Nie | Hesimedte den Echu der Vorräte in! 
Chicago 4, Roiladelphia Kraf + aufn 
‚ Kal ( Kraftwagen bort aufitönertent, . „v * 
| | von tichecho-flowatifchen AIruppen. Die) 
yür ein Ritgengewebe erklärt, | melden, daß dort jeden Tag etiva| | (oz Pe te 
Pittsburg 2 (2. Spiel): St. Louis — — | Rippe“ Ada Kraftwogen- ausgefochtenen Kämpfe jeien nur fiir 
L führung diefer Xufgabe haben „The Fiſh“ bekonnten Kraftwagen- 
tiſche Premier Lloyd -George den 


det. Nach ihm fahndet jeht die Bes 
ı börke. 


Bisperiaer Stand der Ligen: 
American Leggue. 


Hafen jeindliher Ausländer 


Wie der Gigentumsverwalter bei 
der Eolizei, Franf F. Capp, befannt 
gibt, ift ihm von der Bundesbchdrde 
Die Anweiieng zugegangen, dat; er 
allen feindlihen Ausländern, dic 
während des’ Krieges auf Nuorb- 
nung der Bundesbehörde ihre Schub- 
und anderen Waffen der Polizei cin- 
lieferten, die Waffen jetst wieder 
anshändigen fann. Beliker folder 
Waffen mitifen aber, che fic nad 
dem Zimmer des Eigentumsverwal— 
ters, Nr. 18 im 314. Stodwerte de? 
Nathauſes, kommen, ſich von der be- 
treffenden Bezirföwache, wo ite Die 
Waffen einlieferten, eine von Dem 
Befehlshaber der Wache unterſchrie— 
bene Aushändigungsbeſcheinigung be⸗ 
ſorgen und dieſe dann mit den nöti— 
gen Ausweispapieren vorzeigen, 
worauf ihnen die Gegenſtände dann 
anſtandslos ausgehändigt werden. 
Der Eigentumsverwalter hat eine 
Unmaiie folher Waffen in feinen 
Ingerränmen und möchte dDieie jeki 
fo rasch mie irgend möglich loswer- 
den. (Fr bittet daher, dak bie feind- 
Iihen Ausländer fo rafch wie möglich 
fih ihre Sarhen abholen. ° 


Die bei jeiner Konferenz mit dem 
Ausſchuß für answärtige Beziehun— 
gen gemachten Anregungen ſeien 

Iiſämtlich befolgt worden. So ſei der 
ESchutz der Monroedoktrin angeregt 
worden. Die ſei nicht nur der Durch-⸗ 
führung ſeitens der Vereinigten Ri il gu : : | 
ss Staaten vorbehalten, jondern auch) „nie Yrauen ber Deutihamerifas |SKapm vertrat die Anficht, dab ber 
en — inerens niichen Hilfe. werden fi am fonts | Monaren Feine Macht beiikt, einen | 

über bie ganze Welt ausgedehnt wor= | menden Freitad; 2:30 Uhr nachmit: |: — WIBR aPUBlgE DOTIER, 

— nenden Freuag, ON, Tr NH derartigen Rückzug anzuordnen. 

| tags, in der Linco!n Turnhalle ver: | 
ſammeln. | 


erflärte, die Nusjagen von William | x Een — 
——— —— Deutſ amerita aiſche Site. 
der amerikaniſchen Friedenskommiſ—⸗ 
ſion, vor dem Senaiskomite für aus— 
märtige Beziehungen, jeien ein Lüs| 
gengewebe. Die Ausſagen wieſen auf 
verfängliche Unterhaltungen mit 
Lloyd⸗George hin. 

Es handelt ſich hauptſächlich um 
Klatſch über den Friedens- und Völ 
kerbundvertrag in der urſprünglichen 
Geitalt, die Prai. Wilſons Werk 
war. Die Geiſchichte wirbelt jedoch 
anhaltend Staub auf, — und es ſind 
in Paris Gerüchte verbreitet, daß 
Hr. PLanfing als amerikanischer 
Stantöfcfretar daraufhin abdanfen 
werde. 

Alliierte fort and Rukland, 

Faris, 16. Sept. G& wird be- 
ftätigt, was fon unlangit in Aus- 
ficht geitellt worden war: namlich, 
daß jämtlihe alliierten nnd ame-| 
rifanifhen Streitfräfte aus 
Rußland zurüdgezonen werden, und | 
*& fortan den Muffen überlajien 


mmlung des 
nächſten Freitag. 


Franenvereins am 


1 


Lanſings Stellung gefährdet? 
_—- Infolge der Enthülungen von 
$ a — x] IAMiliam (f it Sm & 2 
' i ce 0,01 William E. litt vor dem Senats: 
* bund mit 1920 verfnüpft, fo würde Win — —— — 
haupt Feine NXcktuna“ slihen Ian mi i r u ausſchuß für auswärtige Beziehun: 
‚haupt feine Achtung befiben. 'ich mich von ihm für geſchieden er⸗ mir ber Gebante ausgefprodhen, | 
‚Einige wenige jchlügen vor, das | Härten.“ * Stantsfefretär anfing Fich —8 
Bundesabkommen ſo abzuändern, Heute abend ſpät verläßt Herr 3 — gms — u at 
um den Bereinigten Staaten eine | Wilfon Bortland auf der Fahrt nad ann ' ! j 

‚Aura, . 
Heber 3 Milliarden Defizit. 


av Vorf; DTe-|privilegierte Stellung einzuräumen. | San Francisco, mo bie Reifegeſell⸗ 
Vorſihzer Good vom Hausausſchuß 


Cleveland in Das ſtehe mit den amerikaniſchen ſchaft Mitiwoch früh einzutrefefn ge-⸗ 
Louis in Waſh- Prinzipien in direttem Widerſpruch, dentt. A 

‚denn die Nation habe jih an dem) Un Nachmittag überfehlug jich beijfür Bewilligungen erklärte heute im | 
Nearue. ‚Kriege großenteils beteiligt, um für einer Vergmügungsfuhrt; über Land |Krufe, ta von den Negierungs | 
Chicago ;|Pie Öleihheit ber Nationen zu 9— 
Hort | pren. — 

Der Präſident be 
loſen Charakier der Kampagne für un der Wagenlenker ihren Tod fan— 
das . Völferbundablommen. „Wenn]|den, während. brei andere Berichter- 
jemand ben Kampf für den Völter- fatter mit Berlekungen dabonkamen. 


Keine Adıtung für Gegner. 


Für manche Gegner des Völler— 
bundes ertlärte der Präſident, „über— 


| 
| 
zu | 


Heutige Spiele: 
American Ciaaue 
Chicago in N 
troit in Boſton; 
Philadelphia; St. 
ington. 
National 
Philadelphia in 
Brooklyn in Pittsburg; New 
in Cineinnati; Boſton in St.Louis. 


Keiet die „Bonntaapoit”. 


wobei Ven W. Allen, Storrefpondent | feit denn je zuvor 
tonte den partei= | bes ‚Plain Qeäder“, Cleveland, DO., | müffe, dir bis beiwilligten Ausgaben 
im laufenten Recdhnungsjahr Sich 
bereit3 auf 10,831,201,585 Dollars 
ftellen, während die Einnahmen auf 
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| Friedensvertrages ift dem Senat von 


Lodge nach Woſhington zurückgekehrt. 


Ve 


Sireiks ſagte er nichts weiter. 


und daß der Erfolg des Streiks 


„Weshalb ſollen wir die wirklichen — 


Zeit, um eine Frage zu beantworten. 


die 


Vi 


Fentin und Schriftſtellerin, die 


ein Automobil: der Reflegefelichaft, | vepartements eine größere Sparfam: | 
geiibt werden | 


Published and distributed under. 
permit No. 175, authorized hy 
the Act of October 6. 1917, on file 
at the Post Office of Chleano, 1. 

Br order of Ihe President, 
A. S. Burleson, 
Postmaster-General. 


ee 


3 
: 
: 


2 Sents 


Senator Johnion 
Scyt Angriffe gegen Wölferbund fort. 


Des Moines, Ja., 16. Sept. Vor 
einer Zuhörerfchaft von 7000 Per— 
[onen hielt Senator Xohnfon, Eali: | 
fornien, geftern abend eine Rede, in | — 
der er insbeſondere das Shantung⸗ Corpus Chriſti, Tex. 16. Sept 
—2 in dem deutſchen Frie- Geſtern nacht traf die Kunde hie 
denäpertrage angrift. a cin, da die Leiden von über 125 
E „Ich freue mich, daß die Chicago | Perionen zu Corpus Chrifti und aa 
Zribune für das amerikaniſche Volt der Vai von Nneces geborgen wor 
getan bat, mas ber Präfident 10) den jeien, — Opfer des Golj-Cr 
geweigert hat, zu tun — ihm von fans, welder das jüdliche Teras am 
dent öfterreichifchen Vertrag Kenntnis Sonnta heimſuchie! 

—* _— A) Niue Portland (7 Meilen von 

(Eine Auſchrift des öſterreichiſchen Sorpus Gheiftt) wurden Leihenbe 

e . |ftatter dringend verlangt. 

4000 Menidhen iind obdadjlog, 
und für 4 Millionen Dollars 
Eigentum iſt in Corpus Chrifti al. 
lein zerſtört. In einigen der jdhön 
‚ten Mohnteile jteht das Wajfer vom 
Fe | Self 6 bis 12 Fuß hoch. Die Stadi 
er iſt ohue Licht und Trinkwaſſer, und 
von Senator die Nahrung nacht raid) auf die 

Neige! 

Eine der unangenehmiten Erjceis 
nungen in Verbindung mit bem 
Sturm wär es, dur Das Wafler, 
und Streifdrohungen haben den weile: au, unfere Stadt ftrömte, 
r. Staaten in den lekten acht Mio- |Ttart mit Rohpetroleum überzogen 
ten jeden Tag 10 Millionen | war, das von zahlreichen zerftörten 
ollars gekoſtet: So behauptet in Oelfäſſern und Tants an der See 
einem Bericht Stephen C. Maſon, herrührte. 
der Wräfident des Nutionalen Fa; Die Ordnungsſoldaten fanden 
brifentenverbandes. übrigens wenig zu tun: Xroß Der 
Boston, 16. Sept. Die hiefige Not kamen äußerft wenige Plünde— 
erwehr wird fih an Leime m Tungäverfuche vor. 

Sympatbieftreit, zur Unterjtügung | _ Corpus Chrijti, Ter., 16. Sept, 
de3? MWolizeiausftandes, beteiligen. | Yangjam richtet fi die Stadt aus 
Der betreffende GSibungsbefhluf der ungeheuren Verbeerung auf, 
wenigſtens war ein einhelliger. welche der GSolf.-Orfan umd Die 

Grwartet Stahlftreiffieg, Springflut — die 65 Meilen in 

Cleveland, 16. Sept. John Fitz- das Land hineindrana — berur- 
patrick, Vorſiger des Nativnalaus- ſocht haben. Hilfszüge von vielen 
ſchuſſes für die Organifierung der Teilen des Staates Dradten die 
Stahl» und Eifeuarbeiter, hieit eine ſebt benötigten Vorräte und Ob- 
Anſprache au den Konvent der Ver. dacheinrichtungen. Truppen ſorgen 
einigten Grubenlente von Amerika | ir die Aufrechterhaltung der Ord— 
über den acplanten großen Stanl-| UNNA. — RT 
ei Er jagte, er jei auf dem Es iſt noch unmöglich, mit eini⸗ 


ſtreik. t 
Weg nad Pittöburg, am der Vers ner Beſtimmtheit zu ſagen, wie 
umgefommen Tind. 


inmmlung des Komites beizuwoh- Liele Perſonen 
nur die Toten 


nen, weiches den Erlaß von 2Bisher hatte man 
Stahlgewertſchaften zur von Corpus Chriſti und der näch— 


Ausfüh- Pr me 
rung bringen joll, damit der Aus- Umgebung in Petradit gezogen. 


ten u : 5 5 
fand am 22. September in Kraft Mandje beziffern jet die Gejamt- 
treten fonne. Ueber die Vorſchläge 


zahl auf mehr al3 200! Man u 
des Präfidenten Wilfon uud des |pätere Nachrichten, nah voller 
Gewerkſchaftsführers 2 be-| Wiederherftellung des Verkehrs, 
iglid” einer Berfchiebung des 


zug nch abwarten. 
Er 


— 
bemerkte aber, daß über 160,000! Gnadenfrift für 2.75 Bier. 
diejer Leute jest organijiert jeien) Mafhinaton, 16, Sept. Das Bier 
Imit 2.75 Brozent Alkoholgehalt 'er- 
t abjolnt jicher jei. | hielt fozufagen nod; eine Gnaben- 
DOer Stellvertretende Grubenlente- | frift, indem ziwifchen ben betreffenden 
rräfident Lewis folgte mit einer | Konferenzmitgliedern beider Häufer 
Mahnung zur IUnteritügung der) Yefchlupfperre üder die Volftendiche 
Stahlleute. Vorlage zur Durchführung der Pro— 

In der römiſch-katholiſchen Ka— hibition eintrat. So lange, bis der 
thedrale dahier wurde ein Gedächt- Kongreß zu einer Entſcheidung über 
nisgottesdienſt für den dahinge— die obige Vorlage gelangt iſt (welche 
ſchiedenen Grubenleuteführer John nur 14 Prozent Alkoholgehalt zu— 
Mitchell abgehalten. leſſen will), und der Präſident eine 

— jolde Enticheidung  beftätigt hat, 

Feuer in Negierungsantage. |Föinen leichte Biere im bemjenigen 

Sheffield, Aic., 16. Sept. Eine | Städten — — 
anſcheinend ſehr verheerende Feuers— dieſelben vom Gericht für nich 


brunſt wütet in der Regierungs— — —— 

Salpeteranlage zu Muſole Shoales. * Die Polizei ift erfucht m 

Sn den erften Berichten wurde der nad) der 17=jährigen Lillian Styma, 

erluft auf etwa 2 Millionen Dol: Wr. 2215 S. Sacramento Abenue, 

lars geſchätzt. oelche ſeit Montag verſchwunden iſt, 
(Später:) su forjchen. 

träat nur $100,000, 


nn — 


31. Jahrgang. — Nr. 220. 


Mindeſtens 125 tot! 


Bei dem Golforkan 


Texas. 


im ſüdlichen 


der Chicagoer Zeitung zugeſtellt und 
in das Senatsprotokoll aufgenom— 
men worden. Präſident Wilſon hatte 
dem Ausſchuß für auswärtige Bezie— 
hungen den Vertrag vorenthalten.) 
Senator Borah 
graphifge Nachricht 


— — ⸗ 
Die Streitlage. 
New Yorf, 16. Sept. Streiks 


na 
D 


> 


u 


Feu 


jetz 


worden 


904 
B 


Der be 


Verluſt 


' 


berechnet | 


239,928,240 Doll. 


— 
N, 


nur 
find. 
„Wenn die Natirn“, jaate Abg.“ 
Good, „ur der jebigen Unraft umd | 
den hoben Preifen für die notmwendis | 
gen ZBedarfsartifel befreit merden | 
foll, fo muß unfer Volt die großte 
Sparfamkeit üben. Die Regierung | 
follte dur ihre Verwaltungs-De: | 
parte:nents hierin borangehen.“ 
Bir md Mexiko, 

ISalyinaton, 16, Sept. Der Ihr 
erausichti; d25 Zenatsfontites für 
enswärtige Veziehungen, twelder | Unftwärme, leichter veränderliherWind. 
ſich mit Mexiko zu befaifen bat,| Atinsis und Wisconiin: Klat bente abend 
wird wahrſcheinlich häufige Abend⸗ nr eno morgen; wenig Wechſel in 
verhöre veranitalten, damit die; Iowa: Alar beute abend und morgen; mor- 
Er TEnh * Imst, | gen abend wabriheinlih undbeftändig im Bo 
Mitglieder auch den Scnatspiimts | ften, beute abend wärmer im Nordoiten, 
gen beiwohnen Fünnen, in Weldhen | Shane Hungen: wenig anf in ber Ruf 
dcr Ssriedenspertrag jeßt! wärme Kae 
jr Erörterung Steht. | Seine asia: GER 

od) eine ganze Anzahl Zeugen 
bat 3wangsvorladungen erhalten, 


Mondaufgang: Heute abend 11:98, 
Temperaturſtand. 
am weitere Aufklärungen über die Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
SE sp (st is reichen t 5 yıu , se 
Beziehungen zu Mertlo bieten zu se anıt wen an den Des Wetteram ea 
Bi = . sen geiterre nacnritten 3 lihr an! 
können. ann nr ea 
* — | 3 Ubhe nachnt.......74; Ubr. morgens. ...65 
Es murde auch ein weiblicher | 4 a morgens. ...L 
“ > ı üÜ br argens....6G 
Zeuge verhört: Frl. Agnes Laut, — — 
of hann War ıa&fn ſvon 7 Uhr morgens... .6: 
angeſehene Jeitungskorreſp on — — 
e ſo⸗ Uhr morgens. ...63 
eben aus dem Mztefenlande zuritd- 
gekehrt it. Sie it gegen ein) 
Einſchreiten in Mexiko. 


Poſt nach Deutſchland. 


Der Dampfer „Oskar U.“, der 
Samstag von New York nadı Chri- 
ftianin und Kopenhagen fährt, nimmt 
Briefe mit. Roitichleh im hiefigen 
Danptpoitam: morgen 12 Uhr nachts. 


Gbieags und Ungegend: Klar heute 
abend und morgen, wenig Wedel in der 


) 


5 Ubr tadın.......10| 
6 Uhr abends... 

7 Uhr abemdd......Til 
8 Uhr DS.... 
9 Uhr abends. .. N 
10 Uhr abends. 

11 abends. 
12 Uhr mitternacht. 68 
1Uhr morgens. . . .8 


> Uhr morgens... .61 


Ubr bormt........00 
vorm...⸗.. 
Ubr mittags 
Uhr nadm...... 7 
Uhr nachm 


im» 
Uhr 


Heute auf der vierten Seite: 


Berliner Brief 


Von 


Otto Marx, Mitglied der Redaktion der „Abendpoſt“. 





y 
— 


Arn die Deutſchen in Amerika 


— nn nn nn nn ed 


N 

ALS Vertreter der Anternational Brei Ajjoctation in Neiv 
Hork betrachte ich es ala meine Pflicht, meine Landsleute auf | 
dem Amerilaniichen Kontinent darüber zu informieren, dafs 
ich in Verbindung mit der deuticden Negierung die Weiterbes | 
förderung der herübergeiandten Xicbes-Ralete übernehme, 
und meine Pflicht ſchnellſtens und gewiſſenhaft ausführe. 

Jedes Palet wird hier entſprechend verſichert, ſo daß bei 
eiwaigem Verluſt uns die Regierung das Geld zurückerſtättet. 
und die Deutſchen in Amerika keinem Riſiko unterworfen ſind. 
Die Kommunilation per Poſt iſt jetzt faſt normal. 

Lindert ſchnellſtens nach Möglichkeit die Not in unſerem 
ſchwer betroffenen Lande. da. wie oben erwänt, das Riſiko 
befeitigt ift, und der liebe Gott wird c3 Euch) taufendfach vers 
gelten. 

ALS früberer Kapitän der Hamburg-Amerika-Linie und 
KapitänsQeutnant zur Sce in der kritiichen Zeit, kann ich per— 
fönlich dafür bürgen, dai die Aufiicht der deutichen Behörden 
ipeziell auf die an mich aefandten Liebes: Batete aelentt 
wurde, und der gewährte Schuß volllommen genügt um die 
Ablieferung aller Liebes:Ratete meinen lieben Landsleuten 
zu garantieren. 

Mit berzlichem Gruß an alle Deutichen in Amerika, 
Erilaftrake 131, Sapitan Franz Wilde, 


Samburg, 20, 22. August 1919. 
P sn Herrn Carl Brufn, Bräfident der International 
® ® Mech Affociation, der ſich augenblidlih bier be 
findet, wurde in perfönlider Audienz beim Nahrungs: Miniiter 
in Berlin die VBerfiherung gegeben, das ein jpezieller Schuß 
diefen Paketen gemährt wird, 

Helerreid; » Hiıgarıı 


Schnellſte Hilfe und Cjecho Slovakia 


Benutzen Sie die Gelegenheit, bebor der Kongreß den Export von Nah— 
rungsmitieln verbietet. Wir verſchicken nur Dauerware, die bei Ihrem 
Butcher nicht zu haben iſt, ſpeziell geräuchert und gekühlt, widrigenfalls ver 
dirbt die Ware unteriveg?. 

Dig Ware ift abfolut garantiert Prima Tualität. 


Für 810 Für 818 | 
12 Bund Mehl, | 1 Schinken, en. 10 Pfund | 
5 Pfund Grisco Schmalz (Marie Buritan), 
5 Pfund Neis, run Speck (Nex), 
4 zu vorzünlichen Kaf ⸗ | > feine Servelat- 
i | 


100 Bouillen:Kapfeln, | 
6 Bühfen je 1 Bund fon» | 5 und Schweincihmalz, | 
denfierte Milch. | 


> 
| 1 Yint Mazola: Oel. | 


= 


für Deutichland, 


Shed vder barem Gelld, und Wir 
Verfigerung, Fracht uf, 

Wir find feit 15 Jahren im ZeitunassGelhätt und find jır der ganzen Melt ba 
fannt. Cie Jönnen vubia und getroft und Nören Auftrag gebeit und wir garantieren 
die Mblieferung oder eritatten da3 Geld zurüd, 


ilbeförderung von Selbfigepakten Rollis: 


Dem Bunidhe unferer bielen Klienten entlprehend, haben wir umfer eigene La— 
serbaus eröffnet, wo PBatete aller Gröken zur Eilbeförderung nad „drüben angenonı- 
sıen werben. Schiden Sie Ihre Sachen per Erpreb, gut verpadt, mit Ndreffen vom 
Ubfendber und Empfänger, mit Anande des Inbaltid (und wir fchifen Ahnen die 

Rechnung azu den niedrigſtenKaten nach unſrem Lagerhaus, 38 Veſey Str., New Norf, 

Alle Vackete werden zum vollen Wert hier und druben verſichert und die Ablie— 

ferung garantiert, 


INTERNATIONAL PRESS AS:OZIATION, 
132 Naffau Etr., Rew Dorf, Dept. 17 


Senden Cie und dein Petrag In Moncy Trder, 
beschlen die Verpadung, 


„Wenn imir’3 den Mitwen und 
DWaifen nehmen wollten,” fagte bie 
Stimme Peter Ullmann, „danı 
mödte ich nicht3 damit zu fchaffen 
— — * auch mein Ge— 
— wiſſen. r wen bringen wir da— 

„Es iſt nichts,“ bemerkte Ullmann | zum, wenn wir Papiergeld maden? 
gelajfen. „Hier ftört und fo leihti den Staat. Was haben wir denn 
Keiner, auch Babe ich bie Tür abger ipem Staate zu danten? Nichts, 
Eloſſen. Aber bie Situation ft höchſtens mal frei Quartier und die 
Shnen nod) neu. — Da hab’ ich et= Gelegenheit, das Wollfpinnen zu Ier- 
mad, mas Ihren Geift zerftreuen zen. Wenn wir unfer Geld ehrlich 
wird. verdienen, fo nimmt er e3 uns, um 

Er Iramte in dem Strohfade, ber uns damit zu tnechten; drehen wir 
ihm als Nachtlager diente, und|alfo den Spieß um und fchmälern 
brachte-einige Gegenftände zum Vor= | wir ihn 'mal um das Hab und Gut, 
I&ein. Einen Dreifuß, einen Ziegel, | welches er jich unrechtmähig aus der 
allerlei Blei und Zintftüde und meh: | Erde ftampft. Denn wer gibt ihm 
tere Gnpsformen. Zulekt auch nod pas Recht, Geld aus Lumpen herzu: 
bie grüne Börfe, melde Spieh ſchon ſtellen? Wir können's auch!“ 
tannie. 1,68 if nur eine gefährliche 

„Sie fehen, Verebrtefter, daß mein! Sache,“ verjchte Arnold Spieß, und 
Handwerkszeug einfach genug iſt. der indere lächelte. Das war der 
Die ganze Kunſt beſieht in Herſtel⸗ letzte Finwand. 
lund der Form, und das iſt ſchließlich Freilich, mein Lieber, wer nichts 
auch keine Hexerei. Ich könnte es wagt, der gewinnt auch nichts. Aber 
Ihnen beſchreiben, aber es hat keinen was iſt denn nicht gefährlich? Ob 
Zwed, das Geſchäft lohnt ſich nicht. ich mit meinem Vermögen ſpekuliere 
Sie wiſſen ja, wie mir's damals oder mit meiner Freiheit, ob ich 
ging mit dem Taler!“ meine geſunden Knochen daran wage 


Das Schickjal, 


Aoman von Friebrih Jacobſen. 


(11, Hortjegung.) 


| Viefferayt mechäle ich auch mein Lager. 


1 haufe fpann es von Tiſch zu Tiſch 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 16. September 1919. 


| einverftanten find, damı mag diegp „Ar, Frau Faber“ - 
Arbeit. gleic) beginnen, für die Ber] Spieß manbte fi furz ab und! 
ıIchaffurg eines Hundertmarkfheines | ging in feine Stube. Als die Tür 
werde ih Sorae tragen, umd wenn | hinter ihm in? Schloß fiel, atmete er 
ich Ules verfegen follte bis auf mei= | auf. 
nen Grabftichel.“ | & iegte fich au den Tiſch und 
Neter Ulmanıı zögerte einen | fchüttete feine Börje aus. 3 fielen 
Augenblid und nidte dann beiftim= | einige Goldftüde auf den Tifch, und 
| mend. 'er legte fie mnachdentlich nebeneinan- 
„Bat, es mag beim To fein. „8 der. 
iſt mir nicht fo ganz lieb mit dem) „Zuſt neunzig Mark“ murmelte er. 
ı Hunderter, ein Zwanziger oder FFüns | „Die Trödler find ſchlimmer mie 
Ifer wäre mir zumächit lieber, Aber! Wutenel, Ach habe Alles verfeßt, 
| einerfei, der Geminm ift um fo arö-|tma3 ich am Geldesmwert befaß, und ba 
| Ber. 
‚zur werftellung der Platte? \fehlen, um einen Hunberter zu bes | 
„tere ich noch heute anfangen | Shaffen, und wovon fell ich hernach 
ı kanı, etwa bier Wochen.“ lesen?“ 
„Den Teufel aud, ich Duchte län⸗ Er ſtützte den Kopf in die Hand 
ger. Nur nichts übereilen!“ und verſank in tiefes Grübeln; ſein 
Ws ich mache, das gerät,“ ſagte Beſi ht wurde immer finſterer, bis 
Arnold Spieß ſtolz. „In der ganzen er ploblich heftig aufſprang. | 
|Stadt, vieleicht in der ganze, Bro: | „„Wa3 mar denn bad? War bad 
vinz, iſt nicht Einer, der e8 mir gleich Überhaupt ein menfchlicher Gedanke, 
tut. Mar bat mich nicht Haben wol | ober fig‘ ber feibhaftige Satan neben | 
‚len, man fol e& bereuen, Aber nun | mit und bläft mir im bie Ohren? 
Ilaffen Sie und auseinandergehen, | E Fanır ja nicht fein, und doch wäre 
‚dns Gewitter bat fi) außgetobt und | das Allereinfachfte” ; — 
hübſch ict es micht gerade dei Ihnen. „Arno!d Spieß blieb mitten im 
Woann und wo werden wir une wie⸗ Zimmer ſtehen und ſtartte vor ſich 
dertreffen? En, * * der N et bie | 
| Ne c men $ iblick Stirn trat; dann ging er ſchnell an 
nad, — ——— DR | Feinen Arbeitstiſch und nahm ein 
Zu Ihnen darf ich nicht kommen, kleines dort ſtehendes Bild weg. 
da? würde zu gefährlich ſein. Und „Du ſollſt mich wenigſtens nicht | 
Sie beſitzen wahrſcheinlich nicht die anſehen, Mutter,“ ſagte er leiſe, 
ecforderliche Geſchidlichkeit, um ſich ſonſt habe ich keine feſte Hand. 
unbemerkt zu mir hinauszupürſchen. Nein, nein, es hilft Dir nichts, Du 
| inußt in den Safien.“ 

Er fchloß das Bild weq und ging 
nad) der Für. Dort blieb er noch 
einmal jtehen. | 

„Sch wid fie ja nicht darum brin= 
gen, tauſendfach ſoll fie es wieder 
haben, nur borgen ſoll ſie es mir auf 


Aber einerlei. Wenn Sie fertig ſind 
mit Ihrer Arbeit, oder wenn Sie 
ſonſt dringend meiner 'edürfen, 
dann machen Sie nur die bewußten 
drei Kreuze an der bewußten Sielle. 


Im Laufe de3 darauffolgenden Tas 


| ges merbe ih Sie dann zu finden |ein par Wochen.“ — 
| wiffen.“ | Grethen Faber fprang halb er- 


| . . . ig s 
| Sie waren Beide die morfche Holz: | Freut, Halb erfchroden von ihrem 


treppe hocaufgeſtiegen und ſtanden Stuhle auf, als Arnold plötzlich ein- 


nun unter dem klaren, dunklenNacht- trat. Dann flog ſie ihm entgegen 
himmel. und jchmiegte fi in feine Arme. 
„Sie werben mich zu finden wif=|„O, Du Spion! Haft Du richtig 
ı fen,“ faate Spieß zufammen: | heraug, daß die Mutter fort ift? 
Ifchauernd. „Sie haben e3 fehon ver-| Er job fie leife von fi. 
|fianden, Sie haben betänbig in mein| „Sie begegnete mir, als ich vorhin 
Schikfal eingegriffen, ich ftehe unter | nahhaufe fam, Grete. ch habe eine 


! 
\ 
| 


1 Ihrem Banır. Wer gibt Ihnen biefe) Sitte an Dich.“ 


„Run?“ 

Urnold Spieß mußte fich aufeinen 
Sturtl Segen, und er rüdte ihn fo, 
daß das Licht nicht auf fein Geficht 


.. 


Macht über mich?" 
| „Dad Schidfal," antwortete Uls| 
Imann. „Geit jener Nacht im Kaffee- 


| zroifchen Shnen und mir feine as | — — 
den. Sie kommen nicht mehr 103, , „Eine große Bitte, reihen, 
ſich werde Sie überall zu finden mil=!* : 
: : 5 | 92 k 
fen. Seien Gie deffen eingedent, lohnende Arbeit 


i, 
auch danın, wenn hen der Gebante 


Seit! 
Ich ſell zunächſt 
einen größeren Stich ausführen, der 
— — —88 | mit glänzend bezahlt wird, aber das 
... x . * 
| Er faßte feinen Verbündeten a na BR — ——— 
Arme und führte ihn einige Schritte falig.“ 
— en wurz. reihen aber rüdte näher her- 
Dann fommen Sie balb in einen ih > Zn en non 
h.iebteren Staditeil, von imo aus Gie — — en ee — 
Iia) Terom mad) Sheer Wohnung 37] „Sm ber Iehten Zeit Habe id) nichts 
tüdfinden werben. AufWieberfehen‘” | „rpienen tönnen,“ fuhr jener fort. 


„Da3 verwünfchte Bild ift an Allem 
fhuld,. Am 1. Juli bin ich g3borgen, 
menn ich nur müßte, mie ich bi3 * 


8 Kapitel, 

Arnold Spieß fam um bie Mit- 
tao&zei: dbe3 folgenden Tages mit 
müben, Janafamen Schritten bie 
| Treppe zu feiner Wohnung emporge- 
jtiegen. Auf dem Flur begegnete er 
ITrau Faber, welche zum Ausgehen 
| gerüftet war, und mollte mit fcheuern 
' ruß an ihr vorüber. Du, Arnold?“ | 
| Die Witwe biieb ftehben und bes! „Wenn e3 Hundert Mark fein! 
|trachtete ihn mit prüfenden Biden, | fönnten — bis zum 1. Juli...“ 
Idanır fagte fie: „Ihr Ausfehen ger, „AG, Inh do den bummen 1. 
fällt mr nicht, Herr Spieß, Sie ar- Sul, Schaf! Davon ift ja gar nicht 
beiten gewiß zu bie. Was madt die Nede; aber wie befhaffe ich e3| 
| denn die Malerei?“ De ohne — — ph 

„Ichh bin zu meinem alten Berufe zu ſagen; Du kannſt Dir wohl benz | 
zur detehrh“ — jener, dein ien, daß ic) felbft fo viel Tafchengeid, 
\Ropf feilwärts wendend. „Die Kunft | It befige. 


IE 

Gretchen legte den Tiger an bie 
Lippen und dachte nad. Es malte: 
fih eine kleine Verlegenheit auf 
ihrem hübſchen Geſicht, und dann 
frug ſie zögernd: „Wie viel brauchſt 


geſtern habe ich wieder Arbeit, ſehr —E— 
Ic rigent Spiering wird das Meiiter- 


fingerfonzert und Louis Koemmte- |ein Babenfer von Geburt, feierte mit 


— u 


Jerajafararararararararaferarardfararerarasarararafereiie) 


Aus deutjchen Kreijen. | 


Eilberne und goldene Aubiläaumsfeitlichfeiten. — Brofefloren- 
Inftallierung, — Ein Gala-Nbend wird geplant. — Der 


Mildtätigkeit keine Schranken. — Deutſche Künſtler. 
* 


3 


Detroit, Mich. — Auguſt 


dam Opera Houſe am 28. Septem- 


Roeglin, ein Pommer von Geburt ber wird unter Leitung bon Kurt! 


etwa 40 Jahren hier niederließ und 
an 35 Jahre lang in Dienſten der 
Voigt'ſchen Brauerei ſtand, Vater 
des langjährigen Buchhalters der 
hieſigen „Abendpoſt“, iſt im Alter von 
62 Jahren geſtorben. 

NewNort,R. N.— Der Nuro- 
ra Liederkranz, der ſein ſchon vor 
zwei Jahren fälliges Silberjubi— 
läum nun endlich wird feiern kön— 
nen, und zwar mit einem Konzert 
in Eblings Kaſino und zwei Wochen 
ſpäter mit einem Kommers, wird bei 
dieſer Gelegenheit neun ſeiner Mit— 
glieder, die noch mit zu den Grün— 
dern des Vereins gehören, in ge— 
bührender Weiſe ehren. 

Im Concordia College in Bronx— 
ville fand unter Zeitung von PBaitor 
des Atlantifchen Diitrift3 der Mif- 
fouri-Spnode, in Gegenwart von 
mehreren taufend Berfonen die Jit- 
ftallierung von Baitor Hausmann 
als Brofeffor der Billenfchaften 
ftatt, Das Kollege bereitet nicht 
nur junge Zeute für da3 Studium 
der Theologie vor, 
ihnen aud) Gelegenheit, fich für 
Sohihul- und Sunior Kollege» 
Kurfe vorzubereiten, und wird in 
näditer Zeit nody mehrere Gebäude 
errichten müfen, um dem Zudrang 
zur Anftalt gerecht zu werden. 

Die Eröffnung der deutichen 
Oper am 20. Dftober im Leying- 
ton Theater wird fid) zu einer Gala- 
Affäre eriter Güte mit einem Pro— 
gramm bon gewählter Vornehm= 
heit und Güte geitalten, und Dircf- 
tor Otto Gorig hat dazu eine Reihe 
vieler im öffentlihen und Stunit- 
leben der Stadt und des Staates 
hervoragender PBerjönlichfeiten als 
Ehrengälte geladen, um ihnen Gele. 


fonderit bietet 


jnenheit zu geben, an diefer madt- 


vollen Kundgebung für deutiche 
Kunft und Mufik teilgunchmen, Di. 


“ 9. Birfner, dem = 


Wie lange Zeit brauchen Sie liegt der ganze Plunder. Zehn Mark|und Brauer von Beruf, der ji) vor |Gorig ber Einatter „Die fmarte: 


| 


Umerifanerin” zur Aufführung tom⸗ 


men mit der auch in Chicago wohl⸗ 
bekannten Künſtlerin Anny Sanders 
in der Titelrolle. An den Darbie— 
tungen des darauffolgenden Vaude— 
villeprogrammes wird Grete Meier, 
ferner die gleichfalls in Chicago von 
ihrem Auftreten im Buſh Temple 
wohlbekannte Sängerin Martha 
Ganzberg teilnehmen, und endlich hat 
auch der Direktor der deutſchen Oper, 
Otto Goritz, verſprochen, ſeinen het 
dentenor in den Dienſt dieſer Unter— 
nehmung zu ſtellen. 

Brooklyn, N. Y. Helfen, heißt 
es, und immer wieder helfen. So 
fand letzte Woche in Ridgewood ein 
Mardi Gras und Karneval zum Be— 
ſten des Wyckoff-Heights (des frühe⸗ 
ren deutſchen) Hoſpitals ſtatt, um an 
der Aufbringung der Summe von! 
$50,000 mitzubelfen, die für Repa=| 
rataren und bauliche Verämberungen 
dringend nötig find, Uber ea mill 
faft feinen, al3 würden der Ans 
jprühe an die Mildherziateit der 
Deutſchen im Lande faſt zu hohe An— 
forderungen geftellt; wenigſtens die 
Sammlungen für die D. A. H. wol— 
len nicht recht in Gang kommen. | 

AUllentomn, Pa. In Verbin! 
dung mit ber prächtigen filbernen| 
Jubiläumsfeier des Deutſch Römiſch 
Katholiſchen Staatsverbands von 
Bennfplvanien feierte die Herz Jeſu—⸗ 
Gemeinde und der St. Joſephs-Un-⸗ 
terſtützungsverein in derſelben das 
goldene Jubiläum; ferner fand auch 
die Einweihung des Herz Jeſu-Ho— 
ſpitals ſtatt. 

Fairmont, Minn. Der Tod 
von Profeſſor Karl Krahmer, der in 
einem Anfall von Schwermut Hand 
an ſich legte, hat hier großes Aufſeh 
erregt. Er ftammte aus GSadjfen, 
fam um da3 $ahı 1890 nach Amerita! 
und gench ala Mufitlehrer und Lei- 


ter einer Mufittapelle großesAUnfenen. | I 


Er Stand im Alter von 53 Jahren. 
St Louis, Mo. Chr. Kamuf, 


nid) die Oper „Das Nadjtlager von | feiner Gattin die goldene Hochzeit am 


Granada“ leiten. 


welcher ein nach Hunderten zählender 


An dem Theaterabend im Amſter⸗ Freundeskreis ſich beteiligte. 


Bom Grundeigentumsmarkti. 


Die Nationalbrauerei an die Illinois 
Meat Co. zu 3175,000 verkauft. 


Die Anlage der National Brewing 
Co., 3937 Wallace Straße, Grund 
280 bei 250 Fuß, mit 840,000 bela⸗ 
ſtet, iſt zu 53175,000 an die Illinois 
Meat Co. jetzt 2710 Poplar Avbenue, 
verkauft worden. Die Anlage um— 


faßt ein achtſtödiiges Lager- und Couniygtundeigentumsbör 
mehrere zwei- und dreiſtöckige Ge- ren Räum 


bäude. 
den Präſidenten der beiden Firmen, 
W. H. Rehm und Emil O. Brick— 
mann, abgeſchloſſen. Die Illinois 
Meat Co. will ihr Geſchäft vergrö— 
Bern. 

Die Baulichkeiten an der Südmefts 
ede der Aranyle Straße und Datley 
Menue, nebft Grund, 83 bei 124 
Yuß, mit $33,000 belajtet, find zu 
355,000 von Natan Mittelmann an 


Louis Schaffner, und das Finshaus | 
an der Norbmweitede der Gheridan | 


| 


! 


ſchäften und Fabriken zu fehügen. | 


die Liegenfhaft an der Norboftede 
der Sheridban Road und Wilfon Ave. 


geliehen, Das South Shore Hofpi= || 


tal hat auf ihre Anftalt an ber Süb- 

oftede ber Quella Avenue und 80. 

Straße $100,000 auf fieben Kahre 

zu ſechs Prozent Zinfen bei ber 

Chicago Title and Truft Eo., Treu⸗ 

händer, aufgenommen. 

Auf Freitag Nachmitta 

7 nach ih⸗ 


Chicagoer Grundeigentumsbörſe, der 
Chicago Plankommiſſion, des Fabri— 


Commerce, des City Club, der Mu⸗ 
nicipal Art League, der Ingenieurs— 
und Architeltenvereine einberufen 
worden, um das Zonenſyſtem zu be— 
ſprechen, deſſen Zweck es iſt, Wohn— 
viertel vor dem Einbringen von Ge-| 


! 


Die Gefegebung hat der StadtWoll= 


I 


madht gegeben, derartige Zonen zu 


iſt von 


ER 


ift der Wert diefer Anzeige 


Heute und 


morgen 


mit einem Ginlauf von 


urity Brand Malt = Hops 


Wert $1.35 
Diele Anzeige und $1.00 kaufen es. 


shr könnt ein Pafet oder ein Dusend Rakete Fanfen, 
und 3öe am jedem Bafet erſparen. — Alle Poſtboſtellun 
nen, die bis Tonnerstgg einlanfen, werden ansgeführt. 


Wir wünſchen Euch zu überzeugen, da unfer Hopfen, in RF 
Beutel verpadt, fertig zum Sochen, der bejte im Markte ift, 
Der Malz:Ertrakt ift nicht zu übertreffen, für helles oder 
dunkles Bier. Münchner oder Bilsner war niemals befier. 
Ihr müßt diefe Anzeige bis Mittivoch, den 17. September, 


brinsen, um 35c an Eurem Ein 


kauf zu ſparen. 


Alles vollſtändig zum Brauen und Abfüllen zuhauſe. 


Gebraudt jest PURITY BRAND 


und Ihr werdet Euch an dem neuen wunderbaren Getränt 


erfreiten fönnen. 


Joe Grein & J. 


Srüherer ftäbtiicher Aihmeiltgs. 


Pahlslf 


Fabrikanten, Jobbers und Retailers, 
F’ull Measure store 


130 W. Nandolph Str., 


gegenüber City Hall 


Enden offen jeden Tag und Sonntag bi8 Mitternacht. 


welde ınıten als A 


Berwandten im Ausland zu helfen. 


ir haben die umfaffendften Abmadtngen netroffen, um Lieferungen auf Artifel, 
ifte Dir. 1 und Kiſte Mir. 2 beseihnet find, nad irgend einem Zeil WM 


Tenfchlands, Polens, Ungarns oder irgend einem Ort des valtans zu machen. 
8 Wir verſchicken nach irgend einem der obigen Länder, alle Koſten bezahlt, an den 4 


ar 


Preiſen. 


erntiſizierten Schecks. 


Veſtinmungsoert his ins Haus einſchließlich Verſicherung, zu den unten angegebenen fl 
Wir möchten allen denen raten, 
Senne oder Berwastdte in Belit diefer fpeziellen Bedürfniffe gelangen, feine Seit su 

g verlieren in Einfendung ihres YMuftraged unter Veifügung der Wionen-Order oder eines M 
x Gebt Adreffe und Weflimmungsort in dentlihem Eugiifg an. WG 


welde dafiir interefliert find, dar ihre N 


Alle Sendungen find darauf verligert, jeden Zeil des Landes zu erreidhen. fr den M 


fie beitimm: find, 


Rifte Ar. 1:$35.00 


16 Büren feine Roaſtbeeſ,. 1 Pfund 
Nettugewidit in jeder Büdhle, 

5 Pfund guter Kaffee. 

10 Pfund ſeine Bohnen. 

6 Stüde Zeife, 

10 Büclen nefühte fondenflierte Mil. 

12 Bund Nongenmehl. 

10 fund nitter Mopfreid, 

b Pfund geränderter Sped, 


. 2 

Rilte Ar. 2: S50.00 

24 Bichfen feine! Noaitbcet, 1 Vfund 
Nettogewicht in jeder Büie, 

10 Pfund anter Kopfreis, 

5 v:fund nnier Kaffee, 

10 Pfund feine Bohnen, 

18 Yüclen gefüihte Fondenfierte MIA. 

2 Pfund Tee, 

10 Bund ped, 

10 Stücke Ceife. 

10 Pfund reines Schmalz. 


GONTINENTAL BROKERAGE EXCHANGE | 


INC. 


100 Hudson Str. 


Gefahrlicher Spaß. 


Der Farbige 


Nr. 2917 ©. Dearborn Str., logie: 


| 


dann änderte er ich. 


New York Cliiy, N. Y. 


Grihof die Gattin, 


licheiten eine Verſamm— Sheint den Freimd für einen Einbre:  W, E. Kolaref ent i ſ 
⸗ £ : a . 2 ° W. C. zog ſich darauf ſelbſt 
Der Verkauf wurde zwiſchen lung der Miiglieder ihrer Vorſe, der cher —— zu haben. 
James Conn aus 


lantenverbandes, der Aſſociation "sag u rn ern 


der irdiſchen Gerechtigkeit. 
Der Bauſchreiner Waclaw C. Ko— 
larek, Nr. 4748 S. Wood Str., war 


einen alten Freund, worauf Letzterer ein guter Familienvater, bis der 
ſich erbot, Conn in ſeinem Zimmer, Streik 


der Bauſchreiner begann, 


Zunächſt wa— 


ren zu laſſen. Conn legte ſich, nach⸗ ren es nur Wortwechſel, die er mit 


dem er ein Schießeiſen unter ſein 


Kopfkiſſen gelegt hatte, zur Ruhe. mutter Jennie Tejka, 
kleinen 
jeinen Spaß mit feinem Freund er= | hutte, doch jpäter begann er zu trin= 
lauben, öffnete laut die Türe und lief 


Als Nolan heimtehrte, wollte er fich 


feiner Gattin Rofe und ber Groß: 
welche einen 


Materialladen betrieben, 


ten, bi3 er in leiter Zeit faft ftets 


durch dad Zimmer, worauf ber er=! betrunften nach Haufe fam, die Kun- 


Arnold Spieh hatte feine Hand|oder meinen Perftand in die Wag- | wird nicht bezafit.“ | Sie fchwiegen beide, und Grethen | Terrace und Ajhland Upe., Grund |fKaffen, und ber Stadtratsausfhuß | 


TE — — 


er 


2 & EEE 
“> er 


auf den Arm des Verbrechers gelegt | ichale were, e3 ijt und bleibt innmer 
und fagte jet mit unficherer Gtims ein Glüdsfpiel. Und obendrein mie 
me: „Laffen Sie das Falfıhmünzen | die Sachen hier [iegen! ch verlange 
fein, Ullmann, Sie jeher, e3 führt zu ja nichts weiter von Yhnen ala das 
niht3 und Sie können nod um=|nfertigen der Platten, alfo dei 
tebren und ein ehrlicher Mann iver- eigentlichen technifchen Teil; das 
ben. Für einen guten Vorſatz iſt es Uebrige, inäbejondere das Gefähr- 
niemals zu Tpät!“ lichſte, den Vertrieb, beiorae ich 

Er fühlte ſelbft, es eine allein, und dafür machen wir Halb⸗— 


daß 


Phrafe jei, pielleicht eine fuchnae Ete port Sollte die Sache abet wirtlich 


innerung an die längſt hinter ihm 'mal ſchief gehen, dann werden wir 
liegende Schule oder Konfirmanden⸗ das Unſerige ſchon beiſeite haben, 
ſtunde, und Ullmann faßte es auch und fürs erſte Mal gibt es ja nicht 
nicht anders auf, ſondern nickte bei⸗ viel — höchſtens zwei Jahre Nun, 
fällig mit dem Kopf. wie ſteht es?!“ 
„Scehr ſchön, ſehr moraliſch. Na- „Alſo Halbpart gegen Anfertigung 
tärlich will ich ein ehrlicher Mann der Platten,“ ſagte Arnold Spieß 
werden, es iſt ja viel bequemer und nachdenklich. „Und alles Uebrige, 
viel anſtändiger, aber zuerſt muß ſch die Beſchaffung des geeigneten Pa-— 
Geld haben, viel Geld. Und Sie piers, die Herſtellung des Druckes 
wollen auch ein ehrlicher Kerl blei- und insbeſondere den Vertrieb — 
ben, natürlich, aber erſt wollen Sie das übernehmen Sie allein?“ 
Geld haben, viel Geld. Darin ſind 
wir Beide ganz einig. Und das Geld „Nur das Einzeichnen der Rummern 
liegt zu Tauſenden auf der Straße, |müfjen Sie noch beiverffielligen, dir 
aber beim Aufheben muß man in den | lafi:n fich wegen ihrer Verfchieben- 
Ehmuß greifen. Ob nun ein biöchen | heit wicht auf der Platte anbringen, | 


toeniger oder ein bischen mehr, ob und bie techniiche Syertigkeit geht mir | 
4 


mit Hanbfchuhen ober mit der nad! ah.“ | 
en das bleibt fi mohl) Der innge Kupferſtecher war ſchon 
gleich.“ | 
Geld! Reichtum! Wohlleden! 
Arnold Spiek hatte fih von ber „Wir nehmen natürlih Taufen: 
grünen Vörfe mit dem mattglänzen=; ber,“ fagte er eifrig, „das lohnt fich 
den klappernden Inhalt abgewandt doch.“ 
und blicte durch die ſchmale, vergit⸗ Aber ſein älterer Genoſſe lächelte. 
terte Fenſteröffnung zu ſeinen Häup⸗ „Nein, mein Lieber, das geht doch 
ten hinaus. Das Gewitter war ſo nicht an. Je größer der Wert, deſto 
raſch verzogen, wie es hereingebrochen größer die Aufmerkſamkeit. Einen 
war, nur aus der Ferne grollte zu- Tauſendmarkſchein 


merte hervor, gerade hinein in die Ihre Geſchicklichkeit ſehe. Und dann 
Kellerwohnung. — woher gleich eine Vorlage neh⸗ 
Wenn es wahr iſt, daß jedes Men- men? Sind Sie etwa im Beſitze 
ſchenlind ſeinen beſonderen Stern eines echten Tauſendmarkſcheines? 
am Himmelsgewölbe ſiehen hat, wel- Schon mit Hunderten iſt die Sache 
cher in entſcheidenden Lebensſtunden nicht unbedenklich, da werden ſchon 
unter den Millionen ſeiner Genoſſen meiſtenteils die Nummern notiert 
hervorleuchtet, gerade hinein in den und die Waſſerzeichen geprüft.“ 
menſchlichen Augenſtern, ſo geſchah 
ta8 wohl in biefer Sefunbe. enigegnete Spieß entſchieden. „Es 
Aber Arnold Spieß ſah nur ſein iſt eine mühſame Arbeit und ein gro— 
Funlkeln und Gleißen, er dachte an ßes Unternehmen, ich will's nicht um 
Gold. Tagelohn tum. Wenn Sie bewi 


ae — we 


} So 
| 


„So, wirtlih? Nun, eigentlich zählte leile an den ringen, von |50 bei 125 Yuß, mit $36,000 bela= 
|freut e8 mich, «ein ficheres Brot ijt vorne nad hinten und bon Himien;ftet, ift zu $64,000 von Henry B. 
doch das Belle. Da brauchen Siena vorne. Dasn Stand fie plögliä | Burdhart an William 3. Pope verz | 
| wohl auch nicht das Zimmer bes As entfchloffen auf. fauft morben. = | 
ſeſſors?“ | (Fortfegung folgt.) Die Atlantic Clotding Eo. Hat auf 

zchn Jahre zu jährlich $3500 in den 





1 eg 
„Ja,“ entgegnete Ullmann ruhig. 


mitten iı der Sache und feine Augen) E 
ı glanzten por Gier. | \ 
Oh 


wechſeln Ihnen Bis 
teilen ein bumpfer Zon berüber. | die meniaften Privatleute, und bei) PAR 
Unb da mar auch die finftere Wolten- den Banken möchte ich eö nicht wma=| FF 
bede zerriffen, und ein Stern fhim=| gen, mern ich auch feinen Zmeifel in! f 


— — 


MIETE un 


ALGOHOL-3 PER GENT. 

‚AVegetabie ProparationforAs- 
" similating\heFood by Regula- 
* tingthe Stomachsand Boweis # 
ETF RER HUF 
' Therety Promoting Digestiet 
| Cheerfafness and Rest Gontaiss 
I: neither Opium, Morphine nor 
Mineral. NOT NARGOTIC 

——— 


no 
r 
t 
\ 


— 
1)  AhelpfulRemedyior . 
" Gonstipation and Diarrho®8. 
! and Feverishness and i 
| Loss or — 
.ressfting erelrom in 


FacSimite Signature of 
— Des 
Ine GENTAUR GONPANY. 
: NEW YORK: 


— ANETTE NL se 


| 


R Fe" 


für Säuglinge und Kinder, 


4 Mütter wissen ‘dass 


echtes Gastoria | 


Stets die 
Jaterschrift 


Trägt 


In 


Gebrauch 
Seit Mehr Als 


Dreissig Jahren 


erjten, zu $4000 in ben legten fünf 
Jahren da8 Gebäude 3950 biß 54 
Weſt 26. Straße von John DO. Bon: 
zar gepachtet und fich zur Vornahme 
gewilfer baulicher Merbefferungen 
verpflichtet. 

Gegen Hhpothet haben Louis 9 | 
Stafford, W. E. D. Yrankle und MW. | 


W. Ahlfchlager von D. H. Haugan, geitern fein Geld, 
neun auch 


Xreuhänder, $160,000 auf 


für Gebäude ijt mit der Ausarbeis | nd einenSchuß auf Nolan abfeuerte, Frau mihhandelte. 


| ber biefem in den Mu 


tung einer bieäbezüglichen Ordinanz 
beſchäftigt. 
— — * · N — 

— Zeitbild. — „Wer iſt eigentlich 
der Buſenfreund Ihres Mannes?“ | 
— „Das willen Sie nicht?!.... Mein | 
erfier Gatte!” | 

— Belehrung. — Bauer (mit ſei⸗ 
ver Frau in einem feinen Reftaus | 


— Monolog,. — „Heute fein Geld, 


morgen vielleicht | 
fein Gelb!.... Schredlich, tie | 


| 


Sahre zu fechd Prozent Binfen auf eintönig das Leben doch iſt!“ 


ee ee r 


; is dem Neid) der Meode. 


— — ———— —— 
(Eigenbericht der „Abendpoſt.“) 


einer Größe. | 


„Unter dem rühre ich feine Hand,“ | 


| 


| j 26% PER: 
| 5 ww BER LER hei 


I z m 
i 


| 
| 


PASTORI 32: 


Man kann diefes Cape, ivie bie 
Abbildungen zeigen, auf verfchiebene 
Genaue Ccpie des Umschlags. Bus sninun nannten auf 
NE RER N ERRE 2 a 
, Yarb 20 Zoll breite Seide zum 
Butier für die Kapuze. 


Man aebraudt für Nr. 1 


CR 


|cago an; 


Schnittmufter Nr. 9402 nur in) 


Ehmistmufter find unter Ungabe der | 


Deife anfertigen und auch mit einer | geyünfdhten Gröre und der betsehfenden 
Kapuze ftatt eines Kragens verfehen. |» 
2 | abterkung“ der „Wbendpoft", 233 Zeit 

. . | . “ “ 22% J I 
Yards 36 Zoll breites Material und eine er. an Jü. ei 
und „Money Orders“ ſollten auf 
Abendpoſt Co.' ausgeſtellt werden 


mer geoen Einfendung von 12) 


esıehen durch Die „Wode» 


Gheds 
„The 


ſchreckte Conn ſeinen Revolver ergriff den aus dem Laden trieb und ſeine 
Geſtern abend 
ging. Nolan erſchoß Kolarek ſeine Z2jährige Gat⸗— 
wurde nach dem County Hoſpital tin, ſchoß die Großmutter an, ver— 
überführt. Conn wurde verhaftet. wundeie fie lebensgefährlih und 

— Ijagte fich felbft eine Kugel in den 


Die Abendpihulen. 


Anmeldungen am nächſten | 
abend, Sciulbeginn Moniag. 


Anmeldungen zur Teilnahme an! 


tan): „Bit Obacht, Alte, hier mupt| den Rlaffen ber Abendfchulen müf-| 
fei nobel freſſen!“ 


ſen am nächſten Freitag abend zwi— 
ſchen ſieben und neun Uhr er— 
folgen; der Unterricht in den 
verſchiedenen Schulen beginnt am 
nächſten Montag. An jenem 
Abend wird, ausſchließlich Freitag, 
Samstag und Sonntag, zwei Stun— 
den Unterricht erteilt werden. Eine 
Abendhandelsſchule, zu der aber nur 


* 
Abiturienten der Hochſchulen zugelaſ— 


ſen werden, wird im MeClurggebäu—⸗ 
de, 218 S. Wabaſh Ave., eröffnet 
werden. In der erſten Ottoberwoche 
werden auch die ſogenannten Com— 
munity Centers ihre Tätigkeit wie- 


deraufnehmen. 
— —ñ—t ——— 


Franzöſiſche Studentinnen. 


Von den 122 jungen Franzöſinnen, 
welche letzten Sonntag in New York 
zu Studienzwecken an amerikaniſchen 
Univerſitäten eingetroffen ſind, die! 
unter dem Schub der Affociation of, 
American Colleges ftehen, melche auch 
ihren Unterhalt und ihr Lehrgeld bes | 
zahlt, famen 35 geftern abend in Chi- 
drei iverben hier bleiben, | 
ziwei, Helene Stegreiz aus Straßburg 
und Suzanne Monier aus Dijon, 
dad Sindergartenfeminar bejuchen, | 
Ehriftine Yyournier, Paris, dieNorth:| 


weſtern Univerſität. | 
— 


— Die gefährliche Ede. — Tyrem= | 
der: „Kommen bier viele Autler 


durch?" — Bauer: „Durch i8 no foa- 


ner femma, no a jeta 13 hänga, 


Schädel. 


Freitag | a. 


Dann, ehe Doorat, 
wieder eingetreten war, 


Er war auf der Stelle tot. 
Kolarek kam geftzen abend, al3 
Sohn Doorat, Nr. 4701 ©. Hohyne 


‚Avenue, Eis in der Wohnung ablie= 


ferte, nach Haufe und höri:, wie die— 
jer rau Kolarek jaate, i‘e jolle den 
Eisfhrant reinigen, da fid) ein ver: 
weiter Fifch darin befände. SKolaret 
bemerkte, die frauen bier feien zu 
faul, die FFiiche zu fochen, welche er 
fange, worauf Doorat die Wohnung 
verließ. Er hatte fauin feinen vor 
dem Haufe ftehenden Wagen erreicht, 
a:8 er vier Schülfe fallen hörte. Der 
erſte Schuß traf Frau Kolaret und 
tötete fie auf des Stelle. Frau 
Iejla, ihre Mutter, fprang bor ihre 
Tochter, um fie zu fehügen, doch der 
Rafende feuerte zwei weitere Schüjte 
aus feinem automatifchen Revolver 
ab und ftredite mit der zweiten Kugel 
die bejahrte Mutter zu Moden. 
der inzmwifchen 
e3 verbin= 
bern konnte, hatte Kolaret fich das 
Schiepeilen an die Schläfe gebrüdt 
und feuerte fich eine Kugel in ben 
Kopf. Er fant fofort tot zu Boden. 
Die Polizei, welche herbeigerufen 
wurde, brachte Frau Teita Sofort 
nah dem Deutſchen Diakoniſſen— 
hofpital, wo ihr Zuftand für äußerit 
Ledenkliih gehalten wird. Der Sohn 
der Kolaret3, welher von der Schu!e 
hbeimgerufen wurde, erklärte, daß fein 
Pater die Mutter in legter Zeit ſehr 
ichlecht behandelte, mas don Nad)- 
barn beftätigt wurde. 


—— — 


BVBornehme Gäfie. 


Fürft Michal Cantacuzene und 
feine Wemahlin geb. Julia Dent 


I blieb’n.“ 


| Örant, deren Schloß in Kiew geplüns 

. cent. — Frau: „Da ift ein, dert und verbraunt worden iſt, be: 
Herr, der um unfere Emilie anhalten | finden fih als Gäſte Harold F. 
wiſl, Gottfried!“ — Gelehrter (ſehr MeCormicks in feinem prächtigen 
beſchäftigt): „Ja ja, aber augenblid- | Seim 'ı Late Forelt. Die erlauchten 
fich habe ich noch feine Zeit — ich| Vefucher beabfichtigen nah Rußland 
muß erst diefe Arbeit vollenden — | zurüdzutehren, fubald bort wieber ges 
aid fie ihm einftweilen!” orbnete Verhältnijfe eingetreten find. 





— 


Abendpoſt, Shiäge, Dienstäg, Yen 16 16. Seötember 1919. 


> 


ererarareferarg — III III III — — — sararerarerarer 


— —— — — — — 


Eine Kedensfrage. I, 


Roftangeftellte werben Gelegenheit ha⸗ 
ben, ihre Beihwerden anzubringen, 


— — Zunmn erſtenmal in der Geſchichte 
des hieſigen Poſtamts werden die 
hieſigen Poſtangeſtellten in den näch— 
ſten drei Tagen Gelegenheit haben, 
ihre Beſchwerden über unzureichende 
Beſoldung zur Kenntnis des Kon— 
greſſes, oder vielmehr des vom Kon— 
greß ernannten Ausſchuſſes, zu brin— 
gen. Die Mitglieder des Yusfcjuffes 
en Dis auf den Senator Sohn 9. 
Banfhead aus Alabama, der ben 
Vorfig führen follte, hier eingetroffen 
und im Congreß Hotel abgeftiegen. 
| Dort wird der Ausfhuß aud, und | 


zwar im Florentiniſchen Saal, ſeine | Bericht iiber den Stand 


Sitzungen abhalten. Die erſte Situng 
beginnt morgen vormittag um 10 Am Schluß des Geſchäfts, 12. September 1910. 
+ 


Uhr. 
Der Ausſchuß ſetzt ſich aus folgen— 
* erbind fi i @ feiten. den Herren zufammen: Senator 
a * Bankhead, Abgeordneter Madden, 
Br —— — — (on web Senuior: Halver — 
* —— on, Nebrasſska; Abgeordneter John 
— — —— IM. Moore, Ienneffee: Senator Ken> 
= D 2 4 
—2 — — lass Ineth MeRellar, Tenn.; Senator Ed- 
ward VW. Gay, Louifiana; Senator 
Thomas U. Sterling, ©. D.; Sena- 


—— — ererafsrafarzrarararefarafarareı — 


> 


REMAN BROS, BANKING Co, 


S.-W.-Ecke La Salle und W ashington Str. 


Kurzer Bericht über den Stand am Schint des Gejhäits, 
12. September 1919. 


Befitände 


.$5,728,396.52 
861,620.40 
108,000.00 

38,500.00 


Tarrlehen und Disfonti 
Bonds und Sicherheiten EEE 
Federal Reſerve Bank * 
Möbel nnd Einrichtung . 

Kunden- Verbindlichkeit unter Kreditbriefen 


Barbeitände— 
Fällig von der Federal Reſerve Bank.. ..$5 432,300.94 
791,904.87 


Fältig von Banfen 
Bar an Sand 168,165.30 1,392,371.11 
$8,138,888.03 


Beftände, 


Darlehen und Disfonti... 


Verbindlidfeiten 

...$ 1,500,000.00 

1,500,000.00 
512,178.20 
128,975.85 


Kapital ö 
Ueberſchuß sem. 
Unverteilte Gewinne. 
Nicht verdiente Zinſen............. .4 
Zahlbare Rechnungen und Rück-Konti, 
Federal Reſerve Bank 3,345,000.00 
Rejerviert für Steuern und Zinfen. ..u......« 71,181.92 
Einlagen -onncnannesarsscr sun esnnn nn 20,128,550.29 


$23,289,193.05 unseren 
3.090.13 


90,000.00 


.e) 


Ueberzogen ...:.... cn enwensene een 
Aktien in der Federal Referve Banf.. 
Ber. Staaten Bonds und 

Schuld-Zertififate ..... 
Andere Aktien und Bonds......-....- 


Bar an Hand und in Banken... nee. 


.........„peise ee sle/e one 
u... 


$8,138,888,03 
Dies ift der erfte Bericht dieier Banf jeit ihrer Gründung, 


nr... 


2,103,000.00 
"9293 ,564.40 
7,264,038.68 


Benmte 


ee Da RER „nannonsnnnnn > Rräfiden t; Raihan G. Chatterton, Vianager Foreign 

James GC, Johnion „.nu.oee —— it Departement 

Kohn ©. Thomas... Niacy Tneodore Yalias, Hilfs-Manager Foreign 

Haymond ——— izep präfiden | Tepartement 

Gyaries C. Rilfion, Rtzepräfident wa Ss, Mon, Hilfe-Manager bed Ad» 

&aflierer indifhen Tepnrtement?. , 

Rn... RER rillie S. Frankenthal, Manager Special 

J x. —— erer Service Departement j 
Birt ; itor Mlan ©, Wallace, Sclretär unb Manager | 

Ei (om > Roberts, "Manager "ond- De⸗ New Buſineß Departement 

ement |se arold 2. Sibbott, Hilfs. Manager Ncho 
Valle D. Appel Bufinch Departement 


....... 


>. ‚Hilfölaifier 


BALD BL IE IE Bu Bd EB a Br Be ca car rent 


ren: $32,982,886.26 ...$32,982,886.26 


Sunma Summa „wm. 


Truſtbeamter 


Monigornerh 


Beamte 


Antrew %. Moeller, HilidsRaffierege 
Gerhard ioreman, Hili3Nalfierer 
Edwin G. Neiſe, Hilfs-Selretär 


VNeil J. Shannon, Truſt⸗Beamter 
John Silſeil, Hilfs⸗Truſt⸗· Beamter 
Frant 2. Woltz, Auditor 


Sohn Terborgh, Kafiierer 
Yamed N. Hemingway, @elretär 
Alfred K. Yoreman, Hilis-Staffierer 


Oscar G. Foreman, Präſident 
George N. Neife, Birepräfident 
Harold €. Foreman, DVBizepräfident 


Etabliert 1862 — Wurde eine Staat3banf 1897 — Kommerzielle und Spar-Stontos 
Truſt-Departement — Grundeigentumd-Darlehen gemacht und verfauft 


Steel 


pi Piitglied des Federal Neferve Syitems Mitalied der Chicago Clearing Haufe Aſſociation 


Kapital und Leberichnt $3,000,000.00 


Corn Exchange‘ 
National Bank 


of Chicago 


Beim Geihäftsihlup am 12, September 1919, 


THE: 


SEN 15 


y 


Alle Zweige des 
Bankgeſchäfts 


Unter Staats⸗ 
Aufſicht 
Bericht über den Stand der 


[REEREBAUM Sons BANK AND TRUST COMPANY 


CHICAGO 
am Geihäftsihlnk, 12. September 1919 
Beitände 
— BED es reine 7 : ; ; — RER ‚810.71 
Beı Staaten Liberty Yoan Boi ıd8 unter Siontrafi und Ber. StaatenSchulds £ 
ertififate 1,2 15,600. 00 
Bonds ımd andere Sicherheiten 208,4 ‚472.47 
Heberzogen . — = 
Grundeigentum nn | 
Bar an Hand und in ‚Banfen 37,568.2 
445,930.43 13 


= 3,7 

; 518,44 
.$ 1,500,000.00 
500,000.00 
555,608.56 
97,939.40 


—— 


Company 


Bericht Über den Stand beim Gelhäftsfhlug am 12. 


— 


......... 8 69.961, 402. 97 
6,130,950.00 
12,391,908.24 
Deönnannees 420,000.00 
.. „un. 2%,787,993.00 
12,025,134.50 

.. 3,787,656.00 || 
.$11.417,939.65 | 

20,468,210.72 

2,907,748.66 34,793,899.03 || 
EIER 


September 1919, Beſtände 


Zeit « Darlehen . 854,769, 354. 2 
Sidjt » Darlehen .oocoo. 14,288,818 

Ber. Staaten Bonds und Zaquibſcheine. aaa 
Andere Bonds 

Aktien in der Federal Neferne Bank 

Attien in der American Fureign Bantıng Gorpsration.. 

2 a nee ee — — 
Kunden-Verbindlichkeiten auf Kredit-Briefe 
Kunden-Verbindlichkeiten auf Akzepte 

Bar an Hand und Ched3 für Clearing Honie.. 
Füllig von der Federal Neferne Bank....... 
TFüllig von anderen Banken .... 
Fällig vom Bundesſchatzmeiſter 


Darlehen und Disfonti. 
Ber. Staaten Bonds und Zertififate.. 
Andere Bonds und Hypothefen 


‚ uU. 
2,430,130.17 
300,000.9Q 
299,880.00 
1,880 ‚000. v0 
719,217.31 
2,296,317.83 


.................> 


„..........,.:. 


Iorbneter Thomas A. Bell, Ga; Ab- 
Itors Bankhead. In Abweſenheit des 
Beaeley iſt der Schriftführer. 
ſchaffen. Um das möglich zu machen, 
O. 75 Präfident Ihe Bun National ı Roienh 3. Boot, Kaffierer 
Ban 
amie, oſtgehilfen, iefträger 
‚Zul icab5h & Co., Chicago, AU 3. Jan Gement Eo., Chicago, IU. | * ſtg h fen Bri get, 
J. 
Veoria, J . NBligacen. Praſident Vidett Coal and PN r 
a. ıter, Zanbbriefträger, Pojtmeilter 2., 
"bannfon Mic Nurcora, SI. Rlorm Co., »oline, 
Grabel Eo., Ghicage. Be a, Grane, Siseyräfident Firft & Secu⸗ | Sprecher ernennen, denen Herr Bea3: | 
Go 9, Tanlor, Real-Eftate, Chicago, Su, panb, Et, Raul, Min. 
'mird. Der Ausfhuß wird fich aber | 
M. Samnel M. Haftings, Rräfident Compus 
dem: Chicag Edward Ritiinner, Anwalt. ne 8 
jder Staaten llinois, Michigan und 
Mitglied des Federal Reſerve Syſtems 
| nad) Vereinbarung Gehör erhalten. 
|Smeigpoftämter in Augenjchein neh: 
Gehaltzfrage eine Lebenzfraae. In 
in ber der Mabdenfche Gefegentwurf 
Befoldung der fraglichen Poſtgehilfen 
|Bahnpoftgehilfen, daß diefe feit 1912| | 
| Jahren nicht mehr ala durchfehnittlich | 
ıShm pflichteten viele der Genoffen 
‚man ihnen nicht Gehaltäzulage be- 


| georbneier U. 8. NRoufi, Kc., und €. 
Senators —* wird Abgeord⸗ 
Alle Poſtangeſtellten werden Ge— 
ſind ſie in folgende Gruppen einge— 
Mustogee, Otllahom —S— Chicago, Ill. 
e Bateman, Präfident Transcontinene WI Wächter, Boten, Arbeiter, Schrift: 
Ran J Bhelps, Vizepräfident. Chicago J Sur. Cole Eo., Chicago, AU 
|S. und 4. Klaffe und Bahnpoftae- 
i 3oleon Bntield, "Rräfident Hotel Sherman 
l 4 Athw 3R u — Mi 
Sohn —35 7* sſti, Präſident Nortthweſtern) rity National Bant, Minneapolis un. Yen noch heute Zeit und Stunde ber | 
Johu * —— Vizepräſident, Chicago, Jofeph %, Gpwarde, KTrüfident Kellogg 
Rräfivent Buda € b, 
Chica — — — — 18 Scale Co, of America, Ebicago,Zil. außer mit ber Lohnfrage der Poltan- 
a. Dane, Bräfioint: Armß Palace Harfe | Harry 9. Merrid, Erälident, 
* | Jona befafien. Diefe werben in ähn: 
Great Lakes Trust Company |" Sau: mies ver Ausisun das 
men. 
einer im Eongreß Hotel abgehaltenen 
auf das heftigite verdammt, die Zehl- 
nn lorfiest, lebhaft zur Annahme emp: 
leine Gehaltsaufbeſſerung erhalten | 
1$37.50 den Monat verdient. Das fei 
‚bei und viele erflärten, diefen Beruf 
| 
|twillige, | 
| 
\ 


tor George U. Mojes, N. H.; Abge: 
A. Beasley, dem Setretär des Sena⸗ 
neter Madden den Vorſitz führen. 
legenheit haben, ſich Gehör zu ver— 
Direktoren 
teilt worden: Aufſichtführende Be— 
Dito €. Dithoft, ee $. m.|®. 9. Witch, Sräfident Untverfal Port- 
a a ae Baden 6 |. dir Sreigot” Go, Goicago, Si ſetzer, Handwerler, geſchulte Arbei— 
David B. Vierſon, Bi sepräfident Etephens- | William  Nutterwort, ans Deere 
€ : ; 
Franf W. Memwir, Visehräfident Chicago | Ku ug hilfen. ebe biefer Gruppen muß 
4. 
abings Bant, Chicago, ZI. Donald R. GKotton, Carnegie "Eom- 
ihnen bewilligten Audienz mitteilen | 
J Switchboard & Suppl Co. Chicago, Jiſ. 
Zen, 
tür 
CHns. G, Billion, Bir epräfibent und Ral- jene 6, Johnſon, Vizepräſident. geſtellten auch mit der der Angeſtellten 
" Ear €o., Chicago, 3 IFohn &, Miller, Anwall chicago, Ill. 
licher Weiſe, wie die Poſtangeſtellten, 
110 Süd Dearborn Straße Chicago Haupipoſtamt und die größeren 
Für viele Poſtangeſtellten iſt die 
Sitzung der Eiſenbahnpoſtgehilfen, 
mannſche Vorlage aber, die beſſere 
fohlen wurde, erklärte einer der 
hätten. Er ſelbſt habe in den letzten 
do ſchlimmer noch als Hungerlohn. 
an den Nagel hängen zu wollen, falls 
Kundenderbindlichteiten unter Kreditbriefen... 
Kundenverbindlichkeiten unter Afzepten 
> . . I — — — — — — 

* Dem hieſigen Detektivebureau 
wurde heute morgen von der Orisbe— 
hörde des Vorortes Maywood ge— 

meldet, daß Einbrecher im Laufe der 
$142,299,033.74 | Nacht i in bie Anlage der ©. E. Colby 
5,000,000.00 Manufacturing Company, Nr. 4 WR. 
9,000,000.00 || 8. Apenue, eindrangen und Araftwa- 
1,642,435. 22 || genzubehörteile im Werte von $4000 | 
z ee Hit | fortfchleppten. | 
10.906 804.50 | * Beim Spielen mit Gtreichhölgern | 
, (Nepte jich in ihrer elterlichen Woh- 
Inung, Nr. 3131 Douglas Boulevard, 
die Tjährige Cecilia Dvermap ihre WW M. E, GREENEBAUM 
| Kleider in Brand, Das Kind erlitt | De REN. 
ſo ſchwere Brandwunden, ehe die El- 
iern bie Flammen töfchen fonnten, 
baß e3 wenige Minuten jpäter jtarb. 
 *Mer fein Grundeigentum ver— 
taufen till, erreicht ſchnell ſeinen 
Smed dur eine Zleine Anzeige in ee 
ıder „Abendpoft“, er TER — 


Horih Avenue Stale dan —— 


— Boshaft. — „Meine Freundin 
CHiCAGO vat3, Butler Pros, 


|Tagte mir, fie habe ihr Herz geprüft, | — 
und könne ſich nicht für ben jungen Perbaftung mit Sinderniffen. 

Stand der North Avenne State Banf am] Benjamin 6 t äfid u 
des Seichäfts, 12. September 1919. venter —E PERS ER. OR 


Schmidt entfgeiben. Nun, ba er Veto Lyons ſchreckte ſelbſt vor Sprung 
| wahricheinlich eine kleine Nadrrüs |, Hanptipade zugeleilte BDeiettine 
Beitä J Eiyoe m Mm. Gar, Präfident, Kofevh I 

= [Gi itizens State Bank ; zu entachen, verfuchte, vom zieiten | a 

&3 mar dies! 
Murray und deren Schweiter Irene sittientani Me Se 2 293 An BESTE $ 

lin einer Bank in Cleveland befragt | 84,901, 010. 1 
Cae Metroſe Sir. von ihnen iſt „Big Jim“ Morton. 
ziſten verhaftet und dann nach Chi—; 


$ 
|fünfzigtaufend Mark geerbt, hat he aus dem- Kenfter nicht zurüd, 
ı fung abgehalten!“ 
| | Thomas 5 Meryarland abfeuern, ehe er 
EEE DE EIN 32,616 leer 4. Hamill, Präſident. 
|Stodivert des Haufes Nr. 25.009.00 
I 
| . Ivon abhalten Konnte, 
| 9 4 lew Frl. Veto Lyons, alias Wilſon, 
| Murray verhaftet wurde, um betreffs eder vnh und unbertelite Gewinne 
| = 
Mi d- Ch t T \ B Nr ber zu werden. Die Geihmilter Murray | .$4,624,853.35 | 
| J y rus avings an ITollen die Bräute von zmei der mut= | 
Chicago Letztere wurden am Donnerstag in 
ſcago gebracht. Eine Stunde, nad: 


Bnor nnd fällig von Federal Reierve Bank. 
Fällig von anderen Banken und Bantier& 
Cheds für Clearing SHonie — 


.$ 7 ‚835, 159. . 
, 11,195,417.2 
20.993.998.96 
152,000.00 40,156,575.68 


$133,367,649.10 


„eo egjierre. 


Aktienkapital ..... 
Ueberſchuß 
Unverteilte Profite 
Reſerviert für Steuern und Zinſen. . . . . . ....... 
Einlagen: 
Sicht und Beit... 
Truit 
Liberty Loan Subſkriptionsze 


Berbindlichkeiten 

Kapital ... 
Ueberſchuß 
Unverteilte Profite 
Referviert für aufgelaufene Zinfen und Steuern. 
Berbinblidhfeiten unter Kreditbriefen. 
Berbindlichkeiten unter Akzepten 
Mögliche Verbinblichkeiten an nuigeiaiften Noten anderer 

en EEE 
Einlagen ..... 


Berbindlihfeiten 


$14,263,489.27 
872,741.62 
656,151.58 


Ueberſchuß 

Unverteilte Brofite . 

Unbezahlte Dividenden ..... 

Neferviert für Steuern ...... 

Unverdiente Zinien — 

Verbindlichfeiten auf Krebitbriefe „..u.... 

Verbinblidyfeiten anf Nfzepte 

Ginlagen— Banken und Bantiers ... 
Ginzelperionen 


22224 


226 71 
158,00 
494,835.75 
686,006.84 
719,217.31 


2,296,317.82 
„un nee‘ .$37,925, 984.80 
78,962,913.87 116,888,898.6%4 


—I 


15,792,382.47 
$518,445,930.43 


J. E. GREENERAUM 
E. B. CARSUN 


q 
... 


Sireltoren 


u. E GREENERAt UM 
1.3, DEENERAUM I, L. STERN 


GREENEBAUM SON 


AND TRU De —W PANY 


A SALLE AND MADISON STS. 
> nun 4 Clearing House Associatien 


3,787,656.00 ... ER 
. 108,282,042.28 


$142,299,033.74 





vo Aayer» 


Departements 
Sandel— Sparbaut— Truft— Bond— Farmdarlehen — Ausländifches Geſchaäft. 


Direktoren 


Vräſident Reid, Cyrus H. MeCormick, Vorſitzen * Inter · | 
national Harveiter Compan 

S-hmour Morris, Truftee 8, ER Reiter 

Bullman 


dachlaſſes. 
Proſident 


Frank H. Armſtrong 
Murdoch & Company. 
Gierence A, Burley, Unwalt md 
taliſt. 
N. T. Erane jun., Präſident Crane Comm, 
Sency P. Erowell, Präſident Qualer 
Dat3 SAompany. 
Sale Holden, Re zigral Director U, 
.ailcoad Adminiſtration. 
Marvin — * Vorntender Gbicago & 
N —— tern Etſenbahngeſellſchaft. James @. Soper, Brüfident Cope , 
Comund D Lulbert, Rrätident. j ber Contpand, ' DO 
Ghauncen Keep, Truftee des Mariball Albert A. Epranne, 
Field Nadiaffez, Barner & Compant 


Beamte 


VBorfitender des Toard 
Sohn 3. Bares. —— its 
E. 


—X Erneſt A. Hamill, Präſident. 
Chas. L. Hutchinſon, Bizepräſident. 
D. A. Moulton, Vi, seytüfibent, 

| Omen T. Reeves jmn., Nisepräfibent, 

| J. Edward Maaß, vigerrandent. 

| Norman J. Ford, Vizepräſident. 


Jameb G. Walefield, Kaſſlerer. 
vcwies E. Gary, Hilisfailie ter. 
Edward J. Schocneg, Hilfstaſſierer. 
James AF Waller, Hil —n— 
CEharles Novat, Hilf Aafſierer. 
Joſeyh C. Rovensm, Hilſstafllerer. 


S  Rumneits, 


Com 
Gowary 2, „Üverion, Borft ender oje | 
T. Kherfon & € ’ Si | 
Sohn G. Chebp, Bräfidens Marſhall 
Field &F Company. 
Orſon Smith, Vo di ikender. 


John 


E. 


Direktoren 


Gharled 9. *2 Präſident, —X 
Uonal ne, ontpaund. 
—* ties — Bizepräftdent. 


Watſun F. Blair 


Ghaunecy B. Borland, Berivaltes der Borland 
Liegenschaften, 


Ya 
—— Sodtague, 


Kurzer Bericht über den 
Schluß 


Edmund D. 


Fraut G. Nelſon en $ 
John E. Blunt jun Nzeprüfiden 
sense „„Diser räfident 
F. WB. Ihompion....ooonese. ® Bizchräfident 
— © DEREB.nn00nn0nnn. Aion: 5 

V. C. Peterisn... staffterer G.6. Adam, Hilfs anager 


112 WEST ADAMS STRASSE, CHICAGO 


artin ® nmRðerſon 
Ddarrwy Selz, Bräftdent, @ela, Shrwab & 
Combanh. 
Gbwgrd A. Thebd, E. A. Cbebd & G 
Robert J. ——— Praſideni. Monigomerf 
. Nyerfon Warb & Compa 
Gharied 9. Bader, Kräftdent, Edicago Heiabid 
Land Affoctatioıt. 


— —rr — 6 r r — — 


ur 2. Xoehr, Sclretär uX 


Darleiben und Disfonti. 
U. Leonard Johnſon rleihen und 


r 
A 
er. Staaten Bonds 

—XYXIEEEDD——— — 


35 IR 
541 | er, <tauten 
Bankgebäude 
Sicht darleiben 
Baar⸗ und Sich lwech aan en ae at D 


—— 


22 


aa) Ben en BANK OF CHICAGO 
4 | “ericht über &: a Stand beim Gefhätt eichluß am 12. Scotember 1919, 
| Berdinblichleiten: 


Seitdarleden . ö 

Sihtbarlehen — a el 

- * — Unverteilte Gewinne 

a —— 1.18 | Distonto Tollettiert, 

re j 1,853,077.39 | perdient 

— Sepafit ‚Co. Zeiteinlagen ......$2.389,063.09 

geberal Relerbe Pant Ciof Tichteinlagen .... 2,905,615.42 5,384.978,51 

— dient ber nid Kiberty Loan Einlagen 875.87 

3 erbient, aber nicht gute Fälline Noten u. Rebiscount... 170. 200.00 
10,366,87 


geſchrieben für Sten 
Usberzogen Refeipiert für Steuern 


10. 


200,000.00 
76,154.79 | 
» 4,024,858, 30. | 


824,203.21 


Berkht uber den Stand der 1,089, 077.07 1,913.281.18 


aber nicht 


70,000.00 
19,500,00 


25,094.39 
4,417.02 


N ee 


Einlagen am 12 
Einlagen anı 31. Dezemöcr 1918 


3 in Ginlagen 
beim Geichäftsihluß am 12. September 1919. Zunahme in Ginlag — 
Pandonr E. Roſe, Prälident. 

Charles E. Schick, Vizepräſident. Otto G. Roehling, Kaſſierer 

tor 9. Tbicle, Silfsfaffierer, Walter 9. vop, Silfstaflierer 


Wir eriuchen um hr werte Rundichait, 
NORTH AVENUE und LARRABEE STRASSE. 


$6,425,408.50 $6,425,408.50 
Beamte: 

dames B Forgan, Vorſitger des Direttoriums. 

C. — — ? C. Veterſon, Hilſslafſierer. 

R. 8, Redheffer. Vizepräſident. A. L. Schmidt, Hilſslaſſierer. 


ihn boch genommen!“ — „Da hat ſie Zn * a 
Fünf Schüſſe mußte geſtern der 
FIIR jeine Frau, die, um der Werhaftung |- 
— 022,938 
Grand Boulevard zu fpringen, da= 
2 r nt 54,901, 
welche zufammen mit Frl. Florence Bsekiantiakelten 
Eitlagelt „or. 000:00rrnn 0000 ren 0. Wer ee 
des im Februar verübten Ueberfalls een 
3271.400. —— 
3228 Lincoln Avenue maßlichen Bankräuber ſein. Einer 
Milwaukee von Clevelander Poli— 


Beſtande: 
Darlehen und Distontos 
Ucber;oaen 
u. ©. Liperiy Bonds u. Schıuid. 
sertififate 


Verbindlichkeiten: 
A. E. 


>00,000.00 Suter, Kailierer, 
,200,000.00 11 | 
57,013.98 
53,638.98 || Tarleben und 


Kurzer Beride 


56,006,002.75 
1,833.51 


Anpital . 
ueberſchuß 
Unverteilte Gewinne 


J. 


Beſtände 


ſStonti......... 81,008.030. 00 


576, 200, 20 


25 


Unverdienter Diskonto 
9.26 Reſerviert für Zinuſen 

1: „ 9 0 Steuern 

63.85 — — 

9 Gommerzielle Kredlibrieie..... 


——— 
1,122 den 59 59.55 Einlagen . 


$8,138,35 350.67 


Möbrf und Einricdtung.. 

N Banlnchäubce ..... 

J Anderes Grundeinentum * 
Kundenſmulden. Kreditbriefe. 
Bor und fällig von Banten, ,, 


und 

— 36,711.92 
21,600.00 
. 1,268,785.74 


WO —— —— 
x $8,138,350.6 
Beamte: 


Tireitoren: 
d Morris H. W 


Ken ıedd . 
—— lane) 


O. U. Ebriftenien...... LELTeR .$ 
E. 3. Zamler 
D. Bengtien......nause.0...Qilfe 


Leſet die 


„Sonmagpoſt“ 


mise bi PERS 
icjerbeitg: neiwolde n.G 
Vonds ... 
IBergeid nid fülliga don Wanfer 215 


2,757 


157,860.46 


108.358, 25; 


31,22 


Verindlichteiten 
8a 140 
| Serich ı5 
u —* rteilte vrofii⸗ — —— 
Einlagen . : 24m 9,811.53 


S2,757,860.46 
Zunahme der —* 
1914 ... 
TO RE NR 
1918 


50.000.00 


1063.007.01 
Bei. 0976,532.20 | 
Dan. 
Suli 1 

BRED Sins ..... 
DIR 050. aha 


21919: „.ennoaneer 


16,! 
1.260,391.87 , 
Jan. 
Juli 
Sept. 


2,519,978.12 


1, 
* 
1. 
1. 
1. * 
12 ... 2429,811.53 


| 
| 
I» 


80,000,00' 


..$ 250,000.00 | 


98,048.05 | 


8,190.46 | 
... 1,986,050.70 | 


dem fie bier verhört worden waren, 

wurben fie aus der Haft entlaflen. 
Sinige Tage darauf wurde Morton, 
nachdem Die Polizei in Erfahrung 
gebracht hatte, dab rlorence Murray 
einen Brief von ihm befommen hatte, 
in dem diefer Anmeilungen gegeben 
‚wurden, wie fie ihn vom Gefän nis 
retten fünne, abermals feitgenommen 
und in Cleveland eingejperrt. Die 
Deteltives hofften in der Wohnung 
der Murrars einer Xeiı der bei dem 
Bankraub 
"Beute zu finden, 
folglos. 


waren 


— — 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


in Cleveland gemachten 
aber er⸗ 


Die Golditern:Mititer. 


in dem Verbani der Mütter von 
gefallenen Soldaten, den Goldſtern- 
mitttern, bherrich. böfe Zmietracht. | 
DiePräſidentin, Frau Oskar J. Vogl, 
iſt durch einen ſpät geſtern — 
tag von Richter Denis E. Sullivan 
srlaffenen Einjaltsbefehl verhindert 
‚worden, den Direftorenrat abaufehen, 
und in der VBerfammlung der Mütter, 
am Abend kam ed daher zu ftürmi- 
ſchen Auftritten, trotz Anweſenheit 
mehrerer Poliziſten. Die Verſamm— 
lung drückte ſchließlich aber Frau 
Vogl ihr Vertrauen aus und Hilfs- 


| torborationsanwult Bronillet will Si: 
toftenfrei in de. 
berteidig. n. 
n die Damen Mobel 
Sardiner, Elizabeth 
Johanna Farley. 


WILLIAM B. LUCKE 


3838 North Bere Bor an En 


Yühs enfgefän.-— Zeiephen Buacalan 


Einbaltsverfahren! 
Den Direltorenrat bil- | 
Shift. Nellie! 
De Lacey * 


Plumbing, Gas Filing und Senerage 


n 


| 
| 


*5 


ECOND SECURITY BANK OF CHICAGO 
Bericht über den Stand beim Geihäftsihluß am 12. September 1919. 
Beitände: DONE 
a $1,688,144.57 ...$ 200,000.00 
„.  100,000.00 


$170,100.00 19,564.42 
11,329.44 


Zeitdarlehen 

Sichtdarleben 

Var und fällig von 
VBanlen 

Bonds ... . er 

Federal Neferbe Bant Etod... 

Sinfen verdient, aber nicht gut- 
geſchrieben 

A RE — 


Altienkapital 
Ueberſchußz 
Unberteilte Gewinne „..- eo. 
Tistonto Lolleltiert, aber nicht 


verdient ....... 
Zeiteinlagen SL, 580, 327. 30 
. 1,161,995.35 


509,236.69 079,536.68 

v09,086.95 
9,000.00 
9 67 | Liberty Loan Einlageıt 
” 2 BIS Nediscounted 

i Referbiert für Steuern 


Sihteiniagen a 


$3,298,058,96 


Beamte: 
Zames B. Forgan, Vorſitzer des Dixelto iums. 
C. Hanſen, Bräfident — Srau, Anfitever, 
RN. 8. Redüeifer, Vebraſident. W. King. Hilſslaffierer 


zo eos oos do 


* 





ee Ten nn 


Erikeint täglid, außgcusmmen Gsuntegd, 
* “THE ABENDPOST COMPANY“ 
Published daily except Sunday. 
Publisber: "THE ABENDPOST COMPANY” 
s — .W i 
Price per Copy... .. er aus msn EEE Cents 
7cccccG TE 
By mail, in the states of Illinois, Indiana, Iowa. Wisconsin, Michigan, 
Missouri, Minucsuta end Ouio, per yaar ser 450 
including *Sountagpost" per year „u nn. «eoscrncnruber 
in sl} other States and Canada the price will be per yeRr.....n..85.00 
including "Sonntagpost' Pery@sr..ononuren vorn. 67. 00 
Eriee per Sonntagpost ......... — 8— worin euren d Conts 


„Abenbpojt“-Bchände: 223 und 225 ®. Wafhingten Str, 
swilhen Wells Str, und Fraullin Etr. 
Ulino s 


Chicago Telephon: Franklin 5900 — 
Breis jeder Nummer 2 Gent; ins Haus geliefert per !Nonat 55 (Gents 
Ber Bo in den Etaaten Alflııois, Andtana, Iowa, Wisconfti, 
Yelsınan, Yiltwurt. Witnitelota und ObiO ernenaee.B4.hV ver Naht 
Antlichlin „Eonntonvolt” „uucensesonsmnnonnnenennes.:36.50 ver Jahr 
allen anderen Staaten tt der Preis „uuunnnsnsseer $5.00 per Jahr 
GlieBlih „Sonntagvoli” zuuersnnnnonemonnnenenen$3.UV PER Baht 
zeis der „Sonntagpoii“, die einzelne Nummteg „nonoossnnner. 5 Gents 


Eintered as Socond Class Matter Septem ser 9th 1889 at tbe Post Oflica 
st Chicago, lllinoie, under Act of Marchı ärd, 1879, 


31. Jahrgang. — Mr. 220. 


— 


„Der Starte ift am mädtigften 
allein.‘ 


Einer Breije-Meldung zufolge wurde geitern 
bom Grogen Rat in Paris beidlojien, ſämtliche 
alliierte und amcrifaniihe Truppen aus Rußland 
zurüdzuzicehen und die Ruifen, jozufagen, auf „eigene 
Bafjong jelig werden“ zu lajien. Die einzige Bes 
dingimg fei, dab die Rujien die Rechte ihrer Nachbarn 
reſpektieren. 

Dazu wird geſagt, ſeit langem ſchon ſeien durch die 
Zenſur der Alliierten Meldungen durchgeſickert, welche 
die Geſchichten von bolſchewiſtiſchen Greueltaten und 
militäriihen Erfolgen der alliierten Truppen den 
Bolihewifi gegenüber als jtarf übertrieben hinitellten. 

Neueren Berihten zufolge hätten Zenine und 
Trogfy an die 1,200,000 gut ausgebildete und auı8- 
gerüftete Truppen, die mit einer Art Kreuzfahrer- 
BDegeilterung fir ihre Regierung erfüllt feiern und 
jehr jchwer zu beitegen jein würden. Auch habe die 
neuerding3 befannt gewordene Tatfahe, day das 
fonjervative Element in Rukland fi überzeugt habe, 
dab das Heil der Nation in friedliher Entwidelung 
unter der derzeitigen Regierung zu fuchen fei, die 
Boliewifi-Regierung ganz bedeutend geitärft. Es 
werde gejagt, Zenine fichere fi „die Dienfte gebildeter 
Männer auf allen Gebieten, behuf3 Erziehung der 
Mafien, des Aufbaus und Musbaus der Sndujtrien 
und der Entmwidelung eines normalen und politifchen 
Lebens.“ Die (rufjiihen) Konfervativen hielten fi 
überzeugt, da e3 ungeheure Anstrengungen und 
Opfer erfordern würde, die Bolfchewifi-Regierung 
dur Angriffe von außen zu ftürzen, und dab ihrem 
Sturz Anardie folgen würde. 

Was da gemeldet wird, it bon allerhödjiter 
Wichtigkeit. ES wird, wenn jidh’S bejtätigt, fo ziem- 
fi überall Freude auslöjen — bejonder8 audy hier 
in Amerifa, denn e3 bedeutet die baldige Rüdkehr 
der rund 10,000 amerifaniihen „ungen“ die — fie 
wußten faum mie und gewiß nidht warum — im 
hohen Norden Ruflands jeit langen Monaten ihr 
Reben in die Schanze ichlagen mußten. E38 bedeutet 
äwar aud den vollitändigen Fehlſchlag der bisher 
Rukland gegenüber befolgten Bolitif der Alliierten 
und ben Sieg der als die ıtfarnation des Teufels 
mitfamt feiner Großmutter gejhilderten Regierung 
Senines und Troßfus, aber das wird die Freude der 
großen Maſſe des amerikaniſchen Publikums wenig 
ſtören. Es mag Vielen ſogar noch die Genugtuung 
geben, die eigene Ueberzeugung endlich beſtätigt zu 
hören; denn es gab zweifellos hierzulande ſchon ſeit 
Langem recht viele Leute, die an die „alliierten“ Siege 
in Rußland ſo wenig glaubten, wie an die Geſchichten 
von unerhörten Greueltaten ſeitens der Bolſchewiki. 
Und von dieſen werden wieder ſehr Viele der Anſicht 
ſein, daß man alles das, was jetzt zur Erklärung des 
Beſchluſſes, alle alliierten und amerikaniſchen Truppen 
aus Rußland zurückzuziehen, hervorhebt, in Paris 
ſchon lange gewußt haben muß, und daß noch ein 
beſonderer, nicht angegebener Grund dazu vorgelegen 
haben muß, den Großen Rat jetzt den Beſchluß faſſen 
zu laſſen, zu dem er ſchon vor ſechs Monaten hätte 
kommen ſollen, der damals nicht das Eingeſtändnis 
einer Niederlage eingeſchloſſen hätte und leichter durch⸗ 
zuführen geweſen wäre als jetzt. 

Da die Verhandlungen des Großen Rates nach 
wie vor unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ftatt- 
finden, iſt das Publikum auf's Erraten angewieſen. 
Das dürfte aber hier nicht ſchwer fallen. Es iſt 
anzunehmen, daß unſere Regierung erkannte, daß 
das Volk von dem ruſſiſchen Abenteuer ganz und gar 
nichts wiſſen will und auf dem Punkte ſteht, in dem 
Punkte die Geduld zu verlieren, und daß daraufhin 
der Vertreter Amerikas im Großen Rate die Zurüd- 
zichung aller Truppen aus Rukland und Einjtellung 
de8 Krieges gegen die derzeitige ruffiihe Regierung 
forderte, bezw. mit der Zurüdziehung der amerifa- 
niihen Truppen und NAusiheldung Amerikas aus der 
ruffiihen Affäre drohte. Wenn diefe Annahme aber 
richtig it, dann wird der Kampf gegen die von PBräfi- 
dent Wilfon geforderte bedingungslofe Natifizierung 
des Friedensvertrag: und VBölferliga-Ablommens 
dur dieje Zöfung der rufiiihen Frage in vollitem 
Mabe gereditfertigt! Dann, will e& feinen, ala 
müjje Amerifa fih das Nedt, zu irgend einer Zeit 
auf Fürzefte Kündigung hin von der Völkerliga zurüd- 
zutreten, unter allen Umständen wahren. Denn dann 
it e8 offenfichtlih, daß Amerika das Aufgeben des 
ruffiihen Mbenteuers, die Fyreigabe, fozufagen, feiner 
in Rußland fümpfenden oder jtationierten Truppen 
nur erzwingen fonnte, weil 8 nod fret ift, feine 
Politif unabhängig von anderen, felbit zu beitimmen 
— meil e8 eben jagen konnte: „Wollt Ihr nicht das 
Rechte tun, dann mach’ ich nicht mehr mit.” 

In einer feiner Reden in St. Raul oder Minne 
abolis faate Präfident Wilfon unter anderen: „Wir 
find die vorherbeitimmten Permittler (predeitineh 
mediator8) der Menichheit.” Ein fühnes Wort. Ein 
Bort, das unferem Stolz ıımd unferer Selbitihägung 
in hohem Grade fhmeichelt und ag das mir gern 
alauben möchten. Wielleiht au glauben können. 
Das wir pielleiht rechtfertigen fünnen durd die Tat. 

Das wird aber nur dann möglich fein, menn Amerifa 
fh vollftändig frei und unabhängig 
und unpberpflihtet hält. Denn der Ber- 
mittler mu& völlig frei fen. Wer an einer 
Streitfrage jelbit beteiligt ift oder Beteiligten gegen- 
über Verpflichtungen hat, der fann nicht Vermittler 
fein; dom Vermittler wird Unparteilidfeit und 
objektive 1rteil verlangt. Soll PBräfident Milfons 
Behauptung wahr acemaht werden, dann darf 
Amerifa das Völferliga-Ahfommen nidt annehmen 
ohne wichtige Refervationen und Zufäte. 


ie Vergewaltigung Tirols. 


Aehnlich wie die Zuteilung Oberichlefiend an PRo- 
len bildet auch, die vom Pariſer Friedenskongreß dekre⸗ 
tierte Bereinigung Süd-Tirol3 mit Italien eine der 

taufamften Berlesungen des Nationalitätenprinzips. 
Sleinwohl erklärte Bräjident Wilfon noch in feiner 
fürzlien Rede in Omaha, „dab unter dem $riedens- 
vertrag Länder den Bölfern zugeiproden worden wä« 
ren, die fie bewohnen“. Tirols Geichihte ergibt, dak 
e8 feit Einführung des Chriftentums fait ununterbros 


gende farbenprädtige Gemänder trııg und die unter- 
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Fürſten ſtand, und erſt während der letzten Jahrhun ˖ 
derte ſetzten ſich im füdlichen Teile dieſes öſterreichiſchen 
Kronlandes hinreichend Italiener feſt, um die Bezeich⸗ 
nung „Welſchtirol“ gerechtfertigt erſcheinen zu laſſen. 
Keiner der für die Vereinigung Südtirols mit Italien 
von letzterem vorgebrachten Gründe hat auch nur die 
Berechtigung der Wahrſcheinlichkeit für ſich. Vor allem 
iſt es falſch, daß das Gebiet der oberen Etſch, das heu⸗ 
tige deutſche Südtirol, urſprünglich durchaus italieni⸗ 
ſches Gebiet war und erſt in der neueren Zeit künſtlich 
verdeutſcht wurde. Die Unwahrheit dieſer Behaup⸗ 
tung war ſo erſichtlich und aller Welt bekannt, daß 
jelbjt die die Forderungen Italiens unterſtützende bri⸗ 
tifche Regierung ihr feine Beadhtung zuteil werden zu 
lafien vermochte. Erjt feit November Iekten Jahres 
reden die Italiener von einem „Triento“, da am 
Brenner beginne und die Pforte Italiens bilde, das 
eine geographiiche Einheit darjtelle, in früheren Bei- 
ten auch ethnographiſch eine, nämlich ausſchließlich 
italieniſches Gebiet geweſen ſei, und erſt im Laufe des 
letzten Jahrhunderts germaniſieret worden ſei. Vor— 
her und bis in die neueſte Zeit haben die hervorragend- 
ſten italieniſchen Staatsmänner und Schriftſteller ſtets 


Jerklärt, daß die Nordgrenze des Trientiner Landes 


nahezu vollkommen mit der Sprachgrenze zuſammen⸗ 
falle. Man Fönne das im Norden von der Waifer- 
fcheidbe begrenzte Viele „trog feiner mädjtigen natür- 
lichen Grenzen“ aus geihhichtlichen und völferfundlichen 
Gründen durhaus nicht mit einem einzigen Namen 
benennen. Eo äußerte fih Battifti, der ficherlich nicht 
öjterreihifch-freumbdliher Gefinnung verdädtig ift, 
no dor ein paar Kahren, und Aahnliche Anfichten ver- 
traten Gazzoletti, Riccabona und Bertollini. Sie er- 
Härten den nationalen Ehrgeiz ihres Zandes für poll. 
auf befriedigt, wenn e8 ihm.gelänge, Wälfchtirol, da3 
allein unter der Bezeihnung ‚„Welichtirol” verftanden 
werde, von der Serrfchaft de3 deutfhen Tirols zu be 
freien. Bertollint teilte Tirol in drei reife, den einen 
entjpredhend feiner italienifchen Nation um Trient die 
beiden anderen entipredhend ihrer deutichen Nationali- 
tät um Brixen und Innsbruck. Der Unterſchied beſtehe 
außer dem Sprachlichen auch noch im Materiellen, in 
Sitten und im Wirtſchaftlichen. Die Grenzen der 
Sprachen und Nationalitäten ſeien ſo ſcharf gezogen, 


daß nur die Präjudig der beutichen Mation der Los. | $ 


trennung Welfchtirold im Wege ftehe. 

Aber aud) den Staliener ift der Appeit beim Eſſen 
gefommen, und dem Drängen ihrer Delegaten in Ba- 
ri8 nachgebend, um deren Zurüdziehuung vom Kongreb 
zit bermeiden oder fie nad) ihrer Abreife zur Niücdfehr 
zu veranlaffen, hat das befannte Konfilium von Vieren 
im Saale d’Orlogue3 ihnen zur Gicdherung ihrer 
Grenzen nicht nur Welfchtirol, fondern aanz Siütd- 
tirol, mit feinen zahlreihen deutihen Schulen und 
fonitigen unverfäliht deutihen Einrichtungen und 
Spnititutionen zugeiprodhen. Für 250,000 Tiroler, 
denen bisher Andrea Sofer, Spedbader und 
Sormapyr ald die Verförperung nationalen Seldentums 
galten, follen fortan Garibaldi, Cavour, vielleidht gar 
die Borgias und die Medict zu Idealfiguren werden. 
Mber auch hier wird fi) ergeben, dak da3 Streben nad 
nationaler Eelbititändigfeit fi) dur Gemwaltherrichaft 
ebenfowenig unterbrüden Täßt, wie der allen irbifchen 
Beichöpfen innermohnende Trieb der Selbfierhaltung. 
Wenn nicht no in letter Stunde da3 Deutichtirol 
drohende Gefhik von ihm abgewendet wird, wird c& 
unter der Syremdherrichaft fich al ein nimmer raiten- 
der Dorn im Körper Stalten® ermweifen. Xirol3 
Deutfchtum it in feiner Seele verankert, von welcher e3 
weder durch Perlofungen no Drohungen losgerifien 
werden kann. Am 18. Kuli eritiegen geübte Feldflette- 
rer die Einter- u. Vajolettaipfel ımd hikten auf diefen 
ſchier unzugänglichen Felszinnen Deutſchlands ſchwarz⸗ 
rot⸗goldene und Oeſterreichs weiß ⸗ rote Fahnen. Die 
italieniſchen Beſatzungsbehörden verſuchten dieſe Zei— 
chen deutſcher Treue herunterzuholen, mußten aber un—⸗ 
verrichteter Dinge talwärts ziehen. Die italieniſchen 
Kletterer waren weder an Maghaliigfeit nody an Ge- 
ſchick den deutſchen ebenbürtig. Schließlich wurden für 
das Herabholen der Fahnen 400 Franken, für die Be— 
kanntgabe der „Gipfelſtürmer“ 1000 Franken ange- 
boten. Aber es fand fich fein Verräter unter den deut- 
fchen Alpiniften. Anonyme Anzeigen führten zıt drei 
Verhaftungen. Aber welche Enttäufchung! Der erite 
Verhaftete mar blind, der zweite ein Kriegsinvalide 
mit einem Bein und der dritte ein Arüppel ohne?Irme. 
Nunmehr verfuchten Kampfflieger mit Mafchinenge- 
wehren und Minenwerfern ihr Glüd, bisher vergeblid). 

&o werden die Völker ihr Selbftbeftimmungsredt, 
fo Iange e8 ihnen von jeweiligen Machthabern auch 
vorenthalten merden mag, immer tieder verfünden, 
bi3 über feinen Sande mehr Machthaber ftehen wer- 
den außer den durdy Volfsmwillen Verufenen. 
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Nicht nur unſer Land, ſondern auch Auſtralie 
hat das Verbot der Einfuhr deutſcher Farbſtoffe ge— 
mildert. Nach einer Mitteilung im „Board of Trade 
Journal“ vom 24. Juli iſt der Oberkommiſſär für 
Auſtralien von der Regierung des Bundesitaates ver- 
itändigt worden, dab die Berrilligung zur Einfuhr 
fremder Farben erteilt werde, fofern der Kommitifär 
für die Farben im Handelsamt bezevuge, da die näm- 
lie Sarbe britiicher Fabrikation oder ein brauchbares 
engliihes Erfakmittel nicht eriftiere oder nur in un. 
zulänglihem Mabe heraeitellt werde. Die auf Grund 
einer folden Pewilligung zugelaifene Menge dürfe 
aber den Bedarf für feh Monate nicht überfchreiten. 
Zur Erläuterung wird beigefiiat, daß im Sinne der 
Proflamation unter „beitiih“ zu berjtehen jei, er- 
zeugt oder hergeitellt im fertigen Zuftande in einem 
Teile des britiichen Reiches und von da nad Australien 
verſchifft. a 

Die Rolle der Kleider. Sur allen Zeiten und bet 
allen Nölfern haben die Menichhen einen Teil ihres 
Dentens der Rletdung gewidmet. In Mabdagasfar 
darf der König allein Not tragen: und daB gleiche 
Befeh beitand in Fyranfreidı während des Mittelalters, 
Später wurbe die Eharlahfarbe für den Abel refer- 
viert. &o find in den verichtedeniten Kulturepocen 
Form und Farbe der Kleidung Gegenitand der Ge— 
feßgebung geivefen und haben zu befonderem Range 
und Ehrenunterfheidungen gedient. Darum follten 
Siftoritfer und Eoziologen ihre Nufmerkjantfeit auf 
die verfchiederen Moden der Mölfer richten: denn zIwi- 
hen diefen und der fozialen und politiſchen Lage 
einer Nation beitehen die engiter Beziehungen. Ein 
Zoologe Tann von einem einzelnen Tierfnodhen auf 
da3 ganze Tier fliehen. In der gleihen Weife muk 
ein Siftorifer und Soziologe fähig fein, die genauen 
Rebenshedingungen und den Stand der Birilifation 
eines Volkes aus deifen ühlihen Gebrauchegeaenftän- 
den herzuleiten. Dort mo die herrichende Klaſſe glän⸗ 
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drüdte Mlaife eine ärmlidhe, gemeine und aanzlih 
funftlofe Meidung, da mar auch immer eine arifto- 
fratifche oder eine Militärherrihaft mähtig. Das 
mar in Alt-Nffprien der all, wie heute im Negerſtaat 
Uganda. Im anderen falle, wenn berichtet wird, 
daß in einer Nation fih alle Mlaffen mehr nder weni- 
ner aleich Meideten, fo Fan man fidher auf eine bemo« 
kratiſche Regierungsform ſchließen. SNleider haben 
übrigens oft genug eine hervorragende Rolle in den 
Kriegen und Revolutionen der Völker geſpielt. Im 
byzantiniſchen Kaiſerreich gab es zwei politiſche Par⸗ 
teten, die Noten und die Blauen, die ſich nach der 
Farbe ihrer Kopfbedeckung unterſchieden; und im mo⸗ 
dernen Italien heißen die Radikalen die Noten, die 
Monarchiſten die Blauen und die Klerikalen die 
Schwarzen. 


Das Herz des einen iſt ein Spind 
Voll wohlgeordneter Fächer — 
Das andere iſt ein Labyrinth 
Geheimer Spalten und Löcher. 


Dies iſt „das Land der unbegrenzten 
Möglichkeiten”. Man fann en 
fürzefter Zeit ein „Boljchemwiit”, ein 
„berächtlicher Nneifer”, ein „Menid) 
mit einem Zwerghirn“, ein „elender 
Drüdeberger*, ein „Halenfug”, ein 
„brosdeutiher Bropagandiit“, eine 
„Bindeitrih-Sihlange” werden. 
(Fortfegung folgt.) 


Sn vollem — lernt Irland jetzt 
die Segnungen des Selbſtbeſtimmungs⸗ 
rechts lennen. Fehlt nur noch, daß bei 
— der Ordnung“ auch ame⸗— 
rikaniſche Soldaien helfen ſollen! 


Den Pringen von Wales ſticht der 
Hafer. Er hat 50,000 Buſhel — Spe⸗ 
kulation gekauft, um ſich das nötige 


Spendgeld für einen New Die: Aufs | % 


enthalt zu verdienen. Co ähnlich) feinem 
Großvater! Edward der Giebente hat 
auch gern ein bischen „gegambelt“. 


In Münden ıjt ein Spartafusanhän: 
ner namens Eeidl progeffiert morden. 
Diefer Seidl fonnte namlich gar nicht 
Mab balten, 


Ab und zu — obgleih Tange nicht 
mebr fo häufig tie vor einigen Wochen 
— hört man immer nod), die Brofits 
mucherer mürden ins Gefängnis gejchiet 
werden, aber niemals hört man, dab 
fie die Reife angetreten hätten. 


Mit der ihnen eigenen Beicheidenheit 
werden die Briten al3 ihren Teil der 
Beute nur dreiviertel aller meggenonts 
menen deutſchen Schiffe beanspruchen. 
Da wird ſich ja nun zeigen, wer das 
rößere Maß von Beſcheidenheit an den 
ag legt, John Bull oder Onkel Sam. 


Man mag mit Senator Johnſons Ans 
ſichten übereinſtimmen oder nicht — 
Eins it fiher: der Mann meint, was 
er fagt! 


Die britifche Arbeiterfchaft fcheint 
trie ein Mann für die Nationalifierung 
der Koblengruben einzuftehen. Auf dem 
in Glasgow abgebaltenen Gewerk— 
en haben die Delegaten 
4,470,000 Stimmen gegen 77,000 für 
die — — abgegeben. Das 
iſt mehr als ein platoniſcher Beſchluß, 
denn der Regierung iſt bedeutet worden, 
daß man auf ihren Sturz hinarbeiten 
wird, wenn ſie in der Sache nicht nach 
Wunſch handelt. 


Ste konnten zufammen nicht fommen, 

Das Wnffer war gar zu tief! 

„Sunger Mann wünfcht fein Zimmer 
mit Nemanb zu teilen; $10 per Monat. 
Man melde fih 811 Eajt Capitol Str.“ 

„Dunge Danıe wünfcht ihre Zimmer 
mit Jemand zu teilen; $10 per Monat. 
Dan melde fi 311 Eaft Capitol Cir.“ 


(„Wafhington Boit“.) 


Auh beit den „Goldftar”- Müttern 
fcheinen fih (Gretdhens Worte: „Nach 
Golde drängt, am Golde hängt doch al- 
les“ zu beftätigen. 


In New Jerſey wird das Fahrgeld 
auf einigen Trolleybahn-Linien nächſte 
Wo he von fünf auf ſiebzehn Cents ſtei⸗ 
gen. Das ſieht nicht nach einem Rück⸗ 
gang der Teuerung aus. Ind da muns 

ern fi nod) einige Leute über die 
herrfjende Unraft, die fie allen mögli- 
hen Urfachen, nur nicht der wahren, 
aufschreiben. 

Weil die Megierung feine Zi ge> 
funden hat, dacüber zu verfügen, Kt an 
den Xiverpooler Tods Sped im Werte 
bon at Millionen Dollars in Gefahr 
zu verfaulen. Da man hier inımer nod) 
dabei ift, die Urfadden der Teuerung zu 
u. !erfuchen, wäre ed an Ende nicht 
unzweckmäßig, feſtzuſtellen, aus wel— 
chem Lande dieſer Speck nach Liverpool 
gekommen iſt. 


Die Tragödie in Schleſien. 

Mit der Ueberwachung der Volksab⸗ 
ſtimmung in Oberſchleſien iſt auch ein 
talieniſches Regiment betraut worden. 
Es ſoll darauf achten, daß alles mit 
rechten Dingen zugeht. Man könnte 
über ſolche Mätzchen lachen, wenn ſie 
nicht einen ſo hochernſten Hintergrund 
hätten. Die ganze Welt weiß, daß die 
Friedenskonferenz das Plebiszit in 
Werſchleſien nur deshalb angeordnet 


hat, weil ſie es des neutralen Auslan⸗ geſehen habe. 
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(Für die ‚Abendpoft“.) 


Berliner PMolizeireform. 


Don Otto Marz, Mitglied der Redaktion der „Abendpoſt.“ 


Düjtere Wolfen am politifchen 


regiment. — Berlins zerichoffener Bolizeipalaft. — Die urgani- 
fierte Verbrederzunft der Reihshanptitadt. — Rolizeiflieger. — 


Himmel. — Eichhorns Polizei⸗ 


Eine neue Sicherheitswehr. — Klopffechter an der Spree. — 
Deutſche Mode und Konfektionsfirmen. 
— 


Berlin, Bureau der Abendpoſt, Sandsberger Str. der Dresdener 
18, Auguft 1919. Bank eingebrochen und eine kalte Mil: 

1 Der Efardas ift im |lion an Bargeld und Wertpapieren 

3 Oulafhlande mies |geftohlen. Heute figt das Haupt der 

der obenauf. Der Einbrecherbande, der Arbeiter Wendt, 

turze Iraum der|ber ınit mehreren PBerfonen den Ein: 

ungarifchen Pöbelz | brud) berübte, hinter Schloß und 

republit iſt zu Riegel. Er murde in der Sächfifchen 

Ende, die Ste: | Schweiz verhaftet, wohin er fich mit 

phansfrone wird feiner Familie, angeblid zur Erho— 

iwieder aufpoliert, |fung, begeben hatte. Die Kriminal: 

RR 2 um vielleicht bald | polizei hat fich jeht möchentlich mit 
N auf dem Shaupte etwa 600 Einbruchsbiebftählen zu bes 

be3 Herrin Kofeph Hababurg einen |faffen. Regierungsrat Weiß zeigte 
vorläufigen Nuheplat zu finden. —— heute auch die Flugzeugabteilung 
Herr Bela Khun iſt abgereiſt und des Polizeipräſidiums, die aus einer 
Vudapeſt atmet auf. Auf die Anar- Stiaffel von 10 Aeroplanen beſteht 
chie folgt die Monarchie. Werden die und einem Fliegerhauptmann unter— 
Berliner Herren „Regierer“ an dem ſtellt iſt. Auch ſie hat heute ihre 
ungariſchen Beiſpiel klug werden? Feuertaufe beſtanden und zwar glän— 
Die Wahlen jtehen hier bevor. Mir zend. Seit Wochen und Monaten hat 
graut davor. Es leben hier der Saſ- in Deutſchland ein großartig organi— 
jen viele, die den ganzen Revolutions- ſierter Schmuggel deutſchen Kapitals 
rummel gründlich ſait haben und ſich in das Ausland ſtattgefunden. Ge— 
keineswegs nach einer Pöbeldiktatut ſtern ſollten nun wiederum 20 Mäl⸗ 
ſehnen; die iſt nämlich, wie wir hier blio nen Mark über die Schweizer 


ö— 


in Berlin, München, Hamburg, Leip— 
zig, Dresden, Breslau uſw. erfahren 
haben, bei weitem unangenehmer, als 
eine Diktatur geſitteter Menſchen, 
und bildeten fie ſich auch ein 
fogenanntes Oottegnadentum ein. 
Außerhalb gemwifler Kreife fehnt jich 
wahrlih niemand in Deutichland 
nach dem Militärftaat zurüd. Dar 
auf kann fich die Welt verlaffen, 
aber wenn nicht bald georbnete Ver: 
bältniffe eintreten, dann vürfte die 
Sade mit der fozialiftifchen Regie: 
rung Deutfchlands doch ein Ende mit 
Schreden nehmen. Die heutigen 
Verhältniffe find unhaltbar, 
Nehmen wir 3. B. das PBolizeis 
mwefen Berlins. Erjt war Eichhorn 
PVolizeipräfident, ein ganz unmög- 
licher Menfh. Sein Erftes war, die 
fcgenannte - politifche Polizei abzu> 
Ichaffen. Gut! Die deutiche politi= 
[che Polizei hat viele Efeleien auf 
dem SKerbholz. Aber anjtatt ihrer 
betrieb bald jeder Spartatift Spigel- 
dienft auf eigene Zauft. Richtete ſich 
früher der Hauptdienft der politifchen 
Polizei gegen Ausländer, Spione, 
die den Reichsintereffen zutwider mwa= 
ten, und mwurben innere Regicrung3- 
feinde nur nebenfächlich behandelt, jo 
denungzierten Eichhorn Spihel ein— 
fach jeden Reichsbürger, der jich er= 
laubte, anderer Meinung mie die 
Herren vom fpas'atiftifchen Regime 
zu fein. Das war jedenfalls jchlims 
mer. &3 find ficherlich noch nie fo 
viele ungerechtfertigte Hausfuhungen 
afgehalten worder, wie unter Eid- 
hornd Herrichaft. Niemand war vor 
ihnen ficher. Seine Regierung ber 
Melt kann ohne Polizeidienit aus 
fommen, e3 fei denu, daß die Wien 
Ihen fich in Engel verwandeln wür— 
den. Das heutige Deutfchland tenni 
feine politifche Po!tzei mehr. E3 wäre 
feiner Regierung cher dennoch ſehr 
betömmlich, wenn fie fich der Dienite 
eine „Secret Service” oder wie fie 
e3 zu nennen toünfihen, .bebienen 
önnten; dann gäbe es weniger aus» 
ländiſche Agitatoren in Deutſchland. 
Heute morgen war ich im Polizei— 
präſidium auf dem Alexanderplatz. 
Der Alexanderplatz liegt im Herzen 
Berlins. Große Warenpaläſte ſind 
dort entſtanden, ſeit ich ihn zuletzt 
Durch ein Menſchen—⸗ 


de3 wegen nicht für geraten hiein den meer muß man ſich winden, ehe man 
Polen auch noch Oberſchleſien ohne wei⸗ zu dem roten Bau gelangt, in dem 


ieres zuzuſprechen. Aber erhalten ſoll 
Polen dieſes wertvolle Gebiet unter al⸗ 
len Umſtänden. Deshalb unterhält man 


ſich Berlins Polizeimacht konzen— 
triert. Aber ivie fieht der Bau aus! 


feit Monaten bezahlte Agitatoren in | Zerfchoffen und zerfeht die ehemalige 
Sherfchlefien, bie die Bevölkerung durd) | Burg — ich will das zugeben — po: 


Heberredung, Xejtehung und Drohuns 

en — je adj Bedarf — für den An— 
Phluf nad Bolen getwirmen follen. Und 
deshalb hikt man Militär nad) Ober: 
fchlefien. Nicht um Abftimmungsbeein- 
fluffungen von teutfdher Seite zu berhüs 
sen, jondern um Die Polen nody mehr zu 
ermutigen ımd die Deutfchen einzus 
ſchüchtern. E3 ift ein über die Madsen 
berächtliches Epiel, dad da in Obers 
fchlefien getricben wird. Ein Epiel 
aber and, dad man in der ganzen neu 
tralen Welt Tängit durchichaut hat und 
dad man dort einmütig aufs Echärfite 
verurteilt. 


Die Berichte über die Veriammlun: 
gen, die Präfident Wilfon und die Geg- 
ner des Nationenliga-Projektes im 
Weſten abhalten, geben einigen Auf— 
ſchluß über die Stimmung im Lande. 
So erfahren wir, daß in St. Louis, wo 
Senator Johnſon von Kalifornien 
prach, die einfache Nennung Großbri⸗ 
tanniens ſchon mit Ziſchen begrüßt 
wurde. Es ſcheint alſo im Weſten 
Leute zu geben, die dem ſo beſcheidenen, 
homoraliſchen, Wahrheit, Gerechtigkeit 
und allgemeine Völkerfreiheit über alles 
Bu Großbritannien nicht grün 
ind. 


„Unſere Toten.“ 

Friedbera i. H. erſcheint jetzt in 
—8 Folge, von Hanns Mod) ber; 
ausgegeben, eine neue Zeiljchrift „Die 
Heimat“, die in Wort und Bild beredt 
für Schub, Kultur und Humit Deutfch- 
Yand3 eintritt. Wir entnohmen den 
eriten Heften daB folgende Bchicht 
„Unfere Toten“ von Hanns Pfeifer: 


Bom Weiten und Often, von Norb und 
Süd 


Schleppen ſich nächtens viel Füſte müd, 
Fühe vom Wandern wund und zerfeht, 
Langſam, bedächtig zur Erde geſetzt, 
Müh'n ſich im zitternden Mondenſchein 
Maſtlos tief nach Deutſchland hinein. 
ud wer mit lauſchendem Ohr noch 


wacht, 
Hort ſie in jedweder werdenden Nacht, 
drt das — ſo müde und ſchwer, 
eine Klage voll wilder Begehr, 
am er} ſchmer aan is 
e en nen Ders 
seifent 


Iizeilicher Diktatur. Nur durch ein 
Spalier von Reihswehr Tann man 
ins Innere gelangen. Aus den Yen: 
ftern ber erften Etage dräuen troß 
des Sozialiftenftaates Mafchinenges 
iwehre auf den Innenhof; Drahtver⸗ 
haue ſtehen zum ſofortigen Gebrauch 
bereit. 
Polizeipräſident iſt jetzt Herr 
Ernſt — früher ſozialiſtiſcher Ge⸗ 
werkſchaftsſekretät — ein Mann, 
dem von allen Seiten guter Wille, 
Gerechtigkeitsſinn und vornehme Ein— 
fachheit nachgerühmt werden. Auch 


ier fteht, wie feiner der heutigen Re- 


gierenden Deutfchlands, auf einem 
beneidenäwerten Poften. Ein hoher 
Polizeibeamter, Regierungsrat Dr. 
Weiß, nahm mich unter feine Tittiche. 
Er war früher Amtsrichter und mur= 
de bereits zu Zeiten ber Monardjie 
wegen feines Rönnens zur Berliner 
Volizet verfeßt. 

Seit Ausbruch der Revolution hat 
das Verbrehen in Deutfchland und 
befonders in Berlin gewaltig zuges 
nommen. Die Zeiten haben fic) fehr 
geändert. Das Verbrechen hat fich in 
Deutihland organifiert. Vor dem 
Kriege belief fich die Berliner Schub: 
mannfchaft auf 6000 Mann, und je 
der, der die Verhältniffe fannte, 
mußte zugeben, daß bdieje Polizei» 
macht ausgezeichnet im Stande war, 
Leben und Eigentum ber Bürger zu 
Ihüßen. Die Polizei hat unter Krieg 
und Revolution fehr gelitten, befon- 
ders ihre Disziplin. Das hat fich bie 
Derbrecherzunft zu Nube gemacht. 
Will heute ein Schugmann auf ber 
Straße eine Verhaftung pornehmen, 
fo ift da® mit direfter Lebensgefahr 
für ihn verbunden, denn ber fühe 
Pöbel fteht immer auf Seiten des Ges 
fegesübertreterd. Erft vor einigen 
Zogen wurbe Hier in die Ziliale 


Grenze in Sicherheit gebracht werben. 
Im letzten Augenblid gelang e& Poli« 
zeibeamten mittel3 Flugzeugen den 
bon Berlin nad Bafel fahrenden D- 
Zug zu überholen und in Nürnberg 
die Schmuggler zu berhaften. 

Wenn e3 auch die alte Beamten- 
fchaft ver Polizei an Dienfteifer nicht 
fehlen läßt, fo ift fie dennoch nu= 
merifh fo ins Hintertreffen geraten, 
daß ſie dem Raub: und Mordgefindel 
der Großſtädte faſt machtlos gegen— 
überſteht. Um dieſem Uebelſtande 
abzuhelfen, iſt man jetzt mit der 
Schaffung eines neuen Zweiges der 
Polizei beſchäftigt, die in Zukunft 
den Namen Sicherheitswehr tragen 
ſoll. Ihre Stärke iſt auf 9000 
Mann feſtgeſtellt, die dem Unter— 
offiziersſtande der ehemaligen Armee 
entnommen ſind. Die Mannſchaften 
ſellen womöglich unverheiratete Leute 
fein und werden in Kaſernen unier— 
gebracht werden. Auch werden Wach— 
tommandos dieſer Sonderpoliziſten 
den einzelnen Polizeirevieren zuge— 
teilt werden. Sie werden mit Sei— 
tengewehr und Karabiner bewaffnet 
ſein und als Patrouillen die Stadt 
durchſtreifen. Neben ihnen bleibt die 
alte Schutzmannſchaft beſtehen, der 
weiter der Verkehrsdienſt und andere 
Zweige des Sicherheitsdienſtes unter⸗ 
ſtellt iſt. 
latßzt ſich im heutigen Deutſchland 
nichts mehr erreichen. Das Ver— 
brechertum iſt zu übermütig gewor— 
den; da hilft nur eins: Die Knute. 
Ich ſagte heute dem Regierungsrat 
im Polizeipräſidium, er ſolle doch 
nach Chicago um 500 handfeſte iriſche 
„Coppers“ telegraphieren. 

O, Berlin macht ſich; halten Sie 
ſich aber gut feſt, ſonſt fallen Sie 
vom Stengel! Wir haben jetzt hier 
regelrechte Boxerlämpfe. Wie nann— 
ten Sie in deutſchen Zeitungen doch 
die Herr qaften, die ſich gegenſeitig 
die Kinnbacken einſchlugen? Ah ja! 
Klopffechter. Und da dachten wir 
immer, wir ſeien „doch beſſre Men— 
ſchen“! Ach, wir warten's nur, ſo— 
lange wir im Polizeiſtaat lebten. Im 
Zirkus Vuſch geht die Schweinerei 
allabendlich vonſtatten. Alles iſt da, 
It .t Berlin. In den Logen Monotel 
und Parſüm auf dem Olymp. Die 
liebe reifere Jugend. Da tönt's dann 
von oben herab: „Menſch, Du drehſt 
ihm ja „den“ Jaß (Gas) ab!“ Und 
als zwei Wiener auftraten und ſich 
allm Hlich im Kampfe röteten, rief 
ein Witzbold: „Kiek mal, zwee heeße 
Wiener! Als der Kampf eines Ham— 
burger mit einem Kieler Matroſen 
zu ſchnell endete, ertönte vom hohen 
Olymp herab der Ruf: „Schieba!“ 
(Schieber, ſo wird von altersher in 
Preußiſch-Berlin jeder genannt, der 
ſein Geld nicht einwandfrei verdient.) 





Die Zeitungen berichten von der nichts lächerliches dabei. 


| 
| 


Mit Nahficht und Güte] nn 
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4. — Str. — Die Verurteilung au 
einem Sabre bi3 auf Lebenszeit bedeutet, daß 
der Verurteifte mindeftens eyı Jahre am ber» 
büßen dat und daum au irgend einer Beit, 
wenn er fi gut führt oder andere milbernde 
u autage treten, Deu adigt werden lanıt. 
Märun auf dem Priedbofe Greenwood die 
Totengräder mit bem Zufhaufeln des Brabes 
warten, bis die Angebörinen fi enifernt ba« 
ber, mwiffen wir nicht. ES ift nidts unge 
wöhnliches. 

E. B. — Die Provina Sagſen beſteht aus 
dem rechts kon der Elbe gelegenen Teil des 

ehemaligen Herzogtums Magdeburg, einigen im 
Jahre 1815 vom Nönigreid Sahlen an Preus 
Sen abgetretenen Landesteilen und aus ben 
tm felben Sabre röfeder in Vefik nenommenen 
Ländern im ober: md niederfähliihen Areis. 


Brieflaften. 


Anfragen müffen den amen und bie 
Adreffe des fyrageiteller® tragen, aut 
und wird det Antwort unter -iner be 
liebigen Chiffre erteilt, — Ehartilide An- 
fiagen, die fih auf Nechisangelegenheten 
beziehen, erden dom Hechtäberater des 
Vrieffaftens, Anwalt Fred Plotte, Jin ner 
20 im Unity-Gehäude, 127 9. Drarborn 
tr, im Yrieflalten unempritlich same 
mwortet. Solche Anfragen Aürfen aber nicht 
an Anwalt lotfe direlt, fondera mürffen 
an die „Abendpoſt“ eingeſchickt werden. 
Alle Anfragen müſſen möglichſt kiar und 


lurz gehalten, deutlich geſchrieben ind der 
eſumſchlag mit dem Vermert Für den 
vrieflaſten“ verſehen ſein. 


Neaadlizend bemwirft, wird nicht nad 
Bilrgerpapier 
Frage, umter weldem Planeten Cie und Sr 
Pruder geboren find, teilt ein Enchberftändi, 
ner uns mit, dab Anr Beanwortung febr | 


rehnungen erforderlih feiern. Ulfo, wir bes 
dauern! 


ö fandten Rezepte, die wir zu 
W. D., Erhard tr, — Wer fih um eine) wendung jnrüdgelegt haben. 
t nah feinem | lannt fein dürfte, bringen twir 
gefragt. — Vezüglid Ihrer | gelmäßig in der „Sonmtagvoit“. 


lantifhe Bureau teitergegeben Mm 


i y h - 
fhiwierige und Iangiwierige aftromomifhe Wer | animanekn un „ Curopätfien Belefleflän” bes 


3.00 8, Giniwd. — Die Adreffe in 


ierer Anzeige war W. ‘PB. Ihiele, 847, Firit 
National Banl Building. 


Fran 8. M. — eur Dant für die einge 
8 —* entlicher Ver⸗ 
ie Ihnen be⸗ 
Lrezebie re⸗ 


A. R. — Ihre Anfrage ift an dad Transat⸗ 
nt und 


ortet werden. 


Garf van de Sant, Hairhild, Mont.— 


Dar 
Eie fih an die näcdhitlienende Babır, bed: 


i * den 
Joe M. —— Eines der heften Mittel _negen| mutli Nordyazifit oder Great Northern, di 


Warzen ift Mlaun, Man beiteeihe die Wände, 
Betirigen ufmw., wo die Wanzen niften, mit! 
einer lodhenden Mblöfung umb fie febren mie 
zurück. Ein fait unfehlbares Mittel ift ferner 
Eifigfäure, die man am beiten mit einer Glass 
ſprive einſyritzt. Diefes Mitter ift billiger als 
Anfeltenpirkber, da3 heutzutage meriren? | 
fSlchter Qualität if. Im lebrigen machen | 
wir Eie auf die in der „Sonntagvpoft“ 
mäßig veröffentlidten Nezevie aufmerffam, 
Wenn. Eic_ fi regelmäkig davon ausſchnei⸗ 
den, was Ihnen bom Wert erfheint, werden | 
Eie fih Zeit und wicderholte Anfragen eis 
fparen Fönnen. 

99. ©, Robey Str. — Vielleiht Tann! 


einer unferer Zefer mitteilen, wo die Ariahts| 
and Ladies of Cecurity ihre Berfammlungen | 
abhalten, Wir werden e3 Ihnen dann Funds 
tun, 


Refer. — Sie brauchen natürlich Teinen Boll 
auf bie Ehofolade nah Bayhern zu zahlen, und 
wabrfäeinlich wird auch die Beutfhe Negierumng | 
feinen Einfubrsoll erbeben. — Ihre Freimoin | 
braudt fih, went fie bon ihrem Manne tn 
Detihland gelhieden ift, gleihbicl mann, 
über ihre Wiederberheiratung feine Eorge zu 
made, 

Fran R. — Ein rumänifher Ronfıl tit imt 
Ndrekbuh nicht aufgeführt, doch befand fich 
bor einiger Zeit im eriten Etodiwerf des Edi- 
fonaebäudes, Clark ımd Adams Etr., ein zeit- 
weiliges rumäniſches Konſulat. 


| werden Ihnen, fobald ie wiffen, wie biele 
Pferde Cie nad Teutfhland fhiden mollen. 
näheres mitteilen, 
tft jedenfalls freigegeben worden. 


Die Einfuhr don Pferden 


6. Dalcom. — En wie gegenwärtig die 


W. 
| volififehe Lage ift, ift entfhieden bom ber Ein- 
wanderung nah Mezilo absuraten. Echreiben 


Sie wegen näherer nsfırnft am den „Mexie 


SKonful, 440 South Dearborn Etr., Chir 
60”, 


9.8, Hudſon Ave. — !tım Ihr Bürgerpapier 
müffen Ste fih entweder bei ber Vunbesbes 
börde, Zimnier 776 de3 Bundesgebäudes, oder 
in Zupertors oder Streisgericht int Countbe 
achäude bewerben, Derüglih einer Keinnftätte 


| erfindiaen Cie fi hei der U, S, Land Office 


in Bafhingtor, D. €, 

J. B. Nobey Str. — Diefelbe Anfrage ift 
erft am borigen reitan beantivortet worden. 
Die Antwort Tautet: Wenn Eie die Gebühren 
im Betrage bon $4 noh nicht bezahlt haben, 
fo tönen Eie für Ihre Einbürgerung no 
andere Zeugen beibringen, haben Cie icı* 
aber bereits erlegt, fo find die Namen Ihrer 
deuaen nah Wafbington nemeldet worden und 
e3 ift au fpät, irgend melde Aenderungen bore 
zunehmen. In dieſem alle müfien Cie ein 
neues Geſuch einreichen, was eine Verzögerung 
Ihrer Einbürgerung um zwei Yabre bedeutet. 

€. D., 61, Str. — Cie freiden nicht, mo 
Cie Ihr Landunassestififat eingereicht haben. 
2ie lange ed dauerit wird, Dis Eie 03 zum 


2. ©. 13. Str. — Rem Sie amerifanifdher | räderbalten und bi3 Cie eingebürgert werden. 
Virger find, wenden Cie fih an das Punde# | fann Ahnen nur die Behörde fangen, bei der 


paßburcau, Zimmer 600 im Bundednchbäutde, | 
3 Rent Eie fein anıes-| 
rifanifher Piürger find, mülfen Cie use | 


Carl und Adams Str, 


aue GEinmwanderunndbehörde, 542 ©, Pearborn 
Etr., acben. An jeber der beiden Elellen mwirb 
man Ahnen nenaue Muslunft in Ihrer Ange» 
Icaenbeit geben. 

@. 8. — Benn Eie berfaufen, dann follten 
Eie zweifettus Fer Wert erbalteit, din die 
Mark zur Zeit des Verlaufs befist. 


GR, Waterloo, — Wahrſcheinlich meinen | 


Eie bie Kell" Springfield Motortrit Ko., bereit 
Adreffe ift 2910 &. Mihisan Abe, 

Lannjährine Leſerin. — Zeitungen dürfen nach 
Dentſch⸗Oeſterreich geſchictt werden, Roftvadete 
nicht. Wenn Tabak nad Dentfhland aelhidt 
wird, darf «8 nr orientalifher, Iein ameri- 
fanifher Iabaf fein. 

E N. — licher dba3 PVerfabren, Hübmereier 
au trocdnen, m fie dbadurd für TÄngere Zeit 
frifh au erhalten, ift uns nicht? befannt. Wir 
bezweifeln, daß fi diefe Honferbierung ber 
„Hühnerfrucht”“ im Vrivatheim und ohne ge⸗ 
eignete techniſche Vorlehrungen durchführen 
läßt. Fine Verlkaufsſtelle von, getrockneten 
Eiern iſt uns nicht bekannt. Vielleicht vermag 
Ihnen die Firma Hy. Scoellkopf Sons 311 
Weſt Randolph Stri, Auskunft zu geben. 

J. Sch. — Wenn Sie Ihr zweites Vürger⸗ 
badier berloren haben, müffen Eie ſich bei dem 


Naroaret B. — Nah dem Gefeh dürfen 
Kichtdbürger in Nllinoi3 Grimdeinentum nur 
feh3 Sabre befisen. Tas Wefeg ift amar noch 
nie duracführt worden, doch mag e3 immerhin 
beffer fein, das Eigentum auf den Namen ber 
Rinder zu Ichreiben. — Mann Herr Marz Ih 
nen antworten wird, wiffen wir nicht. 

9%, Sedawid Str. — Das Gedicht war 
am 10. Eeptember in der Epalte „Heute mir, 
morgen Dir” abgedrudt. 

A M., Buffalo Ave. — Tas „erfte Papier“ 
ift fieben Nahre giltig; alfo went Cie e3 vor 
ſechs Jahren ertwirit haben, Iönnen Sie Ti 
jet no um da& ameite bewerben. Daß Sie 
den Namen bes Edhiffes bergeffen baben, wird 
Shreit nur dann Ungelegendeiten maden, fall 


Chicago. | 


Sie fih un Einbürgerung betvordben haben. 

9. Leber. — Mit der Pit, die bis zu elf 
Tiund fhmwere Palete befördert, event. fiderr 
Cie zwei Pafete, 

99. 9. — Benden Eie ih an bie Einion:te 
derungsbehörde, 542 S. Dearborn Er. wo 
Cie Ausfunft erlangen lönnen, ob Eie ein 
Mädchen behuf3 Heirat aus Ungarn kommen 
laffen fünnen, 

Garf Braun. — Unferes Willens ift der Vers 
fehr mit Nırmäniem wieder int Gange, mein 
aber Banten ımd Hilisgefellfdaiten die Leber» 
mittlung vun Geld berimeigern, fo bleibt Yhıen 
vorläufig nur ührie, Ihre Sache dem Amerita, 
nifhen Roten Kreuz, 58 W. Walhington Etr.. 
borzulenen unb diefe3 um feine Vermittlung 
zu erfuchen. 

€. @. — Der Unterriät in dei Abenbfchit« 
fen beginnt am nüdften Montag, ie der 
Kreuzung bon Einbonrm ımdb Halited sunächit 
liegende dürfte die Lanefkule, 1225 Sedgwid 
Ctr., nahe Tivifion Eir., fein, 

G. L., Sedgwick Str. — In Dawſon erlchei⸗ 
nen die News“, eine dentſche Zeitung gibt es 
dort unſeres Wiſſens nicht. 

A. A. — Ein Rezept zur Serſtellung von 
Traubenwein wurde unter „Erbetene Aus— 
lumft“ in der „Sonntagpoſt“ don 31. Auauſt, 
und zwar zum dritten Male innerhalb ſechs 
Hoden, veröffentlicht. Cie Tönmen die beiicis 
fende Nummer !m unferer Egbedition erhalten. 
Auch bezuͤglich des Reinigens von Fällern wur⸗ 
den mehrfach Anweiſungen erteilt. Am beſten 
fchwefelt man daS ak und fprült e3 nachber 
mit heiben Waffer aud, Wenn Cie fih aus 
der „Eonntanpoft” und dem Diendtaas und 
Sreitaga erfheinenden DVriejfalten Ihnen mwürt« 
chenswert erfheinende Nezente renelinünig 
andfhneiden teürder, würden Sie fih und dem 
Brieflaftenmann Zeit und Arbeit eriparent, 

2.8. — Eie lönnen Sadien abferden, 
TER, gleichviel, wann das nächſte Schif 
ge 

Alte Leſerin. — Wenn Sie wiſſen, was ein 
Bolſchewiſt iſt, wiſſen Sie auch, was ein Ko 
muniſt iſt: die rufiſchen Kommuuniſten nenn 
fich Bolſchewiti. Somiet“ loßt ſich mit vol:34 
vat” überiegen. 


Cie nad beit Jahre 1906 ind Land gelommen * 


Beantwortete Rechtsfragen. 


C. S. — Die ſtadtiſhen Ordinanzen zung 
ten das Ball» au ———— auf de 
Straßen, und die Pollzei fan einſchreiten. 

Frau S. H. — Wenn der Hausherr einen 
Mieter ausſetzt, ſo darf er deſſen Hase id 
einbehalten oder verlaufen, außer er erwirk 
einen Diſtreß Warrant und exbält daraufhim 
vom Gericht die Erlaubnis zum Verlauf. 

9. R. — Der Hausberr iſt nicht gegwungen, 
eine zerbrochene, Sbiegelſchreibe zu eriegen, 
wern das nicht im Mietsvertrag ausdrüdlich 
vermerlt worden iſt. 

Frau M. S. — Wenn ein Mieter berwaiſte 


ind. 

Alter Abendpoſtleſer. — Es darf ſo ziemlich 
alles nach Deutſchland geſchickt werden, aus— 
genommen Fleiſch, doch ſind Schinken und 
Eved zuläffig. Wenn Tabal gefhidt wird, barf 
es nur orientalifher Tabat fein, fein amerts 
fanifher, Wenn Cie Ahr Badet dreh Die Roft 
Zen. fo darf e8 nicht fchinerer ala elf Mind 
ein, 
ſchicken. 

Leſer der Abendpoſt. — NRat in bezug auf 
Geldanlagen erteilt der Briefkaſten nicht. Sie 
finden in der Abendpoſt Anzeigen bon Ban— 
len, die ſih mit Anlagen der von Ihnen ge⸗ 
wünſchten Art befaſſen. 


Sie können ja wehr als ein Patet 


55. — Sie müſſen ſich an die Einwande—⸗ — 
rungsbehörde, d42 ©. Dearborn Str. wenden. | Kinder annimmt, fo hat ber Haushberr nidt das 
Dort wird man Ionen genaue Auslunft geben. I Recht, ihm die Wohnung au Tünbtgen, 


— —— — ——— — —— — — — —— — 


|. ern uud 


Vergleich zu dem Werdienit des Dber= | offene Gewalt oder dur Anmwen« 
fellners oder Kaffiererg irgend eines | dung der dagegen ergriffenen Ab- 
ber vielen Berliner Spielflubd. Vor: | wehrmahregeln unmittelbar verur- 
audgefeßt, dab der Korrefpondent ſacht find oder noch verurſacht wer—⸗ 
der London Times recht hat, der ſei- den, beſtehen Schadenerſatzanſprü⸗ 
ner Zeitung meldete, daß dieſe Herren che an das Reich nach Maßgabe die— 
allabendlich an „Tips“ zwiſchen 500 ſes Geſetzes. Dies gilt nicht für 
und 1000 Mark verdienen. Ja, wo Beſchädigungen am Eigentum der 
biſt du hin, mein altes Berlin? O, Einzelſtaaten, der Gemeinden und 
Reſte davon ſind doch immer noch zu Gemeindeverbände. Ausländer kön— 
finden; ſo z. B. bei der fleißigen nen Anſprüche nur mit Genehmi— 
Berliner Kaufmannſchaft. Die ar⸗ gung des Reichsminiſters des 
beitet weiter, ſchaut nicht nach rechts Aeußern geltend machen. Ein Er— 
und nicht nach links, ſondern geht ih-⸗ ſatzanſpruch iſt nur gegeben, wenn 
ren altpreußiſchen Weg der Pflicht- durch die Schäden das wirtſchaftliche 
erfüllung ruhig weiter. Mögen ſie Beſtehen des Betroffenen gefährdet 
heute politiſch Sozialiſten, Freiſin- worden iſt. Der Anſpruch beſchränkt 
nige, Demokraten oder meinetwegen ſich auf den Betrag, der erforderlich 
Konſervative ſein, ſtaatserhaltend iſt, um den Geſchädigten unter Be— 
ſind ſie aber ſicher auch. Sie arbei- rückſichtigung der ihm ſonſt zur Ver— 
ien. fügung ſtehenden Mittel zur Wie— 

Deutſche Mode — darüber lachen derherſtellung der beſchädigten Sa— 
Sie vielleicht, und es iſt doch gar ſchen inſtand zu ſetzen. Bei Schaden 
Die deut- an Leib und Leben wird dem Ge— 


Gericht, von dem ſie es erhielten, ein 
ausſtellen laſſen. 


Verdreſcherei mit ſittlichem Ernſt, ſche Konfektion (Damen- und Her⸗ ſchädigten Erſatz für die notwendi— 


nur nennt man die Sieger hier nicht 

wie bei Ihnen Champions, ſondern 
„Meiſter“. Ländlich, ſittlich. Echt 
deutſcher Sport das! 

Da hat mir denn doch das Ver— 
halten der männlichen Jugend eines 
gewiſſen befetten Gebietes mehr im: 
|poniert, ‚Die holde Weiblichkeit hielt 
e3 dort nämlich für befonders Tchid, 
mit der ausländilhen Belakung, 
aleichviel welcher Hautfarbe, zu flirs 
Iten, Wäre ed nun beim einfachen 
Augenverdrehen geblieben, ſo hätte 
das jene deutſchen Jünglinge ſicher 
kalt gelaſſen; aber dabei blieb es 
nicht. Die holde Weiblichkeit ging 
lentfehieben zıt weit, — Und fo prangs 
|ten eined Morgend an allen Eden 
und Enden des Stäbthenz Plakate, 
in denen den Drtsbamen angefündet 
|murbe, daß ihr entwürbigendes Trei- 
|ben bon der deutfhen Jungmanıts 
Schaft in der Folge mit einer gehöti- 
gen Traht Prügel geahndet werben 
würde. Der Flirt hat dort. aufge: 
hört. 3 ift ein Skandal, wenn 
man fieht, mie gemiffe Weiber fich 
hier in Deutfchland den Fremblingen 
an ben Hala werfen. 

„So fhmünbdeit du hün, du moin 
oaltes Börlün“, jang vor Jahren der 
Meaner Komiter Yofeph Kofephi mit 
Iavar „bill“ „Gefül“ im Berliner 
Metropolitan, Wa8 mürbe ber 
„Peppi” aber jagen, wenn er heuer 
nach dem „oalten Börlün“ fäme. Da 

t er nämlich früher eine tloßige 

age verdient, die wäre aber heute 


ein — — nee, eine Kleinigkeit im!Zufarmmenlauf von Menſchen durch! denn Du dabeit“ — Beʒahlend 


renkleiderinduſtrie) ſtand vor dem gen Heilungskoſten und für die Ein— 
Kriege in hoher Blüke. Ihr Feld buße an Erwerbsfähigkeit, den 
war die Welt. Auch während Hinterbliebenen ein Ausgleich der 
des Krieges ließ das neutrale Aus- Nachteile gewährt, die ihnen durch 
land es fich nicht nehmen, Deutſch- den Fortfall des Ernährers ent— 
land ſeine Konfektionsaufträge zu ſtanden ſind. Auch hier wird die 
geben. Berlin hat heute noch Kon⸗- Höhe des Erſatzes unter Berückſich— 
fektionsfirmen, wie z. B. V. Mann⸗ tigung der dem Betroffenen ſonſt 
heimer, die vor dem Kriege nach Eng- zur Verfügung ſtehenden Mittel be— 
land allein einen Umſatz von zehn meſſen. Ein Anſpruch auf Schaden— 
Millionen Mark hatte. Das war erſatz ſoll nicht gegeben fein, wenn 
nur eine Firma! Deuitſchland will bei der Entſtehung ein Verſchulden 
dieſe Induſtrie nicht verlieren. Die des Betroffenen mitgewirkt hat. 
Berliner Konfektionsbranche veran-⸗ Ueber den Schadenerſahanſpruch ſo⸗ 
ſtaltet daher auch in dieſem Jahre wie über die Aufhebung und Abän— 
eine Modewoche, die am nächſten derung der Feſtſtellung der Rente 
Donnerstag ihren Anfang nimmt. entſcheidet ein Ausſchuß, der von 
Ich bin eingeladen worden, mir die den Landeszentralbehörden nach Be— 
AÄusſtellungen verſchiedener großer darf errichtet wird. Diele treffen 
Geſchäftshäuſer anzuſehen und werde auch über die Zuſammenſetzung und 
im Intereſſe der Leſerinnen der den Sitz Beſtimmung. Der Reichs- 
„Abendpoſt“ darüber berichten. miniſter des Innern hat das Recht, 

Otto Marx. ſein beiſitendes Mitglied zu ernen⸗ 
nen. Gegen die Ausſchußentſchei- 
dung kann binnen eines Monats 
nach der Zuſtellung der Beſchwerde 
beim Reichsausſchuß Berufung zur 
Feſtſtellung von Kriegsſchäden ein⸗ 
geleitet werden. 


Schadenerſatzanſprüche. 


Weimar. Der Nationalver— 
ſammlung iſt ein Geſetzentwurf 
über die durch innere Unruhen ver— 
urſachten Schäden zugegangen, wo— 
rin e8 heißt: . — Teuere Schule. — „Meine zu 

Wegen der Schäden, die an be. |fünftige Schwiegermutter ift zu be⸗ 
weglichem u. unbeweglichem Eigen- ſorgt! Damit ſich meine Braut auch 
tum ſowie on Leib und Leben ſeit auf's Einkaufen verſteht, wenn wir 
dem 1. November 1918 im Zufam- | fpäter 'mal verheiratet Find, nimmt 
menhang mit inneren Unruhen bei |fie und jeden Morgen mit nad bem 
einen Srfammenrothung oder einem | Martt!” — „Ad Did — mas tuft 





Gtabliert feit 1851, 


Henry Schoellkopf Sons 


Delikate ſen⸗ Importeunre 


309 und 311 West Randoſph Str. 


Telephor: Franklin 5356, 


Nahe Franklin Str. 


Prüfet genau; behaltet dns Beite! 


Unjere feinite Sopfenleie u. reiner Malzertraf 


macht das beſte mohlbelönumlidhite Geträuf von allen. Sauft 
fein anderes; nehmt Fein Subjtitut; genug für 6 Gallonen, 


51.50 


Berjucht unjeren vorzüglichen Kaffee 


Drientel Mifhung 
Sultana Miſchung 


456 das Pfund. 
50€ das Pfund. 


Neuer reiner weißer Klecblüten-Honig, 5 Pd. Kaunen $1.85; 


10 Ffd. Kannen $3.50. 
Amportiertes Olivenöl, Mohnöl, 


nn . —— Chicago, Dieenstag, . 16. Wepremder — 
Die Vereidigung des deutſchen Reichs⸗ 
präſidenten. 


Die Schlußſitßzung der Nationalver⸗ 
ſammlung. 


Weimar, 21. Auguſt. 


Den Abſchluß der Tagung der 
Nationalverſammlung 


in Weimar 
bildete die Vereidigung des Reichs⸗ 
präſidenten auf die neue Verfaſſung. 
Der Reichspräſident iſt damit der 
erſte Beamte, der den Treuſchwur auf 
die neue Verfaſſung geleiſtet hat. Es 
entſprach durchaus der Bedeutung 
dieſes Ereigniſſes, das den Beginn 
einer neuen, mit vielen Hoffnungen 


Iund Befürchtungen belafteten Wera 


troftlofen Zage des Landes ablehuen. 
Sie ſuchten Fortfchritt, Freiheit und 
Toziale Wohlfahrt nur in ruhiger 
Entwidlung zu erreihen. Große 
politifde Vorgänge wirken wie Nas 
turereigniffe, unabmwenbbar und uns 
bezivinglid. Auch bei einem andern 
zsgang des Krieges wäre Bei den 
ungebeuren Opfern bes Volkes das 
‚fatjerlihe Deutfchland nicht mehr 
dasſelbe geblieben. Aber bei biefer 
Niederlage waren auh die Würfel 
über Staatöform und Dynaftie ge- 
falle. Das follten jeßt auch die— 


feiner Reis, Linfen, Buchweizen- | Deutihlands bedeutet, daß die Ver-|jenigen anerkennen, bie ben alten 


grüße, Chofolabe, Kafan, Schweizerfärfe, Sardellenbutter, Zervez| 
latwurft. Aufträge für Poftjendungen nad) drüben werden pünft: 
li ausgeführt. 


Todbesanzeige, 
reunden und Belannten die traurige Nadi- 
reiht, dab unsere liche Kante und Großtante 
Dary Earncde, 
(früher 2835 Co, Union Ave, wohnhait), ge 
forben ift. Die Beerdigung findet ftatt am 
Donnerstag, 9 Uhr morgen®, bon der Leicjcit 
tovelle 2456 Wentiwortb Ave., auß nad de 
Et. Antonius Kirche, vo ein Reauiem Hodaniıt 
zelebriert wird, bon ba mit Autos nad dem 
Et. Bonifazius Gottesader, RBie 
Hinterbliebenen: 
Frau 3 - 
Aowsh und Yrau Kofeph Tome, Nette ıım 
Großnichte. 
Wegen Auskunft ruft auf Eolifeum 1859. 
dinti 


trauernden 


d 


Todebanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
zit, daß unfer licher Nater 
Kohn Dehdner 


(Saite der berliochenen Elementinn I 
im Ulter von 65 Nahren fanft entichlafen i 


Nach⸗ 


ntinn Ocitäner) 
it, 


er 
er 


NMus— 
Die Beerdigung findet ſtatt am Donnerstag, | HET Volks⸗ 


den 18. Cept.. um 2:30 nadm,, bom Trauer 
Baufe, 4188 Linchln Uve,, na it Nofebill: 
Sriebboi. 
ernden Hinterbliebenen: 


dimi 


Todesanzeige. 
Zouiſe Deutſcher Frauenvercin. 


oſephine Schwartz, Nichte. Max Bra | 


|beginnenv um 3 Uhr nachmittags, in 
ai per Nordjeite Turnhalle ftatt. Das 

Programm verfpridht einen großarti⸗ 
gen Genuß. Ein Chor von über 80 
Sängern wird unter der Leitung des 
bekannten Dirigenten Herrn 
Reckzeh eine Reihe vorzüglich geprob⸗ 


einigung Chicago, welcher bekanntlich 
der ſeſtgebende Verein angehört, be⸗ 
reichert werden. 


wma2ddiboton® 


| Liedertafel Freiheit. 


ner beliebte Berein feiert am 26. DE- 
tober jein Silberjubiläum., 

Eine ber hervorragendften Yeftlich- 

keiten biefes Herbfte8 dürfte wohl 


das Gilberjubiläum ber Liedertafel 


Jreiheit der Arbeiter:$tranten- und| 


Sterbeloffe werben. Dieſes Feit fin= | 
I 


det am Sonntag, dem 26. Dftober, | 


' 
| 
Karl! 
und Freiheitälieder mit) 
geivohnter Verve zum Vortrag brin: 


bes Programms au burd| 
einige Maffenchöre der Stäbteber- | 


E35 ift dies ein Chor | 


Der Becmten und Mitgliedern bie traurige | pop etva 400 Sängern und Sän⸗ 


Nachricht, daß Schweſter 
Julie its 

geſtorben Ut. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Mittwoch, den 17. Sept., vom Trauerhauſe, 
4021 NRichmond We. nach dem Eden⸗Friedhof, 
nachmituagas 2 Uhr. 

Beriha Schoenfeld, Präſidentin. 

Franzicfa Vaukanin, Selretärin. 


Dankſagung. 
Slermtt ſyrechen 
Dan? aus für die zahlreiche Teilnahme 
die fönen Blumenſpenden beim q 
unferee lieben Mutter und Großmutter 

Keroiine Wittenborn. 
Sinsbefondere danten wir dem Herrn Raltor 
Derr für die froftreihen Worte am Earge. 


Sir. Conrad Seidemans, 
<cl. Euperior 481, 


Sonnabend, ben 20. Eept., 8:15 mbendR: | 


Eröffnungs-Borftchung! 


Die drei Grazien! 


Ruftfptel in 3 Aften don Blumenthal u. Lothar. 
E@onntag, den 21. Zeht,, es 2:45 und 
abends 8:10: 


„Die drei Grazien.‘‘ - 


didofrfon 


Denifch-Amerifaniiher Mujiker- 


Krankenunterſtũtzungsverein. 


wir unſeren derzlichſten 
und] 
Begräbnis 


— werden. 


Bush Tempie Theater 


tüchtigen Dirigenten Herren Dem: | 
mersheimer jtebt. Zur befonderen | 
Würze des Programınd jind aud)| 
no einige gute Soliften gewonnen 
tzorden. Die Konzertmufif, bejtes 
bend aus auöerlefenen Nummern, 
wird vom Chicago Symphonie-Dr= 
heiter durchgeführt, und die Balls 


beliebten Hentefchen Orchefter | 
Auch wird an biejem | 
Ubend das neue Vereinzbild enthüllt 
E3 ijt befannt, daß die 
Liedertafel Freiheit der Arbeiter: 
Kranken» und Sterbefaffe in gejang= 
licher 


hung muſtergiltig daſteht. Sie ge— 


hört zu den wenigen Vereinen, die 9.. 
Nifich während der Wirren der letzten dent ſich in das Theater begab, von 


Jahre tapfer gehalten haben, und 
ſich durch nichts abſchrecken ließen, 
an ihren Grundſätzen und insbeſon— 
dere an der Pflege des deutſchen 
Liedes feſtzuhalten. Aus allen die⸗ 
ſen Gründen hat ſie ſich im Laufe 
der 25 Jahre ihres Beſtehens eine 


große Anzahl Freunde und Gönner und 


Erstes Stiftungsfest|ermorben. Hat der Verein bei früs| 


Sonntag, beu 21. September 1919, 
in ber Bider Barl Sale tb U 
ideas im Borberlauf 8bce, an der Kaſſe böc 


difa 


Wurz’n Sepp’s 


Sommer-Rejort 


"Lake Marie, Antioch, Ill., 


u ieh: nifen. “WE . 
Ausdlunft im Reftaurant 715 North 
* man zei, Sineniu 2512 


Unttom, HU. Tel, 3 104 Antiod, 
ma13bi*® 


Lebensmittel, Kleider, 
Schuhe usw. 


yer Fracht ober Paftpalet nach 


Dentfhland, Defterreid, 
Ungarn, Boten, Galizien 


Prompte, auberläjfige Verfhtffung garantıeri, | 


Transatlantie Packet Co. 


154 Weſt Randolph Eir., Bimmer 90, 
Televhon: granllin 4034. 
aaNafondibo* 


Starb au Braudwunden. 


Fe A Kriegsfteuer.—Aufang 4 Ubr nadın. | am 96. Oktober, dem Ehrentag des 


Iten mit Eintrittäfarten zu verſehen, 


am Yefte zu beteiligen. 


ein volles Haus gehabt, fo follte jich | 


Verein?, die Nordfeite Turnhalle als ) 
zu Elein erweijen. Haben doch außer | 
vielen hiefigen auch eine Anzahl be= | 
freundeter audmärtiger Vereine ihr 
Erſcheinen zugeſichert. Es dürfte 


deshalb zivefmähig fein, fich beizeis | 


| 


melde im Vorverfauf von ben Sins) 
gern, fowie in den burdh Plafate bes | 
zeichneten Verfaufsftellen zu haben | 
ind, Dab au für daB leibliche | 
Mohl ber Feitteiinehmer aufs befte | 
geſorgt wird, iſt ſelbſtrerſtändlich. 
Es ſollte deshalb kein Freund von | 
Gefang und Mufil verfäumen, ſich 
Er wird ſich 
ſicherlich aufs köſtlichſte amüſieren. 
— — — 
Berlleß Mann und Kinder. 


Frau Adolf Hoff geht mit einer Tochter 
in die weite Welt. 

Die Polizei ift erfucht tmorben, | 

Nachforſchungen anzuſtellen nach der 


Tobesurſachen ia einer Reihe von un· Z6jährigen Frau Adolph Hoff, bie 


glüdsfällen. 


| Samstag aus der Familienwohnung 


An Brandivunben, die er fich, wie Nr. 3315 Nord Kebvale Avenue ber | 
feinerzeit berichtet, Türzlich bei einer hivand unter Zurüdlaffung ihre3 


Goserplofion im Gebäude Nr. 1058 
Milwaukee Ave. zuzog, ſtarb geſtern 


aus der Armee entlaſſener junger 


Gatten und ſechs kleiner Kinder. 
Eine 16jährige Tochter, Viola, be⸗ 
im County Hofpital der Schlachter 
Jehn E. Amborozi, ein erft lürzlich 


findet ſich vermutlich bei ihr; es er⸗ 
ſcheint nicht ausgeſchloſſen, daß ſie 


gelungen. 


und geſellſchaftlicher Bezie⸗ H 


eidigung, um ſie aus der Alltags⸗ 
arbeit der Nationalverſammlung her⸗ 
auszuheben, mit einer gewiſſen Feier⸗ 
lichteit umgeben wurde. Sie aber zu 
einem parteipolitiſchen Ereignis zu 
ſtempeln, das blieb dem Geſchmack 
der Parteien von der äußerſten Rech— 
ten und der äußerſten Linken, den 
Deutſchnationalen und den Unab— 
hängigen, vorbehalten, die den gan— 
zen Att durch ihre Abweſenheit boy— 
kottierten. Von den Unabhängigen 
iſt man derartige, auf die Agitation 
berechnete Schauſtellungen gewohnt, 
eigenartig berührt dagegen dieſe Art 
der Oppoſition, von deutſchnatio— 
naler Seite gus betrieben. Man er—⸗ 
innert ſich, Koh ehemals gerade bie 
Konjervativen die Hoffurdht der So: 
zialdemofraten mit ihrer Angft, von 
einem Kaiferhoch überrafcht zu wer- 
ben, zum Gegenitand ihres Geſpötts 
machten. Sie fohienen nicht zu emp= 
finden, daß auch fie fich berechtig- 
tem Spott audfegen, wenn fie bei 


ch dem 1 . . 
Um ftille Teilnahme bitten die traus | GEN. Ferner wird der geſangliche | einem durch die Verfaſſung vorge⸗ 
Tei 
Lena Zieiae Sophie Roth, iegina eoever, Zeil 
Biltam D;ehöner und John Speiha, Kinder. | 


Ihriebenen Alt, dem jih in ben 
näclten Tagen alle Beamten in ihrer 


|Fraftion auf Grund der Verfaffung 


ebenfall& unterziehen müffen, parteis 
politifhe Oppofition machen. 
Die Feierlichleit nahm einen ftim=- 


jgerinnen, der unter der Leitung dei | mungsvollen und würdigen Verlauf. 


Die Aufmadung war ganz dem alten 
Regime entnommen, und wenn man 
pon einigen Regiefehleen abfieht, qut 
Schon eine Stunde vor 
Beginn der Teierlichkeit war ber 
Pla vor dem Nationaltheater von 
mehreren hundert MWeimarern und 
Fremden umfiellt, und eine lange 


muſik, von 8 Uhr abends ab, wurde | Bolonaife von Perfonen, die nad 
dem 


I" 
übertragen. 
Die trauernden Kinder. 


Karten anſtanden, wartete auf die 
Oeffnung des Hauſes, allerdings 
vergeblich, da die Einlaßkarten ſchon 
ſeit Tagen vergriffen waren. Eine 
Kompagnie der Reichswehr, parade— 
mäßig mit Stahlheim und weißen 
Hofen, rüdte mit Hlingendem Spiel 
an und nahm vor dem Theater Auf: 
ftelung. Während der NReichspräfi- 


beifen Dach ebenjo wie vom Schloß, 
die neie ſchwarz-rot-goldne Fahne 
Hatterte, unterhielt die Mili- 
tärmufif die auf eine verheißene Xi 
[prache Ebert? harrende Menge. Am 
Eingang bes Theaterd murbe ber 
Reichepräfident vom Vizepräfidenten 
den Scriftführern unb im 
Veitibül vom Präfidenten der Na 


|beren eranftaltungen fhon immer | tonalverfammlung, Fehrenbah, em- 
2040 I. Nortb Abe. | n 


Pfangen. Der GSihungsfaal hatte 
einen gefhmadvollen Blumenfhmud 
erhalte. NRaufhender Orgeltlang 
ertönte, al3 der Reichdpräfident, ae: 
führt vom Präfidenten Fehrendad, 
mit einer aropen Guite von Mi« 
niltern, Geheimräten und Qänderber- 
tretern, die Regierungseitrabe betrat. 


|Der Reichspräjident und der Präfi- 


dent Fehrenbah nahmen vor ber 

Präfidententribüne Mufitellung, und 

Tehrenbach richtete an Ebert folgende 

Worte: 

7’: Anfprache de8 PBräfidenten Fehren- 
bad). 


Herr Präfident! Artikel 42 unfrer 
in Kraft getreienen Verfaſſung ord⸗ 
vt an, daß Gie den Eid auf bie 
Derfafjuna zu leiſten haben. ch 
habe zur Vornahme diefer ernitsfeier- 
lien Handlung bdiefe Situng ans 
beraumt. Ich bitte das gefamte Haus, 
fi von den Pläben zu erheben. 

Außer den Abgeordneten, die fi 
Ihon zur Begrüßung des NReichd- 
präfidenten erhoben Hatten, erhoben 
fih nunmehr audh die zahlreichen 
Zuschauer in den Logen und Rängen. 
Der Reihöpräfident fprad) mit laus 
ter, fräftiger Stimme bie in der Ver: 
faffııng fejtgelegte @idesformel. Nun- 
mehr mandte ji. der Präfident 
Fehrenbach an den Reich3präfidenten 
mit fogenden Morten: 

Herr Präfident! Durch die Lei- 


Einrihtungen im Herzen bie Liebe 
bemabren. Möge ed Nhnen, Herr 
Präfident, befchieden fein, da3 ganze 
deutiche Volt wieder zu einen, in va⸗ 
terländijher Gefinnung zurüdzus 
führen zu Ordnung und Arbeit und 
die Wege zu mweifen zum lanafamen, 
aber fihern Aufftieg unferes gelieb- 
ten Qaterlandes! 
Die Nede des Neichöpräjidenten, 


Auf die mit ftarfem Pathos vor— 
getregenen Morte bed Präfidenten 
der Nationalverfammlung. der fi 
mit der neuen Zeit end giltig abges 
funden zu haben fcheint, ermiberte 
der Reichspräſident: 

Herr Präfident! Ach dankte Ihnen 
bon ganzem Herzen für Ihre Worte, 
und ich danke Jhnen auch befonders 
dafür, daß Sie in Khren Worten bie 
Erinnerung an unfre gemeinfame 
Liebe zur Heimat mitklingen Liegen. 
Meine Damen und Herren, die Eie 
alle Gaue Deutihlands vertreten, 
da3 mı.+ ung bleiben, wenn wir uns 
fer Vaterland auf Grundlagen mie: 
der aufbauen wollen, die unbergäng- 
ih und ungerftörbar fein ollen, bie 
inmige Liebe zur Heimat, zum Volts> 
ftamm, aus dem jeder einzelne ents 
Iproffen ift, und dazu fol fommen 
die heilige Arbeit am Ganzen, ba3 
Sicheinſtellen in die Intereſſen des 
Reichs. Da löſt ſich jeder Wider—⸗ 
ſpruch zwiſchen Geſamtheit und Ein» 
zelſtaat, da wird die einſt engere Hei—⸗ 
mat zur Quelle unſrer Kraft, und die 
weitere, die große Heimat um Ziel 
und Kern unſrer Arbeit. In dieſem 
Gebiet laſſen Sie mich zu meinem 
Teil die Verfaſſung halten, vertiefen 
und ſchützen. 

Das Weſen unſrer Verfaſſung ſoll 
vor allem Freiheit ſein, Freiheit für 
alle Tolt3genoffen. Abe: jede Frei- 
beit, an der mehrere beteiligt find, 
muß ihre Sabungen haben. Diele 
haben Sie nun feftgeitelt. Nun mwols 
len mir fie gemeinfam fefthalten. 
Aus Khrem Vertrauen bin id) an bie 
erste Stelle im Deutichen Reich res 
jtelt worden, in Ihre Hand habe ih 
“a3 Gelöbnid abgeleat, die von‘hner 
für das deutfche Volk aelchaffene 
Derfaffung zu mahren. hr Vers 
trauen wird mir bie Kraft geben, 
immer ber erfte zu fein, wenn e3 gilt, 
Betenntnid und Zeugiti3 abzulegen 
rt ben neuen Lebensarundfat de3 
deutſchen Volkes: Freiheit und Necht! 

Abichicd von Weimar, 
! 


Die Derfammlung zollte ven Wors 
ten des Reichspräſidenten lebhaften 
Beifall. Der Reichspräſident nahm 
darauf in der erſten Reihe der Sitze 
für die Nitglieder des Reichsrats 
neben dem Reichskanzler Bauer Platz. 
Wieder ertönte Orgelllang. Der 
Präſident Fehrenbach beſtieg das 
Pr. idium und hielt vom Präfiden- 
tenfig aus folgende Anfpradhe an bie 
Verfammlung: 

Mit der DVereibigung des Reichd=- 
präfidenten bat aud) die Stunde t:8 
Abjhied8 von Weimar gefchlagen. 
"ir find por mehr ald einem halben 
Jahr der Großjtabt und ihren Ge- 
fahren aud dem Wege gegangen und 
haben für unsre Arbeit das Lleine, 
aber jedem Deutfchen and Herz ge: 
wachſene Weimar auderlefen als eine 
Stätte, in der von jeher die Merfe 
des Friedens blübten, die Dffen- 
barungen hoher geiftiger Kultur ihre 
Entjtehung feierten. Hier hatte 
Herder den Stimmen der Böller in 
Liedern gelaufcht, hier ſuchte ber 
große Lebenätiinftler Goethe in 
olympifher Ruhe und abgeklärter 
Gelafjenheit der politiichen Wirren 
Herr zu merben, während fein Ges 
nis das beutjche Volt mit unfterb- 
Iihen Gaben befchentte. Hier vers 
zehrte ſich die dramatiſche Geſtal— 
tungsktaft, der ideale Schwung, der 
glühende Patriotismus unſers Schil— 


ſig nach Elgin twanbte, wo fie eine! 


waren bie Herbeiführung bes En 
dend, bad Schaffen ber Verfaſſung 
und bie Einleitung einer umfaffen- 
den Steuergefeßgebung als Grund» 
berinqung einer gejicherten MWirt- 
fihaft. Die Verabfchiebung der Ver: 
faffung war eine hervorragende Tat. 
Bor hundert Jahren haben an ben 
ariinen Tifchen des Wiener Stongref- 
jes Fürſten und Diplomaten bie 
Tölter um die Früchte einer mädhli: 
gen patriotifhen Erhebung und 
eine3 blutigen Ringes gebradt. Un 
den grünen Tifchen, auf melden 
mährend des eben erft hinter und lies 
genden Völferringens die Karten ber 
Kriegafhaupläge, die Tabellen unf- 
ter Recimenter, die Liften unfred 
Man::fhaftzerfages, die Aufitellun- 
gen ber gegnerifchen militärifchen 
Kräfte auflagen, mar das richtige 
Ausmaß für die eigne Kraft gegen: 
über ber ungeheuren feinblichenlleber: 
macht verlorengegangen, und das 
Ende mar bie Niederlage und ber 
Zuſammenbruch unſres Staaisge— 
bäudes. Aufgabe der Nationalver— 
ſammlung war es, aus Trümmer—⸗ 
haufen ein neues Gebäude zu er— 
bauen, zu dem da3 Bolt den Schlüf- 
fel in den Händen hat, da3 allen 
Boltöteilen befcheidene, aber wohn 
liche Räume bietet, auf beffen Firft 
die Fahne der Freiheit und ber fo- 
zialen Gerechtigkeit meht. In der 
Steuergefeßgebung waren mir ges 
zwungen, dem Volke ungeheureLaften 
aufzuerlegen, und noch ieitere, grö- 
Bere werben nacfolgen. Uber mir 
müffen e3 tun, Henn unfer Gtaat3- 
mefen nicht zugrunde gehen fol. Wir 
glauben, die Grundlagen für ein 
mirtfchaftlihes MWeiterleben, aller= 
dDing3 in befcheidenen Außmaßen, ge: 
legt zu haben, und wir bauen auf die 
beffere Einficht, den SOpfermillen 
und den vaterländifhen Willen uns 
feres aefamten Volles. Die Natio- 
nalverfammlung darf fi} vor Gott 
und ber Gefchichte da3 Zeugnis aus— 
ftellen, daß fie in unermüblicher Ar— 
beit in einer in ber Parlamentöges 
[hichte faum erlebten Kräfteanfpants 
nung unb in ebler paterländbifcher 
Gefinnung die ihr geftellten Auf: 
gaben aelöft hat. Sache bes beut» 
ſchen Volkes mwirb e3 jegt fein, den 
Willen zum Leben burh Wahrung 
bon Rube und DOrbnung, durd) une 
ermübliche Arbeit, durch treue Zus 
fammenhalten in unfrer neugefchaf: 
fenen ftaatlien Ordnung zu betätis 
gen. An den Händen bed Voltes 
liegt unfer Schidfal. Unfer Shid- 


fal, ob wir zugrunde geben ober ob| 


mir, wenn auch lIanafam und unter 
vielen Opfern, zu neuem ftaatlichen 
Gebeihen auferftehen. Wir glauben 
an da8 deutfche Volt. 

Mer den Verhandlungen der Na— 
tionalverſammlung ſeit Beginn bei- 
gewohnt hat, wird zugeben müſſen, 
daß der Präſident Fehrenbach in der 
Stimi:ung des Yugenblid3 die Na 
tionalverfammlung doch etwas ftart 
ibealifiert hat. Tleiß und Arbeits» 
mut wird niemand der Nationalver- 
fammlung beftreiten, aber einen gro= 
Ben Zeil der am Aufbau Deutfch- 
land3 notwendigen Zeit hat fie in 
parteipolitiihem Hader bergeubet 
und dadurch eine Temperatur er= 
zeugt, bie ber fachlichen Arbeit wenig 
nüglic) war. Den Worten und lei: 
nungen bes Präfidenten fyehrenbad 
jtimmte die Nationalberfammlung 
durch lebhaften Beifall zu. 

(Köln. Zta.) 
— —— — 
Der Einbrecheralarm. 


Er lieferte dreimal den Beweis für ſeine 
Nuͤtzlichkeit. 

Ein Poliziſt, der durch einen Ein— 
brecheralarm nach dem Gebäude der 
Kleiderhandlung von Whalen & Co. 
gerufen wurde, verhaftete einen Far— 
bigen, der gerade im Begriff ſtand, 
in das Geſchäft einzuſteigen. Der 
Wollkopf gab ſeinen Namen als Geo. 
Brynat, Nr. 300 Oſt 35. Str. an. 

Wenige Minuten ſpäter wurde die 
Polizei wiederum durth einen Ein— 
brecheralarm nach der Metropolitan 
Loan Company, Nr. 426 Süd La 
Salle Straße, gerufen. Die Beam— 
ten kamen an, als zwei Kerle, die je— 
doch keine Beute gemacht hatten, ent⸗ 
flohen. Die Burſchen entkamen. 

Kaum waren die Detektivs nach 
der Wache zurückgekehrt, ſchlug der 
Einbrecheralarm nochmals an. Der 
Alarm kam von dem Gebäude Nr. 
234 S. Market Straße. Sie eilten 
nach dort und verhafteien George 
MeDougal und Fred Miller, die ſich 
gerade mit einer Menge Sachen, die 
ſie aus dem Gebäude geſtohlen hat— 
ten, fortgehen wollten. 


Aeues Jugendheim. 
Es ſoll mit einem Koſtenaufwand 
von einer Million errichtet werden. 


Boudausgabe geplant. 


Bürgerſchaft ſoll in der Novemberwahl 
darüber abſtimmen. —O' Connor miß⸗ 
billigt neue Ordinanz für Reorgani— 
ſierung der Feuerwehr. 


Bau eines neuen Jugendheims, 
deſſen Koſten im Betrag von unge- 
fähr einer Million durch Verausga— 
bung von Bonds aufgebracht werden 
ſollen, befürwortet der Countyrat 
und ein vom Countyratspräſidenten 
ernannter Bürgerausſchuß, dem un— 
ter anderen Charles H. Wacker, Pfar— 
rer Frederick Siedenburg, Richter M. 
W. Pinckney und Richter Viktor B. 
Arnold angehören. Das jetzige Ju— 
gendheim, 771 Gilpin Place, iſt we— 
der geräumig genug noch entſpricht J 
es den Anforderungen der modernen 
Zeit. Es iſt völlig unzureichend, um 
eine geſunde geiſtige und körperliche 
Entwickelung der Mündel des Ge— 
meinweſens zu ermöglichen, die ohne 
die ſchützende Hand von Eltern auf— 
wachſen. Mitglieder des County— 
rats und des Bürgerausjchuffes jind | 
bereit3 mit den Vorarbeiten für 
Ausführung des Plans bejchäftigt, 
in erfter Linie Feſtſtellung der Ko— 
fen und Auswahl einer geeigneten 
Rokalität., Wie Selretär Guy Cra=- | 
mer bom Countyrat erklärt, wird bee | | Männerfoden, 
abjichtigt, das neue Kugendheim im} das Paar au....... sr... 
Mittelpunkt der Bevölferung zu ers| 2-Hofen Anzüge für 
richten und damit das Jugendgericht I Knaben, zu 
zu verbinden. Der Countyrat und |} Damen: ırliete, 
der Bürgerausfhuß wird Hand in|ig das Paar zu 
Hand mit der Chicago Plan Com:| ,. Tutingflanelf, 
miffion arbeiten. 3 fol verfucht Bf die Yard zu 
werben, bie Abftimmung über bie | mm X 
Verausgabung der Bonds für den 
Zweck bereits in Verbindung mit der 
Novemberwahl abzuhalten. 

Eine weitere Sitzung des County: 
rats und des Bürgerausfchuffes ini 
der Angelegenheit iſt auf Donners— 
tag einberufen. 


D’Connor mifbilligg Orbinanz. 


Yeuerwehrmarfhall Thos. D’Eon- 
nor ift nicht mit der Orbinanz ein: 
verſtanden, welche John F. Culler— 
ton, den Eigentumsverwalter ber| 
Feuerwehr, zum Einkäufer der Ab» 
teilung macht und ihm meitgehende | 
Vollmadten als Vollziehungsbeam: | 
ter einräumt. Die Maßregel ift vom 
Stadtrat in feiner lekten Gigung |R 
bor den Sommerferien angenommen | M 
worden. Er gab diefe Erklärung | 
geftern in einer zmeiftündigen Son: | 
ferenz mit der Zivilbienfttommiffion | 
ab, die von Mayor Thompfon beauf: | 
tragt worden ift, die Tragweite ber |f 
Mafregel zu unterfuhen, Mei— 
nungdverjchiedenheiten in ber Teuers 
mehr auszugleihen und Harmonie 
herbeizuführen. Gegen bie Maßres 
gel ift von denn Batailloinschefs der 
Teuermwehr ein nahbrüdlicher Proteft 
beim Mayor eingelegt worden. Siel 
haben verlangt, daß das Stabtober= || 
haupt bie Maßregel mit feinem Veto |B 
belege, da fie Eullerton zu viele ' 
Machtbefugniffe erteile. Der Feuer: | 
wehrmarfchall erklärte den Mitglie: | 
dern der Zinildienftlommiffion, daß | 
die neue Orbinanz die Verwaltung 
der Feuerwehr einer Gruppe über: 
trage, und daß fie Gullerton zum 
Einkäufer und Volziehungsbeamten 
der Abteilung machen würde. Der 
Polizeihef würde völlig an bie 
Wand gedrüdt werben, 

Neues Alarmſyſtem. 


Drei Pläne für Einrichtung eines 
neuen Alarmſyſtems für die Polizei 
und Feuerwehr liegen dem Stadtrat 
vor. Sie ſehen Ausgaben von 
$1,500,000 bi3 $5,000,000 vor. Ein 
Unterausfhuß unter Vorfig Alb. 3. 
G. Hornes mird fie unterfuchen. 
B. E. Thompfon, Chef des Alarm- 
Inftem3 der Polizei, hat einen Plan 
unterbreitet, deffen Koften fih auf 
$3,000,000 für die Polizei allein 
ftelen würben. Der jtäbtifche Elek— 
teifer Keith hat einen Plan ausaear- 
beitet, der fich fomohl auf die Poli: 
zei ald auf die feuermwehr bezieht. 
Sein Plan ift von den Feuerverfiche- 
rungsgeſellſchaften gutgeheißen wor— 
den. Seine Durchführung koſtet 
$1.500,000. Ein dritter Plan, den 
Sohn %. Cullerton von ber Feuer: 
wehr vorfählägt, würde $5,000,000 


wocd, den 17. September. 


Sache befaffen mird. 


3 Piund Kaffee 
3 Bund Neis 
> Pfund Mehl 
PBinnd Zunder...... 06 


Büchſe Pfeffer 


Babyſtrümpfe, 
das Paar zu 


250 
18c 


3 Pd Speer, 

3 Pfd. Schmalz, 

5 Pfd. Mehl, 

6 Büchſen Milch, 

6 Stüde Seife, 

3 Stüde Toilettenfeife, 
5 Pfd. Kaffee, 

2 Pfd. Kakao, 


abgeliefert ober 


zum Anpaffen von 


Sy 


HOTTINGER .© 


a 


1.75); 
1730| „erzcie, 496 


Offen bis 6:30 
Ankündigung: Unfere Waren werben nicht in Apothefen verfauft — nur 


KLEIN BRO 


TD 
Frei! Mittwoch: 
Uützlichet Hausbeſen! 


a TERN) EEE 

Als befondere Attraktion verabfolgen wir einen 
ungewöhnlid; gut gemachten Hausbejen vollftändig 
frei mit einem $1 Ginktanf oder darüber am Mitt- 
Dieje Befen find ans 
ſchwerem Glazed Palm gemacht, 
barer als die Beſen der gewöhnlichen Sorte. 
ſtändig frei am Mittwoch, den 17. September, oder 
Eure Auswahl einer 8zöll. Iridescent Glasſchüſſel. 


Sendungen nad) Deutihland! 


Wir haben cine neue Abteilung geichaffen, die fid) mit diefer 
dreie Verpadung, Ablieferung, die hier 
garantiert wird, find einige der vielen Offerten. 


$3 in Waren wert. 


und find viel halt- 
Boll- 


935 


einfhlichlih Verfenbung und 
Berlicherung. 


Erjparniffe fiir Mittwoch! 


Türfiihe Handtücher, 
das Stüd zu 

Sammet:Rugs, 27 bei 
54 Boll, zu 


„29c 
2.10 


Boulevard Kaffee, 
Pfund für 


Express-Sendungen 


— ttach der — 


Alten Fieimat! 


E Ankunft garantiert oder Geld zurüderftattet. 


1 Bid. Schokolade, 

5 Pid. feinen Zuder, 

5 Pd. Spaghetti oder Ma- 
caroni, 

5 Pd. Reis, 

3 Pd. Navybohnen, " : 

1 Jar Ertract of Bech, 

1 Bd. Tee, 

1 Büchfe pulverifierte Mil, 


Dieje vollftändige Scadung 


S522 


einſchließlich Verpackung, Fw5 


—— 


. 


und PVerfiherungsgebühren. Waren 
Geld zurüderjtatict, 


\Lir"pavs TO TRADE AT 


6 


Der Dienft von Fachleuten 


Zeleyhon Monzse 2697 


Apparaten für Mikgekaltungen, 
Stügbändern und 
Bruch- | 

bändern,| \; 
Bummi-Strümpfen und Supporter, | \' | 
Stünklihen Armen und Beinen | 


ftcht unferen Kunden sur Verfügung. 
(Set 58 Jahren etabliert.) 


-803 Milwaukee Avenue, 


Zabrit-Preife 


Ecke Chlcago Ave, 
abd3. Conntagd von IB uorm, | 


. 2: : u — — brit:Berfaufsrä — 6. Wehmt Fa 4. 
verheiratete Tochier hat. | Kung des Eides auf die Berfajfung ler in jenen fehmierigen Tagen um N — 


* ii ee ind Sie dem deutjchen Volt ver=|die Wende des vorigen Jahrhunderts 
Blutvergiftung führte ben Tod des| Angehörige in Round Late, zur, | IM! orig t3, 
ee brnete BeGake Nr.2111lmöchten gern den Hefentbeit'ber | pflichtet worden, das durch feine er=| Nach diefem Weimar 30g e3 uns hin, 
Meft Erie Str., herbei naddem er|17jährigen Nora Rofing und des Mählten Mertreter Sie an bie Spike|und eimas burften wir babei aud 
fürzlih an Divifion 22 Roben Str. 20jäbrigen Richard Gorman aus! der Deuifchen Republif berufen hat.|denfen an die freundliche Lage der 


foften. 
Houßmeifter und Rauchübel. — — 
Mit einer Konferenz ziifchen zu je $10 und Iragung der Koften| wagen zu tum machten. US fie bei 
Grumbeigentumsmallern und Merz |berurieilt. Die meijten Klagen wurs | Beamten anfichtig wurden, eniflohen 
mietern und Beamten des ftäbtifchen | den biö zum 29. September verſcho⸗ die Burfchen, verfolgt von Me&anır 


Mann. 


—. 0. 


Um eine Schöne. 


Streit zwilhen jungen Leuten endet 
mit Verwundung. 


von einem Kraftivagen überfahren| finden, bie feit Sonntag bermißt | an ns des deutſchen Volkes be⸗ Stadt, ihre waldreiche Umgebung 
und leicht am Fuß verlehzt worden werden. Alle Anzeichen deuten dar: FE ih ee bie 
war. lauf hin, daß fie fich heimlich verhei= | Sie eofeute Ih GR, DAB 3** os m 
An Piomainvergiftung farb ber |rateten und auf ber Hochzeitäreife | — * ſi —“ nn 3 
vierjährige Robert Soderberg, Nr. begriffen ſind. nn = en aus dem Volle her— 
1916 Early Avenue. Er war er— gegangen. 
Member of the Associated Press. 


Wir beide, bie heute | 


und an die Schönheit feines Er— 
holung ſpendenden Parkes. Was wir 
von Weimar erhofft, haben wir ge— 
funden, und unſer Abſchied vollzieht 
ſich nicht ohne eine gewiſſe Wehmut. 
Wir ſcheiden von dieſer würdigen 


— un er eine überreife Mes bei diefem benimürbigen Vorgang 
ne aegeifen batte. 

Sieben Knaben, melhe auf ber 
Bahnbrüde der St. Paul Bahn in 
der Nähe von Libertyville, Ill. von 
einem Zuge überraſcht wurden, hin— 
gen ſich an das Gerüſt an und enika— 
men unberſehrt mit Ausnahme von 
John Hyatit, dem Sohn des Chef— 
ingenieurs der Chicago, North Shore | 
& Milmaulee Landbahn. Diefer J na 
fiel 15 $uß, murde aber glüdlicher- * * 
weiſe nur unbedeutend verletzt. 

Während eines Kraftwagenunfalls, 
der ſich in der Nähe der Ortſchaft eg * 
Hinsdale ereignete, —* —* W. * DW.) 

2, May, Nr. 863 Kenilmwor ve, E 

Dat Part, getöke, beten Säieger-| anno Allee &er i 
tochter Yrau Aribur May und beriij “ BE Sen SEEN Dan Zen Zu 
— Sohn Be Lehen * — —— — —— 

liam ſchwer verletzt. Frau Mah un 

eh na bem Sanatorium cr ‚ NUOF FER 

in Singbale überführt. Herr Arthur |) 1% — 


May halt fich zur Zeit in Paris auf. 10.18.28 


The Assoeciated Press is exclusively 
entitled to the use for repnblication 
of all news dispatches credited to it 
or not otherwise eredited in this 
paper, and also the locn! news prb- 
fished hernin. 


einander gegenüberſtehen, wiſſen S'adt und dem fehönen Thüringen 
und .Stennen es mit vollem Angeben= !mit herzlichem Dant für die erwiefene 
fen an unfre Heimgegangenen Eltern, | Gaftfreundfchaft und verſprechen 
daß bei&eidene Heimftätten im Bab- | allen, die und eine mohliwollende Ge- 
ner Land, am Fuße bes Odenwaldes 
und auf den Höhen des Schwarz- treues Gedenken. Auch die KHritik 
waldes die Tage unſrer Kindheit be: | jener Kreife, deren politifche Geſin— 
Ihirmten. Sie werben immer ein|nung der Mehrheit der Nationalver- 
treuer Freund des arbeitenden Wol= |janmmnlung nicht freundlich gegen- 
tes fein, dem Sie Xhre Lebensarbeit | überftand, haben wir gern bingenom- 
gewwibmet haben. Sie werben aud|men, folange fie verftändig und an« 
immer ein Hort des Waterlande | ftändig war. E3 hat Ausnahmen ba- 
fein, bem Sie nad beften Kräften zu von gegeben, aber „exceptio firmat 
dienen gefudt, dem Sie in dem|regulam”, und über Ausnahmen 
fürdhterlichen Krieg die fchmerzlich- | fpricht man nicht in der Abfchieba: 
fien Dpfer gebracht haben, da von|itun,e Zum Ausbrud unfrer dant- 
bier Söhnen, die Sie unter die Fah: | baren Gefinnung haben wir für bie 
nen ftellten, zwei nicht mehr ins Ba | Ziwed: des Theaterd und bes Scil- 
terhaus zurüdgefehrt find. €3 ift ein |lerbundes einen einmaligen Zuſchuß 
dornenvolle» Amt, da8 in der fehmer- | von 300,000 Mark bemilligt. Wir 
‘+ Zeit des BVaterlandes auf Shre|boffen damit zum künftlerifchen Aus- 
Schultern gelegt wird, aber mit rus| bau diefer Mufenftätte einen Beitrag 
higem Gemiffen fönnen Sie jede] geleiftet zu haben. 

Schuld und Verantwortung an ber| lnfre Hauptaufgaben in Weimar 


finnung entgegengebradht haben, ein, 


Mit einer Kugel im 1lnterleib 
liegt Thomas MW. Baric, Nr. 1208 
Weit Wafhington Boulevard, im 
County⸗Hoſpital darnieder. Der 
Schuß, der ihn verletzte, wurde von 
dem 17jährigen Thomas May, Nr. 
614 Sholto Straße, abgefeuert, und 
zwar im Verlaufe einer Auseinan— 
derſetzung wegen eines Mädchens, der 
Nr. 1104 Weſt Madiſon Str. wohn: 
haften 16jährigen Frances Howard. 
Letztere wurde vorläufig im Frauen— 
hort untergebracht; Mah befindet ſich 
in Haft. 


— — — 
Eine neue Methode. 


Ein anftändt: aetleideter, rothaa= 
tiger Mann, wird von ber Polizei 
bes Vorortes Evanfton gefucht, meil 
er angeblich mehrere Verfonen in ber 
Miſe um kleinere Geldbeträge be— 
ſchwindelte, daß er ihnen zwecks ſpä— 
terer Ablieferung an irgend einen 
Leichenbeitatter Sär-: auf Abzah: 
lung verkaufte Nachvem er eiymal 
die Bezahlung erhielt, Lie ber 
Schiwindler nihts mehr von fich Hö- 
ren, 


— —— — 
Lelet die Sountagnoſi.“ 


Geſundheitsamts wurde geſtern die ben. 
Woche eingeleitet, die Geſundheits— 
lommiſſär Dr. John Dill Robertſon 
als Reinluftwoche“ proklamiert hat, Samstag. Sonntag und Montag 
die Beſtrebungen für Unterdrückung nicht weniger als 38 Influenzafälle 
de3 Rauchübels gewidmet ijt. Ein gemeldet. 


Neue InfIuenzacepidemie? 
Dem Gefundheitsamt wurden am 


E3 mar in der gleichen | nend einen der Burfgen traf. 


Grundeigentumsmaller fohlug vor, 
Hausmeifter und Heizer, meldhe die 
Raudordnung übertreten, zu beftra- 
fen. Der Vorfchlag fand Anklang 
bei Dr. EB. Hill vom Gejunbheitä- 
amt, der ben Grunbeigentumsmal- 
lern erklärte, daß fie, wenn fie nach- 
tiefen, daß fie die nötigen Borteh- 
tungen für Unterbrüdung desRauch— 
übeld getroffen hätten, auf biefe 
Leiſe die Verantwortung auf die 
Hausmeifter und Heizer abfchieben 
fönnten. Andere Grundeigentunds 
händler waren mit dem Vorfchlag 
anfcheinend nicht recht einverjtanden, 
denn fie bemerkien, daß fie jhon an 
und für fich genügend Schmierigfei- 
ten mit den Hausmeiftern hätten. 
Vor Richter Campbell kamen 
gejtern 38 Klagen imegen llebertre- 
tung der Rauchorbnung zur Vers 
handlung. Die Troy Laundrn Eo, 
und MW, E. Dierbuchen, Vertreter 


Woche im Vorjahr, daß die Snfluens ; 


zaepidemie ſich zuerft bemerkbar 
mudte. Gefundheititommiffär Dr. 
ıNobertfon madt fich feine Sorgen 
und erklärt, daß eine etwaige Epide- 
mie diefe3 Jahr nicht fo aefährlic 
werden würde wie im Vorjahre, doch 
müßten alle bentbaren Worfichts- 
maßregeln aetroffen werben. 
— ——— — 


Glaubie ſich noch im Amt. 


Entlaſſener Silfspoliziſt rettet noch 
Kraftwagen. 

Der Hilfspoliziſt William H. Me— 
Cann, welcher während der Raſſen— 
kämpfe vereidigt worden war und 
am Samstag nicht wußte, daß der 
Polizeichef im Laufe des Abends alle 
derartige Beamte hatte entlaſſen 
müſſen, ſah auf dem Wege zur Wache 
an der W. 71. Straße und Lowe 
Avenue einige Männer, die ſich in 


dea Caaberx⸗Carlton Hoiel. wurden lverdächtiger Weiſe an einem Kraft 


der mehrere Schüſſe auf die Fliehen⸗ 
den abfeuerte, ihrer aber nicht hab» 
haft werden konnte. Wie er ſagt 
fand er auf dem Bürgerfteig Wut: 
puren, andeutend, daß er —— 
brachte den Kraftwagen nach der 
Woche, wo es ſich dann herausſiellte 
daß das Gefährt Fred Endgeiſt ge— 
ſtohlen worden war. In der Wache 
angekommen, wurde MeCann vor 
dem Befehl des Poligeichef3 instennts, 
nis gefegt, worauf er feinen Umts: 
ftern einlieferte, 


* Mer fein Grundeigentum vers 
faufen rill, erreicht fehnell feinen 
med durch eine Meine Anzeige in 
der „Abendpoft”. 


— 


Speziell dDiefen Monat: 
Handtaſchen ...... aan 
Snit Gafeß. 222200000000. DM 


Bünſcht Ihr einen Kel’'r nbtafche 
ober Suit Cafe, dann me nah 


MARGOLIS. 


423 WEST DIVISION STR 


nf 





— NEN 


> 


ur 


u EEE ER EI DT 


2. RT EIER ILUROTAELEITTTRRERRERT ER En) 


a 


x 


ne. — Qu the Hiring Line“, 
— „Ihe Canarh*, 
b Ride“, 
„Abe Raffing Shom*, 
.— „Rilten, Leiter“, 
— „Honehmoon Town“, 
.— „Ibree Wife Kools“, 
ebaler. — „Zale % from Me”, 
8% — „Up in Viabel3 Rooms”, 
goldgarten, Konzert 
nadmittag und abend, 
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abend und Eonntag nadınittag Konzert. 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer nnd Knaben 
(Anzeigen unter Dieter atubrit 2e das Wort.) 


Berlangt: Mann mit Erfahrung in 
allen Einzelheiten der Herftellung von 
Büchfen- Suppen und dem Konbenfieren 
von Fett-Abfallwaifer in Soup Stod. 
Abdr.: H. 66 Abendpoſt. dimido 


Berlangt: Spinner, Metall auf Mei- 
finy; Chandelicrarbeit; ftetige Arbeit, 
guter Lohn. Sofort vorzuipredien in 216 
S. Jefferſon Str. dimido 


Verlangt: Junger Mann als Helfer 
in Candyfabrik Kranz, 19 W. Randolph 
Straße. dido 


Borterspverlangt, 
Togarbeit; guter Lohn, ftetiger Pla. 
The 12.Street Store, 

12. und Halſted Str. 


Berlangt: Blackſmith, guter Mann 
an Ornamental 
Strafe. dimido 

Berlangt: Mann für Geihirrwaichen 
in Bufinchlund-Küdje; Feine Conntag» 
arbeit. 8 W. Randolph Str. 


Berlanst: Dann für Lagerhausar- 
Peit; ftetiger Flat. Nahzufragen 1000 
N. Halited Str. 


‚erlangt: Wuritmadger. 
G9., 2863 Lincoln Ave. 


Berlangnt: Erfahrene Männer, um an 
Drehbanf in Meilingmwerkitatt zu arbei- 
ten. Sofort vorzuiprechen in 216 ©. 
Jerferion Str. dimido 


Verlangt: Auf Nordſeite wohnender 
Zunge. 1555 N. Clark Str. dimido 


Verlangt: Tinner Helfer, einer, der 
das Löten verftcht. Nachzufragen: 
Sattler Madhinern Co., 2511 W. Bart 
Avenue : dimi 


Maier & 


— 


Derlangt: Männer, um in Lumber 
Yard zu arbeiten. North Brand Yloor- 
ing Go., 2415 Barry Ave. bimi 


Berlangt: Bolierer, Meifing: ftefine 
Arbeit und guter Lohn. Sofort vorzu⸗ 
iprechen in 216 ©. Jefferſon — 


Verlangt: Ein Maſchiniſt, geſchickter 
Mann für Maſchinenwerkſtatt. Nachzu⸗ 
fragen: U. S. Bottlers Machinery Co. 
2511 W. Park Ave. dimi 


Berlangt: Sofort, erfahrener Wurſt⸗ 


Saui 616 
ftapfer. Englewond Sauiage Co., 6161 |irsten 


modimi 


Wentworth Ave. 


jeden 
uranfepp, 755 Nortb Une — eben 


Gifenarbeit; ftetiger | 
Blatz. Nachzufragen 216 ©. Ieiferist | 


@ !benfabrif. 
u. ©. werben. 


Berlangt: Aelterer erfahrener Bar: 
tenber; muß Meferenzen haben; guter 
Zehn. 1982 Clyhourn Ave. bimi 


Berlangt: Drehöler an Meiiing, muf 
guter Lathe-Mann fein. Sofort nach zu⸗ 
fragen in 216 S. Jefferſon Str. 


Verlangt: Erfahrener Paſtry Koch 
fur Service Counter. Nachzufragen in 
der Hotel Sherman Kitchen, Chef's Of⸗ 
fiee, Randolph und Clark Str. dimido 


Berlangt: 20 gute —T gut» 
ter Lohn und ftetige Arbeit. Gentral 


15fepim? | 
I 


27. Strafe. 


nn ne — ide mittleren Slter: 28 in eimi 
"erlangt: Brazter an Meffing und | von s5 DIS $6 Den Zap verdienen, Kos 
Bronze. Sofort nachaufragen in 216 ©. | Sanfen Co., 1500 N. Koftner Ave, 


Jefferijon Str. dimido | 


Berlangt: Sofort, 10 Aiiemblers und |. aba 


Drehbanke Arbeiter. Nachzufragen bei 
der Chicago Ziandard Azel 


Belmont Ave. 


nenne 
Serlangt: Porter in Saloon, erfab- | 


vener Mann. 2149 ©. Halited Str. | 
modimi | 


— 


— — —— —— — —3 
Verlangt: Chandeliermacher, erfab» | Gänge zu maden und für Iciwte 2rbeit, $2| 
zene Männer. Sofort vorzuiprehen im lie ode. 310 3. Superior Str. 


216 ©. Ieiferion Str. dimido | 


Ense ee 
Berlangt: Wageninacher. 2350 Went: 
worth Avenue, modimi 


— — 

Verlangt: Innge Männer, um das 
Barbiergeſchäft frei zu erlernen. 625 
W. Madiſon Str. modi 


Verlangt: Männer, um Rugs zu rei» 
nigen; erjchrene vorgezogen. 3027 
Wabaſh Ave. ” dimi 


Berlangt: Gute Bainterd, 3340 N. 
Afhland Ave. | mobi 
Zunge, 16 Sabre oder darüber, 


E. Kopriwa Co., 
di—]a 


Berlangt: ; 
tür Holabildhanerwerfiiatt. —* 
2920 Ward Etr. Tel. Lincoln 2726. 


Berlanet: Sungen, über 16 Sabre alt, für 
leiste Fabrilarbeit. ( 
fäft au erlernen. Guter Lob. 


Ma. Eo., 315 N. Wbipple Gtr. dimi 


n | Metall 
Arshitcetural Iron Works, 3105 Weit | ration, 1248 Marianne Str. 


Go., 1801 |3- Woilat, 1808 N, Halſted Sir. 


Gute Gelegenbeit, Gear zahnäratlichen 
he Pariond | 


! 


} 
— 


D ——— —— — 
Verlangt: Junge für leiste Office Arbeit. 

14 bis 16 Jahre. 

1533 N. Clar! Eir, 


Verlangt: Zunge oder Ältere Mann für 
Bäderei. 4813 Lincoln Ave. 


Berlangt: Zanitor für G-Rlat Gebüwe a 
Marfbfield Ave., nabe Lincoln be, „Gute De 
zahlung für riatigen Main, Nadzufragen um 
Store 1242 Milmarnrtlce Ude, 


—— — —— 
Verlangat?: Guter Bäcker für Tagarbeit. 
W. 43. Straßze. — 


Berlangt: Erfter Rlaife Sinifherd und I | 
fer. 3019 QVelmont Ave. dimi 


a 
Berlangt: Mann zur Ausbilfe auf Frucht 
farm in Mibigan: nicht au bober Lohn; möchte 


Germania Safety Vaults, 
2fepimtE | 


Te — 


— 
30! 


bei Gelegenbeit die Gegend Tennen lernen ives | 


gen Anfiedlung. Adr.: 9 51 Abendroft, 

Berlangt: Manıt, um dad Xrodenreinigungs 
und Gpotting-Gchhäft au erlernen. Stetige 
Sirbeit. Erhyital Cleaner3 and Ders, 2641 
N. Halſted Str. 


Verlangt: Junger Mann als Waiter. Guter 
Sohn, ſtetige Arbeit. 204 W. Van Buren 
Straße, 


Berlangt Erfahrener Cabinet Mafer 
peneinribiungen. 1506 ©. Le 
früher 44. Court, Hinten. 
— — — — 

Verlangt: Mann in Dairh, um Flafchen zu 
waſchen ind für andere Arbeiten. 1424 Waſh⸗ 
burn Ave. modimi 


an La⸗ 
har 


on 5 


Berlangt: Echneidergebilfe für alleriei Arbei- 
ten. 3541 N. Haliied Etr. modimt 
Korter für Eaivon, 501 Nortb 
modi 


Berlangt: 
Eilmt Eir, 


Verlanat: Erſter alte 
Referenzen, 5310 Lale Tar 


Serlangt: Küchenmann: $18 die Woche. Gaie 


\ 
I 


16fepiiE | ? 


| Berlangt: Männer und rauen 
| (Anzeigen unter bieler Nubri? 2e das Wort.) | 


I 


| 


Brauer, Lincoln Karl Refrectory, im Lincoln | 


Bart, modt 
Granititeinhauer werben berlanat. 


Eitenberger Bros. Melien, Mi3, 


12-2119 


— — — — — — — J * ” j 
Berlangt: Galoon-Korter. E35 Welt North | Stellung ſuchen Männer n. Sinaben | 
modi | 


Avenue. 
— —— — — — —⸗— 
Verlangt: Erſte Hand an Brot und Biscuits, 


ſtelig 16834 Canalvport Ave., nabe Halſted Sir, | Arbeit als Sanitor oder Ferermanit: beriteht | 
MOD auch Ticam Fitting und eleltriſche Neparglits | 


neigen 

Berlangt: Mann zum Gelirrwmeihen, Site 
mer und Ellen. 4621 Sheridan Road. Hotel 
Graßmere. 12/pim& 


Serlangt: Mann mittleren Alter3 um im 
»üderei zu arbeiten. 2503 Belt Ehicago hu 


— 


— — 


| 


I 
4 


fSine. Canfteld Pifg. Co., 4003 Broadivan. 


brüben, um das Hutfabrilationsgefhäft au er» 
dimido | lernen, 44 Stunden die Woche, $20 zum UAn— 
fang. Chicago Hat Mfg. & Bleading Co., 12 


2553 Lirmitage Abe, 


————— — — —— 
Verlangt: Mann für Phonograph Shop. 143 u 


6459 


Zagarbeit, 4622 N, 


zu 


Stellung fndjen Männer u. Anaben 


Anzeigen um:er dieler Nubrit- ic da® ort) 


Gefuht: Man fucht Arbeit, in Carpenters, 
Paint» und 
weldhe Arbeit zu tun. Zelephon: Secley 6746. 

dimido 


Rerlangt: Junge Berläufer in Dry: 
goods Dept.; abends geichlofjen. 
Knoop's, 
624 North Avenue. 


dimido 


Berlangt: Mann nur für Nachmit⸗ 
tags; Lohn 30 Cents die Stunde. 122 
W Congreß Str. 


Verlaugt: Einige Männer für allge— 
meine Arbeiten in Korbwarenfabrik. 
Kommt fertig zur Arbeit nadı 713 Mil: 
wanfce Ave. 


fucht jeichten Rlaß, fieht nilt auf boden Lohır, 
Adr.: Chad. Merlic, c.o, ©, Hremont, 313 ©. 
Halfted Etr., di—fr 


Sefustt Beläftigung für halben Tag von 
intelligentem Wann, 40, tn Store, Saloon. 
Einkaffieren, Wbliefeen etc, Empfehlungen. 
Pldr.: 2. 748 Abendpoft. dimi 


Geſucht: Allaround Butcher, verheirateter 
Manı, fuct Stelle; in Landſtadt vorgegogen. 
Charles Rablf, New Liberth, Jowa. — 

Berlangt: Tinner für äußere Arbeit. 10fp1m& 
1309 Elnbourn Ave. dbimi] Gefucht: 4Osjäbriger Mann, fprict mehrere 


Sprachen, ſucht irgendwelche Arbeit, auch Sa⸗ 
Verlangt: Wurſt-Stopfer. Cudahy 


loon·Bartender. Joe Ditz, 1616 Orchard Sir. 
Vacking Co. 9101 Baltimore — io | 6 Gefußt: Seibftändiger Sager fucht ftetige 
imido 


Stelle an Prot und Molld3, Iag- oder Nadıts 
Berlangt: Nunger Mann für alle Ar: 


arbeit. John Neubauer, 4655 Wentworth Ave. 

Scleybon: Yırds 2621. nwdt 
beiten, Webiter Ave., Ede Wood Sir. 
bimi 


. 


' Verlangt: Fyranen nnd Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2c das Wort.) 


Läden nnd Fabriken 


Verlangt: Arbeitömänner in Glas: 
fabrif zu arbeiten. Nadizufragen beim 
Elevator-Mann. 216 N. Clinton Str, 
nahe Lake Str, dimi 


Berlangt: Metallausichneider und 
Graveuse an Gtold- nd Silber: Mong- 
gramme, jowie and) Hard Eolöerers. 
Chicago Art Metal Wark3, 302 W. Lake 


Strafe. ſonmodi Verlangt: 


Hilfe für den ganzen Tag oder 
für kurze Stunden im Employees 
Lunchroom. Nachzufragen anf dem 
10. Floor. 


Marſhall Field ECo. 
Retail. 


Verlangt: Holzarbeiter, Blackſmiths, 
Blackſmith Finiſhers und Blackſmith 
Helfer. Nachzufragen bei H. Wagemann 
& Eo., 2127 Andiann Ave. Telepbon 
Galumet 1859. ſonmodi 


Verlangt: Mann für Bartenden und 
Porterarbeit. Vorzuſprechen nach 12 
Uhr mittags. Wmn. Orth, Ecke Irving 
Rark Blod. und Weſtern Ave. ſonmodi 


Verlangt: Markers und Fitters; gu⸗ 
ter Lohn und ſtetige Arbeit. Schillo Vogt 
Co. 2415 W. 14. Str., Eingang hinten. 
12fep1iw& 
Berlangt: Architectural Gifenarbei- —— 
ter, Shop Men. Federal Iron Works, 
3545 Shields Ave. ſomodi — 
— Berlangt: Erfahrene Mädchen für 
Hand Finiihing an Swenters; guter 
Lohn und ftetige Arbeit; 44 Stunden 
die Woche. Nahzufragen in den Athletic 
Knitting Mills, 2433 Lincoln Ave, 


Rerlangt: Zwei nute Schloiier. Blue 
Yaland Ave. und 11. Str. modimi 
Berlangt: Wir haben cine Etellung offen für 
einen jungen bormürt3 ftrebenden Mann mit 
mweniaftens Sjähriger Erfahrung in Drudstars 
Ausfit, fehr bald Vormann zu 
$25.00 für den Anjang, bei gegenlete 
Zufrichbenhett nad 3 Monaten $539.00. 

und Erfabrung im eriten ®Briefe ers 
münfdt, Co-DOperative Ant Eo., 3. und Mine | 
nefota Str., St. Baul, Diismt. {p13,1m: | 


13fep1m% 


Verlangt: Mädchen für leichte 
abrifarbeit, $12 zum Anfang, fte- 
tige Beichäftigung, Gelegenheit am 
fi) emporznarbeiten. G. Felien- 
thal & Sons, 446 N. Wells Str. 


mo—do 


Berlangt: Etetiger Mann für Ealoonarbeit, 
2789 Elypourn Ave, 


Verlangt: Junger Mann in Holsarbeitiverls 
ltatt, 2568 Armitage Ave. dimido 


erlangt: Helfer für Etore Fizture Geisät. 
18, Madilon Str. — 
Mädchen verlangt; ſtetige Arbeit. 
15.00 die Woche. 
—A Hump Hairpin Mfg. Co, 
! 1918 Brairie Ave., Erfe 20. Str, 
wöchentlicher 
Ke Verkäufer, ſofort ver⸗ 
langt, Reſerenzen und 8300 bis 8800 bar, 880 
bis $100 Anzahlung. Dept. 28, 156 W. Waſh⸗ 


eir., 3 


Verlangt: Tühtiger Mann für Borterarbeit 
und Segeldahn zeingubalten, guter Lobn für 
rihtieen Dann. Willem Bowling Ullens 
624 Willow Str, 


Verlangt: $30 bis $50 
ienft, Kolleftor und 8 14fepim& 


Berlangt: Mädchen in Form Netter 
SHonfe, um das Arbeiten an Multicolor- 
Maichine zu erlernen: gute Gelegenheit 
für Beförderung. Adr.: A. 208 Abend- 
poit. bi-— fr 

Verlangt: Maſchinen-Mäbdchen an 
Kinderkleidern, ſowie Knopflochmache⸗ 
rinnen und Finiſhers; 44 Stunden die 
Woche; ſtetige Arbeit das ganze Jahr; 
guter Lohn. Lion Drei Co., 1138 N. 
Aſhland Ave. fep15—22 


Berlangt: Grfahrene Mädchen als 
Punchpreß Operatord; Stidarbeit; wir 
garantieren $15 die Woche und Bonus, 
Chicago Metallic Mig. Eo., 542 Weft 
35. Strafe. 10fep1iog 


Verlangt: Grfahrene Operators an 
Kraftmaſchinen, um Schürzen zu nähen; 
quter Lohn. N. Simon & Go., 4225 
Lincoln Ave. 1oſepueæ 


75i, 

Verlanat: BlaffmitbsHelfer. Umerican Sao 
& Zoot Worts, 2431 W. 14. Str. 

PVerlangt: 


Gtenographift, Underwood-Ma= 


Berlangt: Junge aufgcwedte Kaufleute bon 


J 


N. Midigat Blod. Room 701. 

‚erlangt: Junge mit Erfahrung, oder Lehr: 

ing in Mnpethofe. 601 M, North Inc, 
Berlangt: Männer für Houfemobing. Wendt, 
bimi 


— 


Berlangt: Mechaniler, bewandert in fleiner 
Scverimentierarbeit. De Br Corpos 
dimido 


Verlangt: Wood Fillers, junge Männer oder 


Zag berdienen. Louis 
14—20/p 


Dabalb. The Victoria. 14ſp/wæ Verlangt: Kleidermacherin, erfahren im Zu⸗— 
ſchneiden undDraping. Stunden 8 bis d, Sams⸗ 
tags bis 1. R. Frankel, 35342 Polk Straße. 


Verlangt: Wagenmacher und Schwiedehelfer. 
modimi 


10ſp1wæ* 


Verlangt: Frauen und Mädchen für leichte 
Arbeit; lurze Stunden: guter Lohn. Canfield 
Mfg. Co., 4003 Broadway. dimido 

Verlangt: Mädchen, 
prävarierten Senf ete. 
etilettieren. 
sie Str, 


Mar! 
—3 


gt: Zweite Hand an 


an ne Brot und Cafes, | 
Xallın Straße. 


an 
en Gales 
Kedzie Ave. 


und Rolls, 
dimt | 


en bon 14 bi3 16 Jahren, um | 


Verlangt: Gehilfe 


um PBeanut-Butter, 
zu verpaden und zu 
$12 zum Anfang. 142 3. Kine 


ot] 


Verlangt: Knab 


ei Mädchen, das Gold⸗ und Sil⸗ 
erlernen; Lohn $12 mährend 
Yulh & Co,, 3228. Yan Buren 
dimido 
1906 
dimi 


dimi | — 
fr Rerlangt: il 
3 . ter 


Zw 
zu 


203 S. Lombard Ave., 
dimid 
uses ——— 
Verlangt: Schneider für alte umd neue Ar⸗ 
beit, ftetiger Play. - 3300 Souibport Yivemue, | _ 
Telephon: Lake View 4830. modimu 


Erfahtener Saloonporter. 


Verlangt: Sa 
Dal Bart, 


mm 


Berlannt: Mädcben für 


vo Bücder-Store, 
| Belmont Ave. 


Verl 


52 N, Glarf 


2 


angt: Head Waitreß. 1 


Verlangt: Mädchen in einer Bäckerei zu gar— 
beit 9* I 18 9 58 ho lo oh 28 uh 
beiten; lann abends nach Hauſe gehen; 8 Uhr 
morgens angefangen. 6846 S. Halſted Str. 

modt 


Verlangt: 2358 | 
modimi 
Verlangt: Saloon⸗Porter, Baſement. 27 W. 
Madiſon Str. — — — 
— —— Berlangt:?, Erfahrene Kleidermacherin, und 
Verlangt: Männer, um Zuderrüben in | Mädchen, die gut nähen, könngen; guter Lohn, 
Wisconſin und im nörblien Sllinots zu ers | fteliger Platz. 2304 N. mobimt 
ten; 512.00 per Ader. Wohnung und Fcum vun 
rung geliefert. Nabzufranen: Rod County |. - 
Eugar Co., Jancöville, Wis, f015,1m& | Tat 


Meit 63. Str, 


— — — — 


Verlangt: Fünf Frauen in Pappſchächtel— 
modimt 


Em: 
modimi 


angt: Mädchen für Delitatefiern 
ngcn. 5310 Lake Park Ave. 


Verlangt: Junge, 16 Jahre alt, zum lerner 
Inſtrumenten; guter Loh 
sum Anfang. 614 — 160 N. Wells 


12fepimX£ 
erlangt: Süngaerer Mann für 
De mus erfahrung baben; mit 


Dept.; 
von Gehaltsanſprüchen. Adr.: 747 


' Berlangi: Frauen fir Körbe flechten, Er— 
fahrung nicht nötig. 325 Star Str., hinten. 
modimi 


Verſand⸗ 
Angahe 
Abpſt. 
ſomodi 
Verlangt: Erfahrener Operateur für Kraft⸗ 
maſchine, ausgezeichnele Arbeitsbedingungen; 
guter Lohn. Nachzufragen bei der Columbo 
Feather Co., 413 el 


peri 4486. 


Rerlangt: PBraitiihe Näberinnen an Straite 
maibinen. 9. Manodel, 210 9%. Madifon Er, 
fafonmodi 


Verlangt: Lauſmüdchen., 
cherinnen. Room 43 


dA 
ua 


Auditorium Bldg. 
fomodi 


Meft Suron Sir. X 
Mädchen für criter Mlafle Stleiders 
te Vezablung, Inrze Stunden, 2048 
Mpe, Tel, Humboldt 9200. 
11fp1mX& 
Grfnhrene3s Mäddden ir Damer 
2000 Warıen Me, Ede Noben. 
10fpimX 


)T iv1 — 
⸗ Verlangt: 
machen: au 
Evergreen 


Verlanat: Erfahrene Möbelſchreiner, guter 
ſtetige Arbeit. Fragt nach Fred Bar⸗ 
facturing Co. 1051 W. 16. 

tlich von Halſted. 11ſp1w* 


—rZ— —— — — — | 


Verlangt: 
ſchneiderei. 


Verlangt: 


Schneider, Rockmacher oder Hel—⸗ 
fer. 73€. 


Penn E } 
Garfield Blbd. 11ſpin* 


Hansorbeit 


Verlangt: Frau um an, 2 Tagen in der 
Woche zu waſchen und reinzumachen; ſtetig. 
927 N. Dalley Blvb., 1, lat. fo—mi 


r ni ur Du sr ! 
Verlangt: ZSüger, Rib und Trim, an Möbel. | 
Leuis Hanſon Eo., 1500 %, Kofjincr Ave. 
i11fpimE 
Irene Möbelt 
rdegeipann 
7 a» nr 


DVerlangt: Bohn erfa 
ahrer/ für Auto und 
Gehilfen. An 

FR 


flas |. erlangt: Meltere Yrau ald Hausbälterin 
ton |in Meiner Familie; gutes Heim. Peemureller 

‚11536 ®. 47. Etr. Tel. Yards 1624. 
fv13,108 


und Bors| Verlangt: Frau für Waſchen und Bügeln an 
afhingten | Montags und, Dienstags. 843 Wellington Ave, 
tage Srobe | * 

—— 


ı erfadrene Möbel 
Nadyaufragen: N 
! Warshoufc, 52, Eir. und Ec! 
Abenue. 


Kerl at: Nunges mMä ver oder ältere Rraı 
Verlangt: Mann oder Zunge, um FRegen⸗ en 5 ee Be 2 
ıhirme zu reparieren. Guter Lobn. Schließen on. Glichleger. 2742 Welt 23. Cirahe. 
um ı Ubr mac, Saunftagd. Kreis & Hubbard, | Tone Nodwell er —*Sen 8. 6 
3230 €. Franllin Etr, 6. Floor. mesa · — —E 


x. 
16 Sabre, um auf 
Southport Ave,, 


modi 


ſchlaf 


10 ID 
31 57 


Verlangt: Mädchen, 
Babyhy aufzupaſſen. 
Store. 


— Verlangt: — 

tcr3 für allgemeine Hausarbeit in kleiner Ya 

milic. i 4614 Et. Yamwrence ve, 
mobi} 


Verlangt: Mann und Frau für aligemeiite 
Hausarbeit in Sleineimt Haus in GCpamiion: Zinte | 
cr, „soft und $SV per Dionat, Shit Namen | 
fie mi weitere Audlanit id Mpplis I 

Adr. 5 0 Abendpoſt. 


dimido 


erlangt: Toypes, beide Geſchlechter für) 
„Sammy Dreams“, Freie Vrobe 9 morg, biß 
ß abends. Deliabt Film Corp. 2130 Wabaſh 
Avbenue, an 22. Str. 25i1* 


Meſirow, 


Verlangt: Gutes Müdchen 
einfares Kochen, $12 dic 2902 Michts 
gay Plve I1/pimwi 
ei re 

Berlangt: Frau für allgemeine Hausarbeit, 
fırze Stunden, Lebiton, 2LI2I N, Kcdzie Blvd, 
Phone Albany 7441. 


oder Frau 


Woche. 


N 


! 


modimi 


XVerlangt: 2. 
5109 Ellis 
1603. 


Mädchen ir fleiner Familie.— 
2Ive,, 2. Apt. Tel, Hude Farl 
modimi 


An; ter die Kubrit 1c das Wort) | . : 5 
(Anzetgen unter dieler t 1c das wort) | Verlangt: Frau um bei aligemeiner Kitchen: 
rbeit zu belten. 2946 ©. Throop Str. Phone: 


Selucht: Sunaer Mann, u ou h 
f Mardbs 2142. modimi 


50 Sabre alt, fucht| 


ven; I0jüpr, Eriaprung, Adr.: 9 23 Anendvolt, | _Perlangt: Frau für — — ame 
2 tichit 


onntodi | Gen, äivei Tage in der Woche. 

Mod | one, 1. Apt. neunncr. fobi 
G t i l. — 
ee ——— Verlangt: Gutes Mädchen oder Frau für ein⸗ 


Hotel u. .w. Warx zuleßt als ſolcher im Con⸗ 
ftructionscamp in Kanada — — ſaches Kochen; leine Hausarbeit. Bitte borzus 


Gefl, Apr, 6. Kemöle, €. 0. Milter, | 1prchen nad 6 Uhr. 2902 Michigan Ave. 
Sermont Kor "Din mobint 


ERBE TEE FETTE DEE 


ementarbeit beivanbert; irgenb 


Geluht: Bäder, gute zweite and an Tales, 


it: und Nodma« | 


Ns | Eberidan Noad. 


mobi | 


Hädcden cder Frau mittleren Als! 


— 
für 


wpoſt, Chicago, Dienstag, den 16. Septeniber 1019. 


Verlaugt: Frauen und Mädchen 
Ungelgen unter dieler Wubrif 2c Das Mori.) 


Hansarbeit 


Berlangt: Saushälterin, alleinſtehende äl⸗ 
tere Frau oder Witwe, obne Kinder, hauszu⸗ 
balten für alleinftehenden Mani, 58 QJabre 
alt, weiher tagsüber arbeitet; febr leichte 
Hausarbeit, für 2 Zimmer, Elien und $2—$3 
wögentlihen Yoyn, Nahaufragen bei 9. €, 
Reiddenbere, 710 North Ave, Desplaines, 
SU. Bhone 1383_D. P. Nehmt die Chicags 
& Nortbiveftern Eifenbahn ‚von Yeiferfon Bf. 
nad Despiaines, SI. Bezahle herausfommende 
Reifeloften, 


Berlangt: Fran für Geihirrwaichen 
in Bufineklund-Küche; feine Sonntag: 
arbeit. 8 W. Kandolph Str. 


Terlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit; $12 die Woche, leine Upſtairs-Arbeit, lein 
Waſchen, lein Bügeln; Familie von 4. 1220 
€, 56, Str. Tel. Mibwahy 6051. dimi 


Verlangt: Srau, 24 bi3 30, für leichte Haus⸗ 
arbeit und auf Baby zu achten; dein Waſchen. 
3334 W. 21. Str., 2. Apt. dimido 


Berlangt: Mädchen bon 14—16 Em im 
Safe zu helfen. 1839 W, Garftel m. . 
im 


Perlangt; Mädchen für Ieläte Hausarbeit 
und Koden, fein Wafdhen; eines lat, 2 Ers 
wacfene. Singer, 1356 Independence Blbd. 
Tel, Latvndale 8197, 


Verlangt: Erfahrenes: Mädchen für ameite 
Arbeit. 4746 Elli3 Upe,, 2. Upt. 


Berlangt: Tüchhtiged Mübchen für allgemeine 
Hausarbeit; Familie von drei. 3824 Meft 
Adams Er, dimido 

Verlangt Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit; Tleine Samilte, guter Lohn, Lieberman, 
5216 Midigan Abe, 


erlangt: Mäbchen, in Bantry zu arbeiten, 
meiiten> Sandwiches zu maden,. Franks Re— 
— 28 W. Waſhington Str., nahe Dear— 
orn Str. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit; Ueine Familie, kein Waſchen, 310. 228 
Foreſt Ave. Oak Parl. Telephon 3366. 

dimido 


Verlangt: Erſter Klaffe Köchin, keine Sonn. 
tagsarbeit, Guter Lohn, 204 W, Wan Buren 
Straße. 16fcpimw& 


erlangt: Zweite Köchin. Guter Lohn, 1252 
N. Clark Str. 


Nerlangt: Mädbhen oder frau zum Ges 
fSiremafden, $12 die Wode. 512 N. Wells 
Strahe, Lunchroom. 

Verlangt: Junges Mädchen, oder Frau für 
allgemeine Sausarbeit in kleiner Familie; 
a und Sonntag frei, $12 die Woche, 
4528 ©, Nfhland Ave. Phone: Yards 331, 

16fcp1m& 

Rerlangt: Haushälterin, gute Köchin, in Fas 
milie von 3 Eriwahfenen, die tagsüber befchüfs 
tigt, kein waſchen; gutet Lohn. Nachzufragen 
im Stoxe, 2101 N. Tlark Str. Madame Jofe⸗ 
phine. Sonntags und Abends in der Wohnung 
458 Fullerton Parkway. G. H. Mock. dimids 

Verlangt: Tüchtiges Mädchen oder Frau für 
allgemeine Hausarbeit in Doltor-Heim; muß 
engliſch, ſprechen lönnen; kein waſchen. Zwei 
Erwachſene und zwei Kinder in der Familie, 
Apartment in Verbindung mit Office, Berföns 
li borzufpreden. Garfare dergütet. _ Gutes 
Heim und guter Qohn für die richtige Perfon. 
Mrs. N, %. Weißbrenmer, 3600 ZIrbing Part 
Boulebarbd. modimi 


Verlangt: Mäddien für allgemeine Hausar> 
Beit, Zein wafhen. 1655 Humboldt — 
mi 


Verlanot; Frau zur Pflege eines Indaliden 
und zur Mitbilfe bei leichter Hausarbeit. — 
1655 Humboldt Blod, dimi 


| Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar» 
beit in fleiner Familie; gutc3 Heim, fein was 
fhen, $12. "Phone: Ninnetla 1289. Rechnet 
uns die Telephongebühr at. 16fepiinE 


Verlangt: Nette Srau für Montag, Diends 
"lag, Donnerstag und Samstag zu waidhen und 
für Haudarbeit;_ ftetiger Blaß; Lohn $3.25 
den Zag. 750 Independence Dlpb., 2, Ant. 
Phone: Kedzie 4161, 


Verlangt; Gutes, ſauberes Mädchen oder 
Frau für Haus⸗ und, Küchenarbeit, lein wa⸗ 
hen, bei guten deutſchen Leuten. 2024 Süd 
Weſtern Avenue. 


als Haushälterin bet Water und Sohn, Tan 


85 Di3 60 Jahre alt fein; gute dauerndes 
Selm, feine Wäfhe, einfages Kochen; elgeies 
immer, VBorzufpreden jederzeit, 2034 Glifton 
-ive., 1. Slat, 2 Blod bon Genter. dimi 


Verlangt; Junge Frau für leichte Küchenar 
belt, > toden, oben iergene 8:30 
3 nadın. 1:30; Lohn ie Wode. Kran 
128 NR. State Etr. - dim 


Verlangt: Junges Mäder für leihte Haus» 
erbeit. 733 North Abe. mobi 


EEE [[[ 
Verlangt: Sraıt, jeden Tag für allgemeine 
Hausarbeit, Tre Gtunden, Nadyaufragen: 
| 2135 Welt Divifion Etr. Hartman. dimido 
J — —— — 
Verlangt: Mädchen don etwa 17 Zahren zur 
Mithilfe bei Hausarbeit. Tel: Monticelld 
| 1951. dintido 


Verlangt: Gute KRöct, $15; und mei Mäd— 
chen, $10. 5048 Woodlanb Mde., 1. Apt. bdimt 
— — — — — — — ———— 

Verlangt: Nädchen für allgemeine Hausar 
beit, kein waſchen; gute Stellung. 429 Diber⸗ 
fcy Bariway, Tel.: Diverſey 2070. dimido 


Verlangt: Frau auf Meiner Sarm zu arbeis 
ten nabe Chicago, Angufragen in _ 3704 W. 
Harrifon Ete, Phone: Garfield 6862. dimido 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausars 
| beit; feine Conntag3arbeit. 3441 Michigan 
Avenue. 


Verlangt: Geſchirrwaſcherin. 
Str. Lincoln Park. 


1952 N, Clart 
dimi 


Verlangt: Short Order Köchin; gutes Ges 
balt, 1210 R, Glarf Ete,, oben, dimido 


erlangt: Madchen für allgemeine Hausar⸗ 
| Feit; Heine Familie, guter Lohr, 631 Eheris 
| dan Road, 2, Apt. 

VBerlangt: Müdcdhen ober mitteliährige Frau 
| für leihte Handarbeit; guter Lohn, NMNrs. 
Gelman, 6133 Prairie AMve., 1, Floor, el, 
Wentmorth 227 


a 
\ 


' Verlangt: Frau zum Waſchen, Bügeln und 
Neinmachen. 3441 Michigan Abe. 


erlangt: Fra Tür Hausarbeit, Mittwoch 
nd Comelap. 540 WB, North pe, 


lu 


Nerlanot: Frau, um auf "siäb 


aufizupaflen,. 1689 Dadyten Eir., 2. 


lat. 


nn nn — nn 


Verlangt: Deutſche Köchin. 567 W. Madiſon 
EStraße. modimi 


Verlangt; Mädchen oder Frau mittleren le 
ters für allgemeine Hausgebeit, gutes Hein 
kleine Familie. Muß engliſch ſprechen. 
N. Bernard Sir. l. Monticello 8654. 


1 
| ze 
| 
— ——— 
| Berlangt: Gnte aweite Köchin, guter Lohn 
11602 S, Straße. 


modi 


Wells 
Verlangt: 
Lohn und 


Eritflajiige 
immer. 


je Hotellühin; guter | 
Hotel Grasmere, 4621| 
12p4wæa 
Verlanat:_ Mäddenr zum Rolls und Gate| 

baden und Ealate anzurichten; guter Lohn ımd | 

Zimmer, Sotel Grasmere, 4621 Eheridan No, | 
| 12fp1wX } 


ne 


tellung Inden Franen m. Mädchen | 
Anzeigen unter diefer Mubrif 1c das Wort) 


Gefuht: Mädchen fucht Arbeit als Pantrh: | 
| mädchen oder ald Gemüje-Ködhin, in allem 
| gut bewandert. Elzi N. Zel, Douglas 2780. | 

dimnido | 


Frau fuhrt Waſch- und Reinmach— 


— 
- 
- 


j pläbe, 
( 


| re 
| 
| 


Gefuct: Kıinet Mädden fuchen Arbeit im] 
ı Sotel oder Reitaurant; cins an Gemüfe, das | 
anders als Baittry- Mädchen, Tel.: Douglas | 
12780. 


- — 2 

JGeſucht: Mädchen ſucht Slelle in Klubhaus 
es Reſtaurant, um Salat oder Sandwiches 
zu machen. Lina Nauer, b25 Oſt 38. Straße. 
din | 

— Dr 


Geſucht: Waſchen und Bügeln zu Hanfe zu 


Iy — — - - 4» « er 
j beforgen. Xilier, 7015 Havenswood Avenue, 
binten. | 


I 


—— 
Geſucht: Frau ſucht Stelle zum Geſchirrwa— 
| sen. 1615 North Barf Adc, Birag,. | 

| 


Gefuht: Tleibige Frau ſucht Stelle für 
Hausarbeit; Tann aut walhen und bfigeln, — 


Adr.: L. 745 Abendpoft. 


_Gefust: Neltere Srau ſucht Stelle in Heiner | 
Bamilie. 10351 W. 14. Place, | 
I 


| Gefucht: Junge ie 
Hausarbeit. 20: Ave, 2, lat. | 
| modi 
| . | 
Stellenvermittlungs-Bürus | 
(Anz: gen unter diefer Nubrit L4c Die Keile.) 
Fubrs deufh-ungar, Vüro, Tägl. veite Etel 


ler für Brivatbäufer, Hoteld und .teftaurants 
540 North Abe. Telephon: Lincoln . 


c, leichte 
3 t 


Verlangt: Mlleinftehende alte beutfhe Frau | 


| eello 2758. 


dimido | 


1 * 
aoıi | fer findet helles Zimmer, 


13ivlioE | 


‚ Inaben 
IS 50 Abenopoir, 


Geidiäftsgelegenheiten 
tUnsetgen unter diefee Rubrik 14c die Belle.) 


Grocerh-, Tee» und Raffes» Baben, 
eine der beiten Eden an beliebter Geſchäfts— 
ftraße der Nordfeite, neben gefhäftigem Meat» 
marfet, madt aroke Bargeichäfte, Tebr guter 
und großer Warenvorrat; elegante Firtures; 
billige Miete, mit vder obue lat; wichlige 
andere sn aivingen zu fofortigem Ber- 
lauf; _berihleudere für H1200 oder beite fofor- 
tige Diferie, wert das Doppelte; da3 Gelchäft 
ift Teiht zu führen, Wirllihe Goldinine für 
tätige, Mann, 

— 3324 Southyort Avenue 
Ede Otto Sir, nahe Southpurt „L*-Station. 


—— Grocery und Meatmartet — 
in Mrbeitertaffe Wohnhausdezirk, Nordfeite, 
etabliert und bon einem Manne über 15 
Qabre hetrieben, tut fehr gute Gefchälte: feine 
Kontuenz; die aanze Nadbariaft it auf 
diefen PBlaß angeivieien. Elegante Firtures, 
großer Warenvorrat; billige iete, niit mo«s 
dernem lat dahinter. Nehme $975 für alles 
gufammen, da8 Doppelte wert. Guter Blau 
für eine Familie. 
3757 N. Richmond Str. 

Ste Grace, zwei Blods füdlid bon Irbing 
Karf Blvd., d Blods öftlid von Kedaie Ave. 


Moderner Meat: Market, mit Wurfteinrich- 
tung und Grocerh, und mit ztweiltöd,. neuem 
Bridgebäude, Garage, Heiwaflerheigung, elet- 
trifhes Kit, 1—6_ Zimmer irlat, 2—4 2 
mer late, an 6530 Süd oben Elir., 
it fofort au derfaufen oder zu bertaufdent. 
Umfaß $1000 die Woche, 4 Bocks keine Kon—⸗ 
furrenz, Play mußte wegen Krankheit in ars 
bere Hände übergeben, ift jeßt gefcloffen. 
Sebiger Beliber fein Sahmann, berichleubert 
denfelben, ur Dienstag und Wiittivoch bon 
12—6 Uhr zus Befitigung offen, modi 


— — 


Zu verlaufen: Zigarren⸗-, Candh⸗, Stationary 
Store, Ice Cream Parlor, Public Librard 
Station, Schullundſchaft, neu dekoriert, in 
Theatergebäude, 1 Mieter 5 Qabre dafelbft, 
Verlaufsurfache, 309g von der Stadt weg, Keine 
Agenten, Vorzufpreden nah 11 Uhr borrı. 
3711 Southport Ave. modi 


Kauft ein Roominghaus: ehrliche Behandlung 
garantiert: 6 bis 100 Zimmer: Profit bis 8500 
monatlich: billige Vreiſe. Teilzahlung. Sprecht 
bor, Lange, 704 Nord Dearborn Eir, 
20agimt? 
Zur berfaufen: Guter Butcherfhop, 5308 6, 
Afhland Avenue, difefa 


Zu berfaufen: Gute Bäderei und Delifatefs 
fenlaben, wegen Kranipeit, 213 Oft On et. 
imido 


— 


Zu verkaufen: Wegen Alters des Eigentü— 
mers, zweiſtöckiges Brickhaus, gutgehender De⸗ 
Iifatefienftore, 4 Bimmer hinterm Store, und 
7 Zimmer plat; deite_ Lage in Yoreit Part. 
7754 Mabifon Str. Keine Agenten. 

16fepim& 

Zu berfaufen: 10-.Bimmer Roomingbaug, al 
Ie3 in beftem BZuftande; muß Ctadt verlaffen. 
Steine Agenten, 1132 Altgeld Str. 16fepimt 


Cafb-Umfag über $1500 die Woche, Dies ift 
ein Geldmader, Guter Verfaufigrund, Adr.: 
KR 624 Abendpoft. 16/pimX£ 


Zu verfaufen: 


11:Zimmer Roominghaus, 
Dantpfheisung, eleltr, Licht. 61 W. Ontarto 
Etraße. frdt 


24 Bimmer Möbeln ımd Lenfe, Zimmer ge» 
füllt, verfchleudere, 2029 Bart Me, "Phone: 
Geeley 4003. modimi 


Zu verkauſen: Conſfectionery-⸗, Sitationerh⸗, 
Bigarren», Tabals und Eideream-Store, guter 
Plab. 2205 Belmont Abe. 15fpimE2 

Zu berfaufens Gute Bäderei. 4337 Nord 
Eramford Abe. "Bhone: Zrotng 479. 

15fepim& 


Kleiner, gutachender Delilateffen:Store mit 
4 Zimmern megen Strantheit preiöwert zu ders 
laufen, 1312 Barry Ave, omodi 
Zu berfaufen: ‚Rooming Houfe, 14 Sims 
mer; gefüllt; ftetige Noomers; gutes Cinfoms 
men; Gdbaus, 678 N, Dearborn Etr, 
| ſomodi 


Zu verkaufen: Eine gutgehende Väckerei; 
$10 1? Einnahme den Tag. Adr,: H 51 Abende 
poſt. 10fpim& 


— — 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14c die Zeile.) 


Home Ban! & Truft Co 
‚„‚Nbland und Milmaufee Ave, 
Ber!-igt Geld auf Grundeigentum und zum 
Vauen zum niedrigiten Zinsfuß. 
Hilfsanueilen, über 33,0UU,000, 
Dffen Samstag abends bis 9 Uhr. 
fopidofa 


Bu berfaufen: Erite Hhhotbelen zu 6 Pros, 
auf bebautes Ghicago Grumdeigentum, sit 
Gunumen bon $ö00 bis $3000. 
Richard U. Rod, 25 N, Dearborn 


Str., 7, Fl. 
Abenda: 1572 N. Halfted Str., © EX 


l 
de North Ab. 
16jep*2 


Darlehen a“, berbeilertes Grundeigentum; 
Buudarlehen eine nmriialitäh _Sofortige Bes 
btenung. 9 N. Stne & Eo, 111 Veit 
Wafbingten Sr. Tel, Kain 1865, 


| . 
Zu vermieten 


| (Anzeigen unter biefer Rubtik 146 te Zelle.) 
— — — 

| Zu bermieten: 2 Zimmer lat, oben, 1503 
Mohawt Strabe. dimi 


Bu vermieten: 5 Zimmer Barterre-Wohnung, | 


ı$0.00. 3218 %. Whipple Etr. Tel.: Monti- 


„Du vermieten: 6 Zimmer Slat, modern. 1. 
öSloor. $20. 2950 Lowe Uve., Südfeite, Nadıs 
auftragen auf dem 2. Sloor, Zelepyon Gracer 

! land 1394. dimi 

Su bermieten: Zwei 6-Zimnterzslats, Hintere 

ı baus, billig. Zu eriragen 1557 Elhbourn Ave. 
we EEE EEE EEG EEE 

| it vermieten: 4 Helle Zimmer, 925 Concord 

Place, modimi 


— — — 


WVermiete ſchöne 5 Zimmer, Toilet, Hinter⸗ 
haus: 812. Vorderhaus, 4 Zimmer, Toilet, 86. 
1818 Fremont Str. mdimi 


Zu vermieten: 4 Zimmer, rein, hell, Gas; 
88. 510 Weſt 28. Str., nahe Wallace. ſomodi 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 4e die Beile.) 


Zu vermieten: Zimmer, Bad, an anſtändige 
Leute bei alleinftebender Frau, nahe Stra— 
Ken» ımd Hocdbabı, 1333 Sedgwid Etr., 
Sat, Eingang au Sigel Str, 


2 
8 


Zu vermieten: Doppeltes, und einfaches Zim— 


mor, mit Koſt, Furnaceheizung. 1011 Värry 
Avenue. | 


rigen Knaben | — 


Vermiete möblierte Zimmer, $1.75—82.50; 
Bad, Telephon. 739 No. Clart Str. didoſa 
Zu vermieten: Ein ſchönes Zimmer bei Wilwe 
an einen beſſeren Herrn. Adr: K628 Abdpoft. 


Zu vermieten: Anſtändiger, einfacher Arbei⸗ 
ter find 1 Nah 5 Uhr abd&, 
715 Willow Etr., 2 Treppen. 

‚3u bermieten: 
digen Manı od 


Schönes Zimmer au anſtän⸗ 
{ ' er zwei Freunde oder Ehepaar— 
ber dlleinſtehender Frau: gute Fährgelegen— 
beit, 2442 Blaine Placc, nahe Weſtern md | 
Lincoln Ave. 


eten: Schönes, möblicrtes Zimmer, 
beikes Waller, Yelevhon; an zwei Tintrerlofe 
Leute, wer gewünſcht; Stallung für Automo— 
bil. 5500 W. 24. Etr,, 2 Blod3 zur Station 
Cicero, jonmodi 


— ——— — — — — — —— — —⸗ 


Zu mieten geſucht 


eigen unter dieſer Rubril UcC die Zeile.) 


(Un, 


Ein Partender jucht ein Zimmer al3 alletıris 
er Mieter. Schidt Briefe an Baul Bra, | 
23. Ben Buren Eir., Saloon. | 


ge 
4 


Sunger Mann furcht ein oder ziwei möblierte | 
Simmier mit eleftr,. Liht und SHeißtwafferbei- 
zung; gute Verbindung. Angebote mit Preis! 
an H 64 Abendvoft, 


Dann in mittleren Jahren fucht Zimmer Dei | 
alleinitchender rau oder Witwe, Nordfeite; | 
ficht auf ein gutes Heim, Mdr,: LC 744 Abdpoft, | 


‚Sebildeter Manı in mittleren Alter ſucht 
ein modernes Bimmer als Allcinmieier. Udr.: 
H 29 Abendpoſt. 


— 


Suche Zimmer, Mutter und Pflege für Schul⸗— 
nahe Lincoln Part! reines Heim. Adr.! 


EN 
Zu mieten gefucht: Skleine, belle, trocdene | 
Nobnung, 5—4 Himmer, womöglich Norpfeite, | 
2 Leute. Pitte Brei3 angeben, Mor.: X 425] 
Abendpoſt. | 
| 

Mann mit zweijähr, Jungen fucht ein autes | 

Heim nit Pflege fir das Sind bei deutlh- | 
forehenden Leuten; Nordfeite, Mdr.: | 
Abendpoft, | 


4 226 
ſomodi 


Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c ote Zeile.) 


— — 


Mutual Securtty Go, 
(Nicht inlorp.) 

140 N, Dcarborn Sirabe, Yimmer 600. | 
Geld auf Möbel und Löhne au ‚efekl, Raten, 
$ 50 für einen Monat Loften zu u 
$ 75 für einen Monat foften Sud $2 63 
$100 für einen Monat loften Euch -8.b. 
Unter Staatsaufſicht. — Teleph. Cen:ral Kr 

- vilors 


u. . w. 
(Anzeigen unter diefer Aubrit Uac ale Zeile.) 


Zu verlaufen: Kleiner Parlorofen billig. 
Abends boraufpredhen. S942 N. Hermitage 
Uve,, 1. Blvor. dido 


ie 

Zu verlaufen wegen plögliher Abreife: Mös 
bel, Hausgeräte, Stlavier, Nähmafhine, Var 
cuum⸗Maſchine; arwifhen 10 und 5 Uhr, streb3 
647 €. 50, Place, dim 


Zu verlauſen; China Cloſet, Drelfer Chiffo⸗ 


nier, Rug 9x12, Kochofen init Wafferfront, 
Doppelbett, Singermafchine, billig. 2057 Ebei+ 
field übe, dimido 


Bu verlaufen: Baby Bett und Buggy in gi 
tem Buftande; Tommt abendd, 626 Daldale 
Ave., 8. Slat. dimi 

u laufen geſucht: Ein Heizofen für Weich— 
lohlen mittlerer Größe; Preisangabe. Adr.: 
T 426 Abendpoſt. 


Möbel zu verkaufen: 


Eßzimmer⸗, Parlor⸗ 
Suite, Rugs und Betten. 


2523 W. 51. Etr, 
dimido 


Bu verlaufen wegen Todesfall: Rüsenofen, 
a3 Range, Parlor Eet, Sideboard, Bücher 
[&rant etc, 1415 Glebeland Ave, 


Verlaufe meine Möbel, pradtvolle8 Leber 
Bett-:Davenporf, Mabagont Leder Barlorfet u, 
zii, Rug 0X12, Fisbox, Ehzimmerfet, Bet» 
tet, SBreffer, Chiffonier, Küchenöfen n.f.m. 
Bilfte. 8500 N. Clark Eir., 2. Slat. dimi 


9X12 oder 8X10 Nugs, $13, $18 und $23; 
lange Etreifen $1.75 md aufwärts. 2043 W, 
Divilion Straße. dimi 


Au laufen geludht: Gut erhaltener Kodhofen. 
Offerten mit Preisangabe, 1908 N, Haljted 
Etraße, binten, 


Zu berlaufen: Parlor Suite, Robrrüdflehne, 
Velour, cbenjall3_ Dat Suite, Nugs, Phonos 
graph. 1928 Diohent Str, 2. Flat. 

didofafon 


2112 0% 
modimi 


Bu Herfaufen: Neuer Heiaofen. 
good Str. 


Zu verkaufen: Möbel, Piano, Koffer u.f.m, 
849 Oft 59. Etr., Ede Calumet Ave, modt 
Bu verlaufen: Möbel, 4240 WeftXdams Eir,, 
» Blat, modi 
Bu verlaufen: Dabenport ®Stühle und Gads 
Nange, 4308 Kenmore Ave, ſad 


Bu derkgufen: Neuer Heizoſen, Koch⸗ und 
Gäsofen, Beiten, fpotibillig. 1625 Zarrabee St 
Biepimtt 


Pratvolle Möbel von meinem lat, au 
Nugs und Pictrola, Billig; nur drei Monate 
gebraudt, 1753 Humboldt Blvd,, nahe North 
Uvenue, 15agimtE 


Hänbler 


Seht unfer Lager von neuen und gedraudten 
Möbeln. Spart Geld in Werner BroB, ‚‚urntiure 
Shop, 2261 Lincoln Abe. Zei, Lincoln 1377. 

oma 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen »niter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 


— 


— Gztra« Dargatin —— 

$200 Poppel-Epring Rbonograpd, fpielt alle 
Necords, für $ö5, mir Necordd und Diamants 
nadel, Berner prachtvolles Player⸗Piano, 
Etyle 1919, neuefter Ettle PRarlor:Zuite, EB-, 
Beitzimmer⸗Sels, Rugs. Delgemälde uſſo. 


I Verlaufe für irgend eine bernünftige Offerte, 


Alles neu, VBerfänmt diefen Bargain nicht. 
—— Ncfidena 1922 ©, Ktedgie Abe. 
2lagimtE 


$140 fanfen nein $500 Piano; dunk⸗ 
les Eichen, feiner Ton, ausgezeichneter 
Verfafiung. Keine Händler. 1332 N, 
Dearburn Str., 1. Flat. 


Zır verkaufen: Elegantes $750 Player Piano, 
wenig gebraucht, für $425. 3532 Belden Ave. 


di—fa 


Berfchleudere prachtvollen Columbia Cabinet 
PBhonogropd;_ feltene Gelegenbett. 3500 Nord 
Glarf Sir., 2. Flat. dtini 


Für nur $65 bderfaufe bocdeleganten $300 
Size Cabinet Concert Phonograph, lebtes Mo— 
dell. Anzuſehen Sonntag und Montag ganzen 
Tag. Reſidenz 2545 Indiana Ave. 10plwæ 

850 kauft 8200 Size Phonograph, Records. 
143 N. Wabaſh Ave. Room 406. 14ſp1wæ 


Muß vertaufen: 5 wentg gebrauchte Pianos 
md ein Gelbitfpieler, fpottbillig. 1961 Nord 
Halited Strauße. 12ſep 1 wæ 


Zu verkaufen: 355 nehmen vprachtvollen 3200 
Cabinet Phonograph; quter Vertaufsgrund. 
1826 Nelſon Str., 2. Apt. 11ſp1wæ 


Nur 3056 für ein ſchönes Gerold Uyright 
Piano, hat 3600 geloſtet; 838 monatlich. Groß, 
5081 Broadwah. 4ſpo2wæ* 


Kleider 


(Anzeigen unter dieſer Rubril ide »te teile.) 


WKäanverundjunge Nänner! 
Würnſcht Ihrt Geld an Eurem Herbit» 
"zug oder Meberzicher zu fparcıt, fo 
werdet Khr hier die beiten je offerierten 
!Werte finden. 
$20 — 325 — $30 — $35 
Snr Edunt Bar bezahlen oder unieren 
Kredit benutzen, wie Ihr winfcht. Was 
rum nicht morgen kommen? Liberty 
Bonds werben angenommen, 
Symunk& Co, 
IHN. Clark Str., nahe Yale Str, 
1dag*% 


— PMännsctlcıder- Bargaıns, 
Eiriide Nebandlung. Bufriedenyelt_navantiert, 
Sint.abgeholte, nah Maß nemadite Anzüge 
und Uedverzieher fite Männer und 'umae Leute, 
neueite Salfons und fonfervative Nicden, $20 
bis 845. — Wertig gemadte Yinzüge u, Leber 
aiche für Männer und junge Lewie, $15 bi 
528.60. — Männerhofen, $5 und iufmärts. — 
Knabenanzüge, 85 und wmſwärts. Sant 
Euren Ueberzicher tet, ehe nie oben Minter- 
preife eıııtretn. — Wir füdren ferner ein Bolis 
ltänoiges Kager ben fetcht gebrauggien "nafigen 
und Weberzicheri, $8.50 und rurwärt3, 
Full Dreß. Tuxedo, FrackAnauge uflio,, $10 
und aufwärt3, — Sifen jeden abend bis 9 Uhr, 
Sonntags bis 6 abend, Tamätag 6i8 10 abd2. 
© ®orson, 
Etabltert 1902, 1415 ©. Salſted en 
m-?r 


— 


Damen SEuit 
247% 


dtinteo 


Zu  berfaufen: Ein Schwarzer TI 
und Winter Coat, Größe 38, billig. 
Tripp Avenue. 


Nähmaſchinen, Bicycles n. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 die Zeile.) 


Yu berfaufen: Neue Singer Nähmafhinen au 
Fabrikpreiſen: wenig gebrauchte 5 ırfmärts, 
garantiert; auch Meharaturen. Cooper 235 
North Ave, Tel. Diverfey 2700. 22tar 


284 


Pferde und Wagen 
(Anzeigen unter dieſer ARubrif ide nie Bei...) 

$175 nehmen gutes, geſundes 2600 Pfund 
Team Junger, Mäbren, doppelten Harneß: auch 
ein 1200 %fd, Delivery Pferd billig zu ver— 
laufen. Nachzufragen im Schneiderfhop 1447 
W. Lale Str. 11fpim& 


W. 


Automobile u. ſ. w. 
(Anzeigen unter ciefer Aubrit ısc cı® Beile,) 


— Untündinung ! —— 
Bar oder Abarablung. 
40 acbraudie Mırtos, mandıe davon ivie neu, 
feine annchmbare Offerte ‚urüdgemicien. 
Nadaufragen 1739 8, Madilon Straße, 
di—fa 
Zu berfaufen: 1917 5 Rafienger 
in erfiflaffigem Buftand, jofort. 
bourn Ube., Barbieritude, 


Overland 
> Eiy: 


1775 


vBillard und Bodet Tifche 


(Nrzeigen unter diefer Nudrtt 146 die gelle.) 


Neue und ncbraudte Lillarde ..1D Pocket⸗ 
Tiſche alle Sorten: leichte Abzahlungen. Ver—⸗ 
mieten und ziehen Miete vom Kautprele ad. | 

The BrunswickTalle Eollette _o 
S 2derr2 | 


023 &. Wobafb Are 


22 ’ — ii 
Flnmbers nnd Supplies 
keinzelpen unter diefer Aubrif »ac Die cile,) 


gı ı ımbtna 
Seden. Levtntbal, 1097 8. Bioiften tr. 
19ma?% 


ne 


Ofenteile und Neparatır 


Anzewen «mer dreier Nnbril Ic wie Keile.) | 
_yienterle und xVafferfrons tür ale Oefen 
Tcien ıidlelplahiert Mornotiß 697 Viilwauf 

Übenue .7 


I 


a Leichenbeitatter 


Umzernen mter biefer Aubril 14e die Zeile.) 


Veftern Gadtet and Under:aling Go, Li Hw 
gan Vlvd. u. Randolph Etr, Zel, Central 368 


Zi hange Co., 1646 Larrabce Etr, 


| 


‚in Montara 


Worbieite 


Bargain: Modernes 2 
Brid Helm, 5 Zimmer io 
; Yartbolz » Fußböden; breite 

ot; gepflafterte Sirabe; $5950; 
1000 bar, Steft monatlih. William 
eloöfy, 1905 Belmont Abe. mo—ft 


Yu verfauten: $500 bar, 
natlic Zaufen freundliches 
Heim, Bad, Ga3, heißes und fals 
te5 Waller; gute Verlehröperbins 
dung. Yıllam SBelosty, 3653 N. 
Weflern Udenue, mo—f: 


Bu verlaufen: Modernes 2-N part 

ment, elektr. Licht, Surnaceheizung, 

ftart reitriltierte Nahbarfhaft. — 

u. Anzahlung, Reit monatlich. 

Billiam Zelosiy, 3553 No, Weftern 

Ave. Telephon Tale Diem u. 
9—tt 


Bu verlaufen: Ein Enapl Flat 
Briehaus, $4350; " $1000 Unia» 
ung, $25 monatlid. Bclosty, 3801 
N. Weſtern Ude. mo r 


8500 Anzahlung, $20 monatlich. 
taufen freundliches Cottage⸗Heim 
mit 2 weiteren Flats, Bad, Gaß, 
eißes und Taltes Walfer. William 
elosfy, 1905 Belmont de. mo—fr 


OscearXofetti, 
2752 Lincoln Ave, 
offeriert — Bargaind — für fchnellen 
Berfauf: : 
Gottaged von $2500 aufwärts, 
2itddige Hünier von $3000 aufwärts, 
2» und Zitöd. Brid von $6000 aufwärts. 
Wenn Sie $500 biß $3000 bar jehr 
vorteilhaft anzulegen wäünfchen, bitte 
vorzufprecdhen. . 
Dscar Zoietti, 2752 Lincoln —— 
imi 


edem 


16 mo⸗ 
ottage⸗ 


$300 Bar, $15 monatlich Taufen bübfhe D» 
Bimmer-Cottage; Tanıı fofort bezogen werben; 
gute Transportation, Burnaceheis., Pr. $2400, 

$1000 Bar, $20 monatlih fauten 2-5lat 
Haus 5 Zimmer in jedem Slat, hohes > 
ment und Dachboden, Wurnaceheiaung; Des 
guem nah Hoc» u. Straßenbahn; Preis $3800. 

Bu berlaufen oder bertaufhen: Neucd 4> 
Apartment J Ecklot. 2 b-Bimmer und 2_4& 
Bimmerflats, feparate Heizanlagen, fein Ja⸗ 
nitordienft nötig, reſtriltierte Nachbarſchaft; 
fan auf leichte Mbschlungen gelauft werden; 
Reſt wie Miete, 

E. Ubrah 


1909 Jıbing vart Bivd, 


amfon, 
Tel, Wellington 6312 
21ag&* 


Bu verlaufen: Nordfeite, 6,5lat Gebäude, 
zwei & und bier 7-Zimmer Ylats, Pridats 
Pordes hinten, fein hergerichtet, vorzüglich zu 
vermieten. Vom 1. Mai $3960 MieiSertrag. 
Mortgage $10,000; Preis $22,000, Eigentüs 
wer, Telepbon Wellington 7318. fabi 

3 berfaufen: SItöd, Bridhaus an Lincoln 
%ipe., nroße, belle Badftube und fhöner Laden 
Tile Kloor, TDampidelzung, eleftr. Licht, noch 
ein Jahrt Leafe, Jahresmicte $1455, Preis 
$12,000, Wdr.* 9 65 AUbenbpoft. 


Verkaufe zwei 2itöd, Häufer, Miete $90 mo⸗ 
natlih, $9000,. 2329 Seninary Ade,, 1. Sloor. 
bimibo 


Zır verkaufen: 2ftöd, Kramehaus atıf Brit, 
6s und 7:Zimmer Slats, modern, Ditete 859 
den Monat; $2000 Anzahlung, Reſt Hypothek. 
1736 Roscoe Etr., nahe Lincoln Ave, 2, Ylat. 
Eigentümer. bimifa 


Zu verlaufen: Hoyne, nahe Nodcoe, 565lat. 
befter Zultand, Miete $792, Preis $5400. — 
Duetfhie & Co., 056 MWebfter Ave, dimt 


Billig zu berfaufer ober bertaufhen: 2235 
Dayton Str., nabe Belden Avde., 3-Möd, Brids 
gebaude, Dfenbeizung; Lot 32%X125_ bis zur 
gepflaſterten Alley. Einlommen $900. Eigen 
lümer 5942 Race Ave. 15ſep iwæ* 


2— 5: Bimmer SFlat Hinter⸗ 
Nachaufragen: 1557 Elnbourn 
14ſepiwx 


Zu verkaufen: 
haus, billig. 
Adenue. 

Außergewöhnliche Gelegenheit! 2 
Brick, 2 Jlats (Laleview Selt.);: 30 
6 und G 8immer, 4 Verandas, 2 Laundries, 
Baſement; 2 Heizungsapparate; Eleltrizität, 
Ga3; Miete $840. 1 Blod_ zur Hochbahnſta⸗ 
tion; nördlih bon Scehing Part Wlvd.; reis 
$6700; Baar $700, E. %._ Delmont, Bimmer 
414, 103 Nord Dearborn ir. fomodt 


Familien⸗ 
yußsront; 
C 


Zu verlaufen: Drei 6⸗Zimmer und Bad, Brick, 
Lot 50x125, 2344 O3good Etr.; $1500 Anzabs 
lung; $7000. Augujt Torpe, 820 North Ave, 

12jp1m£ 


&he Ihr Niordfeite Grundeigentum fauft, der» 
fauft od. taucht, fcht A. Torpe, 920 Ra ns 
“ii 


Bu verlaufen: 4-Slat Srame und Garage, 
Lot 371x125, Ede Ulley, Miete $415, Bare 
gain, 62800, 1417 Wolfram Er, U, Zorpe, 
820 North Ave, 12jp1im& 


Verlaufe modernes 1-5 und 1-6 Bi 
Bric, Zirrnace, eleftrifches Licht, Preis 
Ruedel, 602 North Ave. 


3ip 


Berlaufe 6 Himmer Cottage auf Brick, Dad, 
Preig $3500. Nuedel, 602 W, North Nlvenue, 
13ſp 1wæ 

Bargain: 258 Sim, Mobndr 8, Bad, guter 
Zuitand, Preis $3000. Nucdel, 602 North be, 
13fpLiwX 


Bu berlaufen: Modernes 2ylat Bridhaus, 
feit neu, nahe Et. Benedift:Kirbe; Lot 30X 
125. Preis $8500. R. 3. Eiöler, 
bale dene. 


Bu verkaufen: Alley-Lot, 25x108, nit 36. al 
Brickgebäude vorne und Zeiylag Zramegebüude 
hinten; Luft und Licht von drei Serten; lann 
auch für Fabrikzwecke verwendet werden. Bil⸗ 
lig wegen Tedeefall. 1100 Townſend Str— 
nabe Diviſlon. 


Zimmer⸗Flats, 


2* 
—* 


Zu verkaufen: Zwei 5 
Miizahlung, Preis 833000. 
N. Oalley Ave. 


Su verlaufen: 3sftöd, Vrifgebäube, | 


Eigentiimer 
fpib— 21 


nit Cottage, einfchl, leerer Xot. 
N. Dalley 
Nordweſtſeite 
Zu verlaufen: Dame verläßt Stadt, muB _bers 
ſchleudern, 2 Flat Frame, 5—5 Bimmer, "ts 
mace Heizung, Garage, an 50 bei 132 Fu Eds 
Lot in Irving Barl. Straße gemacht und das 
für bezahlt. Preis für jchmellen Verfauf, $4500, 
Fry & Jacobfon, 3071 Elfton Abe, modimi 
= en ns 
Bu verlaufen, billie: 1 Ader Land mit fleis | 
ner Cottage und Hühnerbaus, Obftbäumte, neue | 
Seitenwege; wenn gewünſcht auf leichte Abzah— 
lungen. Kammt ſoſort. 3101 N. Natoma eide, 
nahe Belmont. — 
Zu verkaufen: 8 Zimmer Frame-Reſidenz auf) 
Steiniundameni, Dampibeizung; Lot 87% bei 
125, böllig für Meine Hühnerrarm andgeltats 
| tet; Preis 36700. 5. E, Yadomsti & Co., 2537 
—— Blbpd. Phone: Belmont 1. ſomodi 


334 In 
3333 de, 


l 


ı Bir verlanfen: Miffen beriöleudert werden, 
Imeine 2 Xotten an Lodiwood Ape., made North | 
| !ive., Nordmweitieite; wichtiger Verlaufgarumd; ) 
guter Plag für Arbeiter Heim su bauen. — | 
Phone: Jiving 3722. 14ſeptwæ 


Bunv eäufen: Modernes 6 Bimmer — 
Bab. Gas, eleftrribes Yicht, Furnaceheizuitg, 
von echtünter. 5435 RN. Kedale Ave. | 
| 3ag*t| 


| — —— —— 


Weitieite 
Iwe bat eitte Lot zu derlaufen; ders 
atlihde Abzahlungen wegenstranls 
. Koll Etr. 10f91708 | 
Südſeite 
Bu verlaufen: Prachtvolle Cottage, Sü 
ede 120. Str. und Weſtern Ave. B X 
Lot 64x125, Bargain. Bedi 
Wunſch. A. Norton, 60 W. U 


Tel. Randolph 4198. 


| 


Eine I 
fauft euf ı 
beit. 24: 


daoits | 
ne Ssland, | 
ungen nac | 
bington Sir, 
fomodi | 
I 
Bu verfaufen: 2ildd. Vridhaus,. 5 Simnier | 
icdc3 Flat, 2 große Seltzimmer in Atlic, mit 
Storage Noom; Preis 82800; $300 Anzablumg, | 
825 monatlich. 545 W. Etr. Eigentisner | 
5459 Uberdeen Sir. ⸗ 


97. Etr. 

108cpLivK | 

Sr derfaufen: Eottage, 4 Zinmer und Bad, 
hohes Zementbofenient, eleftr. Yiht und Gas. 
Nachzuſtagen nach 5 Uhr abend3, 5211 Eis! 
Crawford Abe, 10teviık | 


Südweſtſeite | 

Sr beric ° Kottage und 2 Geſchäftslotten 
an 51. tt 1» Mapleiwoood Mdc., $3,300 für | 
ſchnellen auf; Abzahlungen. I elephou | 
Jroipect 1777, dimido | 


850 Anzarlung, Nenn $10 monatlich, "aufen | 


Ermplied u Händlecpreifen ir | prahtvuolle 4 wu 1, Uder Sübnerfarmenz | -* 


neue Gebäude, "Tec 


Fahrgeld. - 155 N. Klart! 
Novin 1620. * 


Eir. 
—— I 
” * 

Farmländereien 
oder vertauſche 
Meilen von 


I 
520 Mder Weizen | 
Station: 240 ftutiviert, 
Nüberes unter der Adr.: 9 5.| 
fo—mi | 


Verlaufe 
farın, 5 


Abendpoſt. 

Su dertaufhen: 150 Mere Wise, Farm, gi | 
tes Land, Gebände, 2_ PBferde, 7 stübe, 7I 
Schweine, Hübner, Gerätichaften, S8500. She | 
potbef $1300. — Muenzer & Co, 5811 N.) 
Crawford Ave. ſaſonmodi 


— — — 
Bu verlaufen: Großer Bargain! 80 Acker 
beilitändig eingerichtete Wisconfin Dairb Farm 
mit Vieh und Ernte; Preis $4200, Barm Gh 
di⸗ ſon 


noch unvergeſſenen 


Tonkünſtlerorcheſters 


Wien ſich einbürgern wird., 


Farmländereten 


Bu verfaufen: 56 Ader Wisconſin 
Meile zur Stadt, Kirde, Bahn, Bart Bäben 
Küfefabril; 6 Klihe, 2 Pferde, Ehiweine, HU 
ner, Mafhinerie; Anzahlung $1000,° if 
1331 George Etr, 


Bertaufhe 89 Ader bollitändig eingertdftet 
Wisconfin Dairhfarnt mit fertiger Ernte, bee 
Meilen zur Etadt, nute Gebäude, 2 Pferde, 9 
Milhlühe, 12 Schweine, 50 Hühner, 300 Bi 
fhel Kartoffelli, 830 Tonnen Heu, Mildeinnade 
me garantiert $125 per Monat. Nehme bafüs 
2⸗Flat ae in Taufd. Yarm Erange 
Go,, 1646 Xarrabee Etr. bimifrfon 


Ehepaar fucht Farm um die Hälfte zu bears 
Seiten, in Michigan, Anton Vier, 197 Cbie 
fon Ube., Elinhurit, ZIL mobimt 


gu verkaufen billig: 80 Ader Dairh Yarın, 
Clark County, Wis, Zu erfragen: 2110 Wade 
land ve, 10fpimz 


Berichichened 


IH Habe eintae Halbader Etüde Land, füs 
melde ich alte Gebäude oder Gtabtlotten ein» 
tauſche. Adr.: U. 190, Abendpof. 11-219 


nn — — — 


Fachmänniſche Arbeiten 


(Anzeigen unter diefer Rudrit tae Ae zetle.) 


Norbdfeite Carpenter ınd Nepair Eo,, Defie 
und Billigfte Arbeit. 1646 Larrabee Sir, — 
Bhone: Diverfey 2567. 15ſptiwæe 


Alle Sorten Window Shades, ſowie Awnings 
reinigt gut und billig. Telephon Diverfey 38 
oſpæ 


SHaus-Painting, Papering, Calcimining bile 
lig; erfter Klaffe Arbeit garantiert, Hoff, Te» 
lephon Wellington 3300, 2öagimtE 
BL. Dach⸗Lecke repartert. garantiert, 363 Aut⸗ 
Truck Dienſt nach allen Teilen Chicagos; eta⸗ 
bliert 82 Jahre. 3. J. Dunne a Co 
3413 Ogven Ave, Zelcphon: Rodiwell 329. 
120ag9*2 
— — — — — ——— 


Kaufs- und Verkanfsangebote 
(Anzeigen unter dieſer Aubrit :4c Pie Netle.) 


ne 
Tavpeten, 10c und 15c_per Rolle: Kefte fere 
tig gemiihte batnt, $2.75 per Galfore; beſto 
Flat Paint, $2.50 per Gallone; feinfte Wars 
niid, 32.35 per Gallone; Zapetenteiniger, 2 
Büclen für 250, — Lale Vic Paint Ctore 
um N. Clart Straße. öfen2m 


— — — — — — — —— — 


Rechtsnanwälte 
Elnzeigen inter decer Rubrik Ae e ꝛeile) 


Dethlef C. Sanſen, deutſcher Rechtsanwalt, 
Prattiziert in allen Gerichten. Patentanwaltz 
europäiſche Verbindungen. 80 N. La Salle Er, 

aſpsmæ 


Bred. Blotte, deutfer Nehtsanmalt, 
Praltiziert an allen Gerichten. 127 R. Deare 
boris Eir,, Simmer 920. : Eip*Z 


Louis J. Gottlieb, Deutſch⸗ungariſcher 
Adbolat, erteilt Kat frei. 1572 N. Halfted Eir,, 
bon 2 nadım. Bis 8:30 abends. Conntagd vor 
10 bis 12 Uhr mittags, Bip*2 

Beglaubigungen (Affidabits) werden ausge⸗ 
fertigt und Ueberfegungen beforat. John Ziel 
Deifentlier Siotar, 223 W, Wafhington Ctr. 
Abendyofioffice, ·a 


— — —ñ —ñ — — — — —— 
NRichardeaA. Koqh 260 R Searborn Ste. n. 
lur, detannter deutſcher Advokat und Notar. 
bend3: 1872 N. Sallted Str. Ede ar 


Dr Hugo Radau, beutfhöfterreihifäe 
ungar. Redtdanmwalt umb öffentlider No’ats 
Alle Geritöfaden. 651 Weit North — 

80da 


Perſönliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c Die Zeile.) 


Vettſedern gereinigt mit den beſten Maſchl⸗ 
nen, nur gute und reelle Arbeit, Liderborn 
Eteppdeden auf Beiteilung vgemadt. Pbil. 
Malger, 1455 Belmont Ave, Zelepliun: "race 
land 110. 2ag,ırjundi® 


Chöne billige Hüte für beutihe Frauem, 
Mädchen und Sinder. 1627 Larrabee Str, 
16fp,didofoniure 


Bianoftimmen, Reparieren, Telcphe- 
niert Albany 8362. 12fepim2 


Alte Sorten Windbotv Shades, ſowie Awningẽ 
reinigt gut und billig. ’Bhones BR 4994 
Wſep* æ 


Vollmachten, Beglaubigungen. Uederfegunge 
beſorat John Biel, Deffentliber Notar, 223 
Wafbinaton Etr,, Ubendvoft-Dffice, 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter dieſer Ruðrik Ue die jeile. 


Dr. F. Reichardt, 
Speszialitat: Tungen⸗, Lebers, Magen⸗, Darm 
und Nierenleiden, Hautausſchläge, private 
Männer⸗ und Frauenkrantheiten. 1357 Mil 
mwaufee Ave. Sprechſtunden 8 513 5 (nid 
Sonntags.) 18ſp*4 


Dr. Hafenclever, erfahrener Arzt und Epe 
taltit für Srauenftranfbeiten; beite Bedingu 
at feci, 8006 W. Madiſon Str. Eh Fire 

1 


Mediziniſches 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik Ac bie Keile. 
Gegen Rheumatismus, Niexren⸗ und Leber 
teiden, Ertaliungen uſw. nehmt die Schwitz 


büder bei E, Bullinger, 2253 W. 12. Siraßze. 
1fp,fabibo 


Wiener Mnfifleben. 


Wien. Trog der polittjchen 
Mirren und toirtfihaftlichen Bes 
drängnifie ilt das Mufitleben Wiens 
in diefem Sabre viel jpäter al3 fon! 
zur Ruhe gefommen. Bis in den 
Suli hinein zogen fi) diesmal die 
großen Konzertveranjtaltungen, ob 
wohl die reichlich ermüdeten Wiene 
im legten Winter des Guten genug 
zu hören befommen hatten. Neben 
einem Brabmäfeit und einer Brud 
nerfeier, die inn Grunde aber nidht3 
weiter maren als zufliihe Auffüh 
rungen von Werfen diejer Meiiteg 
ohne befonderz feitlihen Charakter 
ich man an sechs Abenden aud 
Beethoven zu Worte fommen un 
forgte durch Seranziehung des 
Roie.Quartett3 und des in Köl 
Pianiſten Karl 
sriedberg als Mitwirkenden in die 
fen Konzerten für die ermwünfchtd 
Seftitigmung, Die Xeitung dei 
hatte haupt 
jächlich Feliv Weingartner, der fig 
den ausgebliebenen Yurtivängleg 
jeines Beethovenamtes mit Nube 
und eingefühl waltete. Bei der 
Aufführung der Neunten mit Oslay 
Fried am Pult bemädhtigte jich de 
orthodoren Zuhörerihait dagegen 
ein nicht geringer Schreden, de 
Fried, temperamentvoll über das 
Herkömmliche hinausſtrebend, ſo 
wohl in der Beiamtanffaflung deu 
Sinfonie, wie in den Tempi und in 
Dimamiichen feine ‚eigenen Weg: 
ing md dabei viel Willfürlichkei 
ten in altgebeiligte Bezirfe trug 
Nodı revolutionärer oder, wenn mar 
will, auch verblüffender und verwir 
render wirkte die Wiedergabe de: 
bier noch unbefannten großen Chor 
werfes “Der Somme Geift” bo1 
Friedrich Kloie. Ob das Werk ıı 

bleib 
fraglich; die Partitur Kloſes brach 
te, für eine Erſtaufführung wenig 


ftens, zu viele ungelöſte Rätſel. 


Ceſet die Sonntasyoſt 





— nn = 


ARE ee ee ae RETTET 


Geſundheit iſt Glück 


Habt Ihr die Hoffnung aufgegeben, geſund zu 
werden? Seid Ihr es ſatt, Euer ſauer verdien 
tes Geld auszugeben? Wenn ſo, konſultiert 


Dr. Altenloh vom College ber Uerzte und Chirurgen, Univerjkät von Jlli- 
noiß. Er hat fich burd) 27sjährine —— Studium und Forſchung die 
Fahigkeit erworben. die kompligzierteſten Kran heiten mit den forigeſchritien⸗ 
ſten Nethoden zu behandeln. Früher Hilfs⸗Superintendezit im Dunning- 
Bee und behandelnder Arzt in Dem St. Lule's Sanktariun und dem 
Inhopathiichhen Holpital in Britffel Belgien, jest beratender Arzt am 
Sunnijbrook Sanitarium. 8 
Sr, Altenloh lam von Belgien und war früher ärztlicher Offizier und 
Chirurg in der engliſchen Marine und erſter ärzelichet Auswanderer⸗In⸗ 
ſpettot in Rotierdam, Holland — 
Seine hervorragende Tüchtigkeit fand Anerkenneng. Seine Majeſtät, 
die Königin von Hollemd, unierichrieb einen Erlaulmisichein, der ihm ge— 
tatiete, als amerifaniider Arzt und Chirurg in die königlich holländiſche 
——— einzutreten. Seine phänomenalen Trfolge flößen ein Vertraucꝛ 
ein, das den Glauben redifertigt, dak «8 nur wenige Krankheiten nibt, di 
unheilbaz find, obgleih man jie dafür hält, wenn fie richtig behandelt wer 


Geiundheit Mopit an Eure Tür, sögrrt nicht, fie gu öfinen. 
Dr. Altenloh hat in feiner 27-jührigen Prazis viele Franke Ber- 
fonen glüdlich gemadt und möchte gern für End dasſelbe tun. 


Konjultation and Unteriuhung frei, 
Stnnden— I vorm, bis 4 nahm. and 6 nahm. bis:8 abenbs 
Senntags— 10 vormittags bis 2 nachmittags. 


DR. ALTENLOH- 


Spezialist 
25 W. Madiion Str. 


Rabe State Str. 


3. Floor 


MeBiderd Thester- Gebäude 


do., bi3 2 und, Tuben 

“lte Tauben, lebend, Dugen 
Squabs“, Icbend, Dugend... 
do,, augeridtet, Dutend.... 
stlein: magere, weniger. : 
(Zur Notiz für Geflünelferder! — Nur 
jfeifhine Tiere find bucr derfäuflid.) 

Kälber (geſchlachtet.) 

Motierungen den Icylen & Purmann, 226 
weht South Water Strakc.) 
Pid. Gewicht. Pid. 0.22 
DD. Gewinnt, Bid. 0.25 


2,50 


Börfennotierungen. 


Ehicago, den 16. Sept. 1919. 

Vetitchend die Notiernngen an d:r| 
Wetreibebörie, vom Beginn der Börfen« | 
ftunden bis um 11 Ubr vormittags: | „0. vo 

Mals 11 vorm. Echluß geſtern 60— 75 25 36 
September .P.....831.38 — V— 
Dezember ..... 1.202 1.203% 00-120 Y1d. Gewicht, Bid. 0.283 —02) 
2hai ou . 1.15% 1.15% 140—175 Bd. Seit (aude 

Hafer— nefgcht), das Pfund... 0.18 
Coptember unenseeeee | Rudfleiſch (zugerichtet.) 
Deacınber ......... ... | Bund Pfund 


Muai 3uc: Ar 2, 
ax, Ar. 2, 


‚2x; Bir. 


—0,23 


—l) 6 


sonn00gt0n0.>. 0 

664 

688 .63 
“14 .10°8 | * 

| Rippen, Rr.1 

Sued— | .yoins“ vr. ] 

DIIObEE oonsnnnn0n00.. Irouude, ir. 1 

1 

1 


‚Big 
Pfund 
28c Xr. J. 15. 
360 —D 
3, % 


Sthmal;— „Khuda’ Pr. 366; Sr. 2, 126 9 
Chober se > Blatcg“ N ‚14 ir. 2, 106 R 
Rippenu — 
O F ri j ch es Ob ſt 
Sachftehend die heutigen Notierungen | uep?cı — in Bälleın— 
en ber @etreidebörje: an ann 
Mais Haler Eyed Schmala Rippen ee EE 
Eept...... $1.40% .67 42.00 ‚25.87 20.30] 
Dezember.. 1.23 ‚6914 — — — 


——] 
= BD 


—7.50 
—7,00 
—,50 
7.50 


—5,00 


Nüolfe Rider zur... * 
Jongathan 
do., tin Vuſhellorben — 
Jonatbon — 
Aezander *2*6*664..... 
Matder Aufſ... 
ebes— 
Grabäpfei, der Buſhel 
Weſitliche, in Kiſten — 
Jonathans. 


1.21% .72 . — 

Mais ſtieg um 256 bis 3, Hafer 

um 1 bis 154. Der Getreidemarkt 

iſt höher auf die Ausſicht hin, daß 
Sac getreide feſtbleibt und auf die — ————— 

Annahme hin, daß Mais und Hafer ee AMt: 200 

nach 48 Zagen der Liquidation ihren | PTLaumen, 10 Enke 1 
tiefften Stand erreiht habeır. Baar= Birne n, Das a! 
mai3 ging um 2 bid 7c hoch, Hafer a 


ü „do, Sheidons, —— 
um 11%c. Derläufe von Hafer und) Trauben, Misigan, sorb. 


erußer Aorb..... 
Mais nad) dem Diten jind groß;, — —— 
t:in Erport. 


Beeren. 
Europũãiſche Wechſelraten. — 


Preißelbeeren, Cape Cod, Fab 
Südfrüchte. 
„Nah —— —õS— 
* rapeitu — — —— — 
ſtelle ſich die Eurspäiiden Wechſeira⸗ Do., (BA-B0U)ersmrnenoneneee 6.00 
sen für Beträge non $25,)00 ober mehr 0,50 
hifür fleinere Beträne find fie entipre- mn 
ehenb höher) im Berichte ber Banten' 


d2., (96) . 
Bliefti@e, Eovlorado, Bufbel... 
.. 1.00 
anter einander heute wie folgt: 


o. Michigan ooo.... 
Tafeltrauben ........ 
2.00 
London— 
Cabieß ...... Son0000 o.... 


Zafelpflaumen zueuns... 
Zatcinjirjiche, Die Siſte. 
Zafelbirnen, bie Stiftc.. . 
ee Wielonen. 
Paris— 
Cables ........... 
Eeeß .. 


Erate (45)..... 
SH uvlland— 


GDEEB „..00. non00n. 
Sıalıen— 

Checks ............. 
Schwet«⸗— 

Chedd .„... 


Dünemar 


um. —3.00 


. 


1 
22 


— — 0 


—8 
—..) 


I} 
DK 


uk oe 


Sr 


“ro....... 


Cantaloupes, 
bo., fleinere 
do., Cafe, 12—15........... 1.00 

Gafavas, Liate (GB) .cn... 1.00 

Eitzon, Erate (12 ).ceruoncnree 1.00 

Somd, Lrate 2— 
do,, rate (10)..00.200.000 1.25 
do., Mihigan, der Kohrb.... 

3 TR TU WEPRERPITEREEE | 

BWpite Rind, Crate,cosncrnsnee. 1.00 


Friſches Gemüſe. 
Aligator⸗Birnen, Caſe 2.00 -10.00 
rn ni — Blumentohl, Erate_(12)..... . 250 —3.00 

Eierpflanzen, die Kite 75 0.90 
Surfen, Si, Kilte, 2 Dad... —0,40 
do, MWihinan, Bufdel...... —1.715 
do., reife, gelbe —1.00 
Rarotten, 100 Bündeleceosene —2,00 
Se... EEE —1),35 
Knoblauch, das Pfund — 0,30 
Sraut, Golorabo, das Fab... 3.00 
do., Indiana — 2,50 
Meerretjig, 12 Wurzeln. ...... 0.75 
BPeterlilie, heimifche, Ded. Xdl 0.20 —0.25 
Steffer, biefiger, Kifte . 0,40 ‚50 
DO. DOE ooonn0nonnrnromern.0. 0,0 .50 
4.3... EIELEIZTZEER .00 
Pilze, Minnefota, Shadtel... 0.85 
Nadiedhen, bicfige, 100 WpdL 
Rüben, bicfige, 100 Bündel.. 1.50 
59. DIE DEENS ouonnnsunnnaee 2D 
35.06 | Ealat, Kopt— 
95 New Porf, Cafe 
Mihigen, Gafe,. 2 DEd...... 
Blattfalat, große Ailtc...... 
Chmittbobnen, grüne und 
„selbe, die Mifte......u0.....0 

Sellerie, Midigan, die Hiite.. 

bo., SHiehbali, Lafc......... 

Selleriefraut, Cafe (8—10).. 

Sellerteiwurgel, Bündel ...... 

Spinat, beimiicher, Kiſte 


19 


— 

CTheds .... ..... 
Norwedeu— 

Chedß ......- 
Ehweden— 

Chefs ....00... 
Spanten— 

————— 
Deutforland— 

XVV ———— — ... 
Dcelterreid— 

GbelB „0000020 ne s 


....„.....e. 


Angefichtd der Starten Schwankungen, 
enen die Wedielraten zur Zeit unter- 
worfen find und der Tatiahıe, daf bie. 
Unfoiten bei Meinen Anfüufen cine 
diefelben find, wie bei großen, werben 
bier in Chieage heute für fleinere 
und Eleine Beträge die folgenden 
Maten gefordert: 


Deutfhland zunsnenennn...L0O Marl für 
Deutih:Delterzcih ......100 Kronen für 
Ziche-Eloralet ......100 Sronen fite 
Sugollawien osonon.n..100 Aronen Für 
Stebenbürgen essenceee0n..,100 Lei für 
Polen osonnonennn...100 poln. Mark für 


> Produktenbörfe. 


0.50 7° —0,7; 
0.12, —0, 
0.50 

0,50 


1.00 


0.08 
0.50 


| Schweine (per 100 Bfund)— 


I (Brcate vom 


2: Karton Sendliabt, 
IRced ersiwi Baloline.coun ern 


| Yeinfamenol, 


| Granutterter, 100 Biund......$ 


au!e 


Libby, 
2, 2uc; Ne. 3, 18] 


.9 8] 


JWahl Company „.....d 


New Morfer 


— — — — — 


— ⏑ä⏑⸗— 

atota ... 
AMAinois.. 

Vachheu 

St tro 

Rogsen ». N. -11.00 

E oo. 0 -10.00 

. — 3.00 

-11,00 


-40.00 


was 
-21.00 
-12.00 
-12.00 


u... 


RREIREREN: us rnu055 00 0560 
Schlachtvieh. 
inder toet 100 Blund — 
Gute bis ausgeſ. Ochſen. 
Gemwäöhni. bis quie Ochſen 
Sctte Kühe und Ninder... 
SEREHNSE soassesununnen.e. 
stälber ...... 


-17.65 
-17.10 


.17.25 
.16.10 
12.50 
6.75 
12.00  -18.00 
-21.50 
BEE nina -18.25 
Schwere SFleiſcherware. . . . . 1 
Leichte Fleiſcherware 

Mitt; Gewicht 47. 15 
Gemiſchte Packware. .......15.00 -16 


ee 32*8 
— ———— „ld. -18.U 


-18,15 


-15,50 


A| Zrjair (bein 100 Vjund)— 


-15,.15 
-1,,00 
-11,15 


-10.25 


vimmer .. 
do,, Native . 
Sübrıinge ssatenen 
2 ———————— ————— 
wWethers 
Tel, Parz, Altoboi. 
Vaint, Oil and Varniſh Club. 
vo 2Scht_18. Eiraße.) 
175 Zeit...$ 
Wilnterol, ſchwarz 
tob, b 
dv. bis 9 Faß........ 
. mehr als 10 Faß 
gereinigt, bis 4 Fab... 
bi3 U FJab... — 


yi 


DE ann 
rund ZJaßz...... 
und Faß... 
do., 12% BPſund Faß 

Ertra Sual, Gilders’ Webitung, 

in Sälfern, 100 Pfund. .... 2.0 
New Worker Gyps, das Fab.. 
Soellack. weißz, 

do. ortangefarben. do..... 


Inder. 


Fäſſern, 
do, 50 
do. 25 


10.0 
Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Vertkäuſe 


Ion ber biejigen Altienbörje; 


Altten. 

Vorfäute, Hoc. Nicdr. Ehluß. 
ri VBorsugsaf 700 102% 102% 102% 
Booth Fiſheries — 19 19 
do., Lorzugsaftien. 5 78 78 
Chic. Bıreum. Zool.. 10 7814 
Cudahy Comp. .....310 109 
kommosw, Ediſon .. 36 ( 110 
GKontinentet Metor....TT5 . 118 
Deere & (Go. Borz.. 25 
Diamond Vinth 
Solland Et, Yosccs« 4 A 
Pupp Motor ..... 278 1 
Sartman Gerd, ...... 000 544 34 5 


Armour 


1814 


101} 
i 115 
: 71% 
I, 
Lindſah Light .......200 
Monig. Ward, Vorz.. 6 
ı Mitchell Miotor ......150 
National Leaiber „..2750 
Tualer Dat3, Borz...127 
Neo °MIHOT 222.......200 
Ncpublic Irnd ......125 
Sears-Mocbud .......140 
do., Vorzugsaftien.. 6 
Stewart-Wariter .„..3300 
Switt International. .800 
Swift & Comp.......3800 
do,, Riabt3 .......110 
Thbomplon Gomp......850 
Un. Carbtbe & Garb1710 


1 
108 
46 
1814 
vols 
30% 
4714 
202% 
9 
117% 
8 


126 
1614 
41% 


Wrigley ——— 
Weitern Stone .. 3 8 
Wilſon Nigbts . 
do. Vorzugsaktien.. 
Bonds. 
82009 C. C. & C. Ryhs. 58. 52 5 52 
1000 Eanım. Edilon 1it 58 90 90 


7000 Swift Co. 1it 58..... 93 


109 


9 
v5 


Die nad, stehenden Notierungen der 
Porfe in de. wichtigjten 
Aktien jind heute, als Schlußfurfe, 
bei den hieſigen Aktienmaklern be— 
kannt gegeben worden: 

Schlußpreife 
Heute Geſiern 
5456 
1078 


American Can Companh..... 
American Locomotive Comp.. 
American Emelting 
Anaconda 
Atchiſon 
DBaldiwin Locomotive . 
Baltimore & Ohio.... 
Bethlehem Steel er. 
Chicago, Milw. & St. Raul.. 45 
Gentraf Xearher Compant....100 
Crucible Steel 187 
General Mvtord „.oueuncssone 237% 
Anfpiration Copper 607% 
Int. Mercantile Marine 421, 
do. Vorzugsaltien 


Int. Vaper Compeny......... 


Mexican Vetroleum —........ 

NRew Dort Cenrall— 

Northern Pacific 

Vennſylvania Linien „........ 

Peoples Ga3 a 

BE Kenn ahesene 
Republican ron and Steel.. 025 

Soutbern Railway .......... 2 

Zera3 DU .. 

Zobacco Products „.ense.on 

Union Pacific „...oosessarne.L2i 

u, €, Rub 

U. S. St 105 
do. Vorzugsaltien ....... .11434 11464 

Utah Copper ........ RE 85 65% 

Weſtinghonſe 55 543% 

e2,2D ü Gs—$— $ : 


E. M. Schwab prophezeit einen 
induftriellen und finanziellen Auf: 
ſchwung. Ob ein Ausſtand der 
Stahlarbeiter ſtattfinden wird, dar— 
über gehen die Anſichten noch aus— 
einander. T. W. Lamont erwartet 
eine Geſchäftsflauheit für das Jahr 
1920. Der ausländiſche Wechſelkurs 
ftand auf 4.131%. 


25 nn 
27114 
1023 
122% 


114 


Die Banmwnilebörje. 
an der New Yorfer Baummwolliörte wur 
den heute Yaamlttag 2:15 folgende Breife ver« 


| 
| 
16.00 
| 
| 


| 
i 
l 
I 


nungsverſchiedenheiten 


Die Kinder Israels. 


Die Friedensfonferen; fchenkt ihren 
Borftellungen anadig Gehör. 


Das jüdifhe Baterland. 


Gin Weltfongreh der Slanbensgenoiien 
.„tfte nah " iedensihlug einberufen 
werden. — Interviews mit Dem leiten: 
den PBeriönlichfeiten der Bewegung. 


„Unter den Mitgliedern der yrie: 
densfonferenz berrfchen feine Mei- 
hinsichtlich 
der Zioniftenbewegung“, jagte Pro- 
feffor Felir Frankfurter, Privatſe— 
fretär des Kriegsſekretärs Bater 
während bed Srieges, und Mitarbei- 
ter der amerifanifchen Abordbnung 
zur Yriebensfonferenz gejtern abend 
in einem Vortrag über die politifche 
Lage vor dem Zionijteniongreß im 
Auditorium Theater. „Tatſächlich 
iſt die Zioniſtenſache von der Konfe— 
renz anerkannt und angenommen 
worden, wenn auch noch nicht formell. 
Die Welt kann aber nicht über Nacht 
umgemodelt werden. Paläſtina iſt 
ein Teil der Welt, und Verzögerun— 
gen in ſeiner formellen Neugeſtaltung 
ſind auf Beſorgniſſe der übrigen 
Weltteile zurückzuführen. Sobald 
die Verträge mit Deutſchland, Oeſter— 
reich und der Türkei erledigt ſind, 
wird das türkiſche Gebiet aufgeteilt 
und PBaläjtina an England als Man: 
daturmadht übertragen werden und 
eine Regierung erhalten, die ben 
Spealen eines jüdifchen Waterlandes 
entfpricht.“ 
| Rabbi Dr. Stepden ©. Wife be: 
richtete dem Kongreß über die politi- 


| che Lage der Juden in Europa und | Gfeißt dem Woeltfongrei 
der Friedenstonferenz hohes lien.“ 


| zollte 
|Xob über die freundlihe Aufnahme 


pries er Präſident Wilfon, Staat 
fefretär Lanfina, Oberjt Houfe und 
ihre Koleaen von der amerifanifchen 
Milfion, weil fie für das jüdiice 
Volt in allen Friedendverträgen Ge: 
rechtigteit ermwirft hatten, Das fei 
eine amerilanifhe Errungenichaft 
son großer Bedeutung. Daß bie 


I 


Ierflärt hätten, fo wäre das nicht eine 
Beraünftigung, Tondern eine Tat des 
Rechts und der Gerechtigkeit. Went- 
ger hätte nicht geichehen können, ohne 
der Alltiertenfache untreu zu werben, 
denn das ältefte der entrechteten Völ— 
fer habe fein Recht gefordert. Bor 
25 Jahren hätten Dr. Theodor Herzl 
und feine Anhänger die Gründung 
des Ziohiftenbundes begonnen, und 
feither feien die Juden um dad Ban: 
ner des Recht3 der Selbftbeitimmung 
berfjammelt worden. Aber die Füh: 
rer allein hätten nidht3 ausrichten 
fünnen, wenn bie Maffen nicht ver: 
trauensvoll Hinter ihnen geitanden 
wären. Der amerilanifche jüdifche 


ben der Juden an ſich ſelbſt als 
Volk bezahlt, denn was Mack, Mar— 


den 
gewußt hätte, daß hinter ihnen die 
Millionen des amerikaniſchen Israel 
ſtanden. Glücklicherweiſe habe die 
Entſcheidung in den Händen der gro— 
| Ben europäilchen Demofratieen, Eng: 
Iland, Frankreich und talien, gele- 
gen, welche fih an Eifer überboten 
\und mit Präfident Wilfon zufam: 
menaearbeitet hätten, um einem ber 
größten der fleineren Völter, dem 
Nolte Nöraeld, fein Recht zu ver- 
chaffen. 

| Hentige Berhandlungen, 





Heute find die Vefprehungen ber! batten, auf ihn einbrangen, ihm 
nachdem der jeinen Revolver auf die Brut Tegten | für die 
|Bunbde2leitung vom Kongreß mit und ihm befahlen, wieder einzufteis | yontroffiert 
1288 aeaen 55 Stimmen ein Ver:|gen und loszufahren. | 


|Berihte im Gange, 


trauensvotum dargebracht worden 
war. Den Berichten der Beamten 
iſt folgendes entnommen: 


Die amerikaniſche Zioneſten-Or- und Auſtin Avenue zu fahren. 


Ik 


| 


en. & C.20m 29° 27% 20 |der Voten des SZioniftendundes, auch | werden erwartet?“ 


| 


0% | Alliierten und ihre Verbündeten Pas | jtandig auäsgeichlofien. 
ie, | löftina für das jüdiſche Vaterland danke ſchon iſt lächerlich.“ 


Der allerbeſte köſtliche 
friſch geröſtele Kaſſee 


A2c 


———— 


Howe Biend, Kaifecwägen ver 38C) 


fanien Diefeive Sprie Maflce au 
Due; das Pfund zu 


Daten Zolr 


Bniter, 5 

inc. baf 5 

Yiund c 

— — 
zu Ant Wiar- | 

gerine, bie 

auterbefte, 
—310 


— — 


r 


Die atterdente f 
Greauery 
Yutter— 59c | 
ver Wib,, I 
see 


Tee ivan Zur 


= sn. HC | 
—— — 


J Spra. it. 


Bankes’ 


Nordweitfeite: 
28, Chicago !ivc. 
Milmanfee Ave. 
Yntımaufee Ave. 
Milwaulee Abe. 
W. North Ave. 
Nordſeite: 

W. Diviſion Str. 
W. Rorth Avo. 

Lincoln Ave, 5052 
Lincoln Abe, 3427 
N. Elarl Zır. 4729 


Hafer - Rüden; 


Weſtſeite: 
1310 B. Madilon Sir. 
2830 B. Madiſon Sir. 
1836 Blue Island Ave, 
1217 ©. Halſted Sir. 
1832 ©. Haliteb Eir. 
1518 U, 12, Etraße, 
5102 W, 22. Etraße. 
@üdfeite: 
Wenworth Uvbe. 
J. Halſted Sir, 
S. Aſbland Une, 


E. 


1044 
1373 
1045 
2054 
2612 


408 

120 
40 
3244 
54153 


low, Tr. Schmarja Ievin, Victor 
Jacobſen, Profeſſor Otto War— 
burg, Berlin, u. Arthur Handtke.“ 

Frage: „Welche Pläne ſind für 
den Wiederaufbau Paläſtinas ge— 
faßt worden?“ 

Antwort: „Beſtimmte Pläne 
ſind noch nicht vorgezeichnet, das 
überlaſ⸗ 


Frage: „Wie viele Einwanderer 


Antwort: „Die Anzahl iſt unbe— 
ſtimmt, doch warten Zehntaufende 
ungeduldig auf das Zeichen zum 
Aufibruch.“ 

Frage: „Wird 
Monarchie die 
rungsform ſein?“ 

Antwort: „MWonarchie iſt voll— 
Der Ge— 


—— — —— ——— —— —— 


Republik oder 
künftige Reigie— 


Herr De Haas verſprach weitere 
Nachricht für den Leſerkreis der 
„Abendpoſt“. Unterredungen mit 
anderen führenden Perſönlichkeiten 
werden folgen. Der Kongreß wird 
heute abend feine Beamtenwahl ab- 
halten und fich morgen abend ver- 


tagen. 
— — * — 


Straßenraub. 


Junge Burſchen lauern einem Brauerei— 
agenten auf. 
$1150 erbeuteten drei junge Bur= 
Then, meldhe heute vormittag den Nr. 
5527 Eryſtal Straße mohnhaften 
Bartel Dapidfon, einen Agenten in 


Kongreß habe taufendfach den Blau: | Dienften der Peter Hand Brauerei, 


überfielen und ausplünderten. 
Heute ift Zahltag in der an Lin» 


fs und ihre Führer erreicht hätten, |coln Straße und Grand Avenue bes 
fei nur möglich gewefen, weil man in | legenen 


ſtädtiſchen Feuerwehrwache 


europäiſchen Miniſterkanzleien und Joſeph Kulwinski, welcher nur 


ein Straßengeviert entfernt, Nr. 
1859 Meft Grand Mpenue, eine; 
Mirtfchaft betreibt, hatte bie Braues| 
rei, wie üblich, erfucht, ihm das sur) 
Linlöfung der Zahlungsanmweifun: | 
gen nötige Geld zu überfenden. Da: | 
pidfon machte fih mit dem Mam: | 
rion — $1150 — aut in ber innes| 
ten Taſche verborgen, in feinem | 
Kraftwanen auf den Weg. Er mar| 
ber vor der Wirtfchaft dem Ge: | 
fehrt entitiegen, al3 drei junge Bur: | 
Then, die wohl auf ber Lauer gelegen | 


| 
I 


Notgedruns | 
gen mußte Dapidfon gehorden, die | 
Kerle Sprangen aufd Zrittbrett und | 
3: angen ihn, nad MRobey Straße! 


Un: | 


N Smeifer ernennt S0 


* 


Nadjlakrichter vertritt —— 
das Amt des Countyrichters. 


Dauernder Nachfolger geſucht. 


Countyſchreiber Sweitzer wird ihn unter 
County- und Nachlaßrichtern im 
Stant auswählen. — Stimmen gegen 
Abhaltung einer Sonderwahl. 


Countyſchreiber Robert M. Swei— 
ger ernannte heute Nachlaßrichter 
Henry Horner zeitweilig zum 
Gountgrihter ala Nachfolger des 
perftorbenen Countgrichters Thomas 
F. Scully. Richter Horner hat ji 
dereit erklärt, die Pflichten bes 
Countpgrichterd neben feinen Amts- 
pffichten ala Naclafrichter zu über- 
nehmen, Er wird aber nur fein Ges 
halt ala Nachlaßrichter beziehen. Die) 
Ernennung ift nur zeitweilig, bis 
Eountgfchreiber Smeiher im Stand: 
it, unter den County- und Nadlap: | 
richtern des Staates außerhalb von 
Eoof County einen geeigneten Mann 
zu finden. Richter Horner wird am 
Donnerstag im Srrengericht zu Ge- 
richt ſitzen. 

Mie Countyfchreiber Smweiger er= 


tärt, wird ed nötig merben, einen | 3F 
weiteren Hilfäcountyrichter zu er: 


nennen, da Nahlakrichter Horner 
natürlich 
oend befchäftigt ift. Immerhin be=| 
beutete die Ernennung eines Hilfs: 
countprichter3 eine beträchtliche Er: 
[parnis für die Countyverwaltung, 
da ein Countgrichter $10,000 das 
Yahr oder ungefähr $33 den Tag be 
ziehen würbe, während ein Hilfs- 
countgrichter höchitend $10 den Tag 
erhält, 
countyrichters 





it unbedingt nötig, 


da in Verbindung mit dem Michiaan | 


Boulevard Projett nod) viele Klagen | & 
4 


zu erledigen find. 


Die Ernennung eines 


im Naclahgericht — * N 


Die Ernennung eines Sille| \ 


neuen | 


Zrieſe ans der alten Heimat 
berichten, da Nahrungsmittel, Kleider, Schuhe, Seife ete. felbi 
zu unerhörten Breifen nur in den fpärlichiten Mengen erhältlich 


find, 


Hilfsjendungen jind zollfrei 


Unjere nunmehr reduzierten Raten, welhe alle Verfandtfoiten 
zum Haufe des Empfängers decken, ſowie auch Verfiherung ein« 
Ichließen, ermöglichen es jedermann, feinen darbenden Lieben in 


Wir übernehmen Sendungen von 


30 Pfund aufwärts 


Baden Zie Ihre Zachen felbit in eine ftarfe Kijte, welche Bier 
nicht mehr geöffnet wird, und jenden Sie diefelde niit einem bolls 


ſtändigen Inhaltsverzeichnis nach unſerem 
unſeren Dampfern verladen werden. 


Pier, wo die Kiſten auf 


Kegelmäßig wöchentliche Verichiffungen nach 
Deutſchlaud, Geſterreich. Czechs⸗Slovakien etc. 


Verlangen Sie Frachtraten und ſonſtige Auskünfte, die koſten⸗ 
los und auf Wunſch in deutſcher Sprache gegeben werden. 


ATPAG FORWARDING COMPANY 


Pier No. 7, North River, New York 


| 
m. 
| Europa zu helfen. 
| 

I 

| 

| 

| 

| 

| 

| 

| 

| 

| 

| 

| 


durch direfte Verbindung mit der 


Geldlendungen und Anlage in Mark 


Deutschen Bank, Berlin 
Dresdner Bank, Berlin 


Wiener Bankverein, Wien 


bei Denen mir jtet3 bedeutende Guthaben halten, find wir in der beiten Rage, 
auf jchnelliten und ficheritem Wege Zahlungen von Heinen und großen 
Summen zu niedrigften Raten an irgend eine Adreffe in Deutichland, 
Oeſterreich, Ungarn, der Tſchecho-Slowalei, Jugoſlavien u. ſ. w. zu leiſten 
Sendungen nach anderen Yändern chenfall3 zu niedrigiten Nettopreifen. 
Wcechielraten jind jegt jo billig, da; wir dringend den lauf, namentlich von 


Reife nach drüben beabfichtigen. 


Vorzugsaftien. 


Countyrihters, bis ein neuer Inha= | 5 


ber in einer Sondermahl 
werben fann, bürfte einige Wochen 
verzögert werben, ba bet County 


I 


erwählt! ® 


Mark, empfehlen, bejonders für jolde, die Import von Waren oder eine 
) Für legteren Zwed würden ipir die Er« 
öffnung eines Kontos ber irgend einer europäiihen Bank arrangieren. 
Siveds weiterer Austumft und Einzelheiten wende man fi an una, 
oder perfönlid — deutich oder englifh. — Nauf und 
Bonds zu jeweiligen Tageskturs. - ALS filhere Kapitalsanlage enpfehlen 
wir unſere 66 Firſt Mortgage Real GEitate Gold Bonds und 7% Erfte 


brieflich 
Verlauf von 2iberty 


Bankgeschäft 


105 S.L.aSalle Str., Ecke Monroe 


ſchreiber natürlich die in Frage kom⸗ | 


menden ländblihen County: und! 
Nachlaprihter einer genauen Prü⸗ 
fung unterziehen will. Daß der 
Countyſchreiber einen Demokraten 
ernennen wird, iſt unfraglich, da er 
ſelbſt Demokrat iſt. In Frage klom— 
men ungefähr zwanzig County: und 
Nahlafrichter in den Landbezirten 
de Staates, bon denen vielleicht die, 
Hälfte zur Faktion Sullivan gehört, | 
der auch Countyſchreiber Sweitzer 
angehört. Natürlich muß bei der 
Wahl auch die Befähigung der Ran. | 
didaten für den wichtigen Bolten in, 
Berüdfichtigung gezogen merben. 
Enndermwehl fraglich. 

Die 'dahl eineg neuen Countyrich⸗ 

ters, die in einer Sonderwahl erfol⸗ 


genmuß, macht den Politikern Sorge. 


Gewiſſe demokratiſche Kreiſe befür- 
morten, feine Sondermahl abzuhal: | 
ten, fonderit den neuen Countyrichter 
in der nächftjährigen Countytwahl im | 
November zu erwählen. Sie erflä=-| 
ren, bie Wbhaltung einer Sendermwahl | 
in Verbindung mit der Frühjahrs= | 
wahl würde ber Countyvermaltung | 
zu große Koften auferlegen, da diele | 
dengrößten Teil der Koften zu trageıt | 
haben würde. Das würde in Abe: | 
tracht der ungünftigen Fiianzlaa? des, 
County eine zu große Bürde fein. | 
Die Wahl eines Gouniyrichters in) 
der nächftjährigen Countgwahl aber, 
würde Liefe Außaabe vermeiden, Ob | 
ic aber die anderen demofratijchei | 
Taltionen damit ufrieben eben, 
iwürben, daß ein Mitglied der al: | 
tion Sullivan die Mahlinafihinerie 
nächſtjährige Countywahl 
muß dahingeſtellt blei— 


ben. Aus Aeußerungen von Bertre- 


tern der anderen demokratiſchen Fak— 
tionen iſt zu entnehmen, daß ſie auf 


einer Sonderwahl im April beſtehen 
werden. Sie ſprechen bereits davon, 


ganiſation zählt zurzeit 150,000 terwegs nahmen fie ihm das Geld Countyſchreiber Speiter durch einen 


Mitglieder, die einen jährlichen Min- ab. Als das Auto hielt, ſprangen ſie Mandamusbefehl dazu zu zwingen, 


Unſer Reford: ! 
40 Jaqhre konſervatives Vanftgeſchäft. | 


Mitglich de& Federal Reſerve Syſtem. 


STATE BANK 


OF CHICAGO 


La Salle und Waiyingten Str. 


Ktondenlierier Deriat beim Geihaftsihlun am 
12. Eeptember 1919. 


Beftäande: 
Darlehen md Disfontos........832,710,443.33 | 
IRRE Seen nenne 3,605.45 
Mftien der Federal Neferve Bart 
von Ebicayo zur... 
United Ziates Yiberiy 
=. Schind;ertiftiate 
ARD ROEED: sansnaunann ern 
Neues Banfgebäude 
Kundenſchulden auf Accepte. . .. 
Bar und fällig von Banlen. . . . 


163, 000.00 
40, 295. 47 
1,536,500.00 | 
‚271,734.44 | 

550,090.00 | 
45,93=.08 
8,124,562.20 | 


Bonds... 


< 


Sıfammen........ 


Verbiud 
Aftienfapital —E 
Ueberſchuß (berdient) 
Unverteilte Profite 
Reſerviert für Zinſen. . 
Reſerviert für Steuern 
Unbezahlte Dwidenden — 
VLills, 4zablbar an die Federal 

Nelerde Banf 
Mlecepte 
Ginlagen 


er 2 
........... 46, 106, 0060. vð | 
— 
lichteiten: | 
222.8 1,500,000,00 1 
4,000, 000. 00 | 
406,710.74 
54,000.00 | 
320,000,00 | 
405.00 | 


1,000,000.00 | 
13,038.08 | 
58,732,006.21 | 
..848,146;068.08 | 
— Ihre Kund⸗ 
ſchaft iſt willlkommen. 


SERIES ann cn anne 
Zinſen anf Einlegen bezahlt. 


| 
| 
Benmte. 
Lersy A. Goddard, Vorſiter des Board. | 
Henry A. Haugan, Präfident. | 
Oscar H. Hangan, Bizepräſident. 
Henrty S. Henſchen, Bigepräſ. und Aalſierer. 
G. Edward barlton, Bigebraſident. | 
Walter %. Gog, Bizepräſidem | 
Sammer &. Kırinht, Zelretür } 
Wlan 6. Miller, Truft-Beanter, | 
Arant 3%. Wadard, milislafiterer, | 
Anfin %. Mindferom, SGilfstariiercr, 
Joceph F. Notheis. Sılisfallierer, 
Feant W. Delves, Hilſsltafſfierer. 
“ohu D. Gampbelt, Hilfsſefretär. 
Direltorenrat. 
Darid R. Barker. 
J. J. Dau, Koritigender Neid, Mirdod & Co, 


Leroy A. Goddard, Vorſiver des Voard. 
Heury A. Haugan, Präſident. 


‚ Möbel und Einvichtung,. 


CHICAGO 


Periht über den Stand 


OfePEOPLES 
Trust andSavings 


beim Sefnäftsihluk am 12, Cept, 1919, 
Beitände: 

$ 9,721,597.65 

1,885,176.33 

35,600.00 


1,.961.404.10 
255.61 


— — 
$13,603,483.71 
Verbindlichteiten: 

Afticnfapitat 
Ueberfchuß 
Untverteilte Gemwinne..... 
Referviert für Steuenn 

und Zinfen 
Einlagen 


»ar und fällig von Bars 
fen 
Ueberzogen ........ 


74,521.03 
ser... 12,562.910.53 


$13,603,433.71 
Bramie. 
@arie H. Reynelds, Präfident, 
R. DO. Upkam, Wisepräfibent, 
», T. Griswold, Kaffierer, 
3. 6. Arıniıreng, Cefreiär, 
e a. Stun, Hilfstaffierer, 
A. M. Speer, Gilislaffterer, 
R. R. Llioen, SHilisfaffierer, 
5.8. Bennel, Hilfsfaifierer. 
9. 2. Shniabilfslaffierer und Ber» 
walter des Grundeigentum: Dept, 
x. Herbert W'oon, Hilfslaffierer, 
E. U. C’Donnell, Verwalter der Ch 
cherheitsgewölbo. 
Direlteren. 
Charles G. Dawes, Präſtdent der ven. 
tral Truſt Co. of Illinois 
George M. Rehnolds, Präſfident der 
Continental, and Commereial Nas 
tional Bant. 
S. M. Felton, Präſident der Ehicaago 
Great Weiter RN. R, Co, 
Srederid ... Croll, Ehagmeilter bog 
Mrmour Go, 
Herman Walde, Visepräfidemt GCoris 
nemtal and Gommercisl Nat, Wank, 
Roger, E. Eullivan, Eatuner Vißcni!Ge, 
a, Irping Odborne, Bonds und Gelbe 
umlagen. 
Sarle 9. Rehnolds, Präſident. 
R. B. Upbam, Bi,epräſident. 
* RE 


* 
nn RR 
LEN ER + 


Souald, Korb, SI 
Eükfori, Dieliges, 5 Dußend. 
Iomaten, die Kifte 
do., grüne 
do., bichige, der _ Koch... 
do., Leine, per Cafe 
Zurnip3, 100 Pfund. .......... 
Zwiebeln, biefige, Cat 65 %f. 1.75 
do., California, 100 Pfund. 3.75 
do. zum Einmachen 1.35 


Nartoffeln. 


(2, Etart3 Company, 192 N. Elarf Etr.) 
(Lie Preife gelten nur bet Mbnafıne von! 
"yangoniadunaen,) 
100 ®fb. 2.00 
Biäconfin, 160 Pfund... 2.00 


S. ©. Hangan, Sapitalift, 

Dscar 8. Haugan, Bizepräfidemt. 

N. Kanantit, Bräfident Yanmılt & Stlsieh Eo. 
Am. NRPeterfon, Gigentüm, Beterfoniurferv. 
Charles Bier, Vrälident Yint Bel: Co. 
Marvin 3. Pool, Mar. Bıriler Pros. } 


zeichnei: ge — deitbeitrag von zwei Dollars entrich- | ab und beftiegen einen anderen, an: 
achern| tet. Dies bedeutet einen Zumachs !fcheinend auf fie wartenden Kraft 
$20.0 non mehr als 50,000 Mitgliedern feit | wagen, in dem ſie eilends davonfuh— 


4* 
20.37} 


| den Gouverneur von ber Bakanz im 
Countyrichteramt zu benadprichtioen | 
| xy und ihn fo zur Vnorbnung einer 
dem legten Jahrestongrek und eine; ren, nachdem fie ihr Opfer nod ge» Sonbermahl zu zwingen. Dak aud 
Verzehnfahung der Mitgliederzahl) warnt hatten, fie nicht zu verfolgen, |pie republifanifhen Fattionen, teilz| f E Geldjendungen 
Un Doden Avenue und Baulina | in bei legten fünf Jahren. Die Mit- ;felß fein Leben ih mlieb ſei. ie | meife wenigſtens. auf einer Sonder⸗ Mechanics and Tracers State Bank — 
Strafe wurde ber Gemirjehaufierer | alteber find in 300 felbitftänbigei | Polizei ‚murbe benachrichtigt, hat ſich pahl beftehen werben, erfcheint ficher. | Perimt über den Stand Heim Geihäftsfntuf 
Anden Elaft, Nr. 1521 Clifton | Diftriften organifiert. Chicago u — —— det Die Gegner der Faltion Sullivan in u ——— gauz Deutſchland, 
Park Avenue, der ſich in ſeinem Wa⸗faßt vier Diſtrikte. Banditen habhaft zu werden derdemokratiſchen Partei gedenken, Beſtande: | > , 
sen auf dem Mege nad dem Ran:| Das Einfommen ber Organifation | Sn feiner Apothete, Nr. 500 Noris | ale Kandidaten Bm Souintyriche | Zarteden um Pietontos. ........91,212,403.72 Deutſch-Oeſterreich, 
dolph Str. Markt befand, von drei erhöhte ſich im letzten Jahre auf das Hamlin Avenue, erhielt furz DOT | feramt den frügeren Gouperneut action in ‚sederat Neferbe Tan. an Un arn 
Autobanditen überfallen und um 865 | Zwanzinfache bed früheren Durch: mittag Walter A. Harris den Beluh ce, %. Dunne aufzuftellen, während a ER g ä g 
erleichtert. ſchnitts und betrug 81.837,200, wo⸗ von drei Banditen. Er griff zum die Kaktion Sullivan Sich amfcheis| Far und fallig don 33 Kärnten, Steiermark, Tirol, BöG- 
von $1,060,334 dem Paläftina-MWie- | Revolver, eröffnete auf die Kerle nenb mit der Abficht trägt, Colin E. 8 men, Mähren, Schlefien, Slopn- 
a . | fei, Slavonien, Kroatien, Bolen, 
Kr a Sichenbärgen zu niebrigften Tas 
- gcdraten per Bolt und Kabel, 


Banien ..... . 564,810.22 
ih Feuer und berivunbete einen von g, nffe ala Kandidaten herauszu= | 
Schiffskarten 


deraufbauungs-Fonds zufloſſen. | 
Geipräd mit De Hans. ihnen, während bie beiden anderen | Hringen. 
Der Spezialberichterftatter der entlamen. Der Angefchoffene wurbe | 
an den nah dem Mrbeitöhaushofpital ge: ' 
für affe Linien. 
Die günftigite Zeit, Pläke für 
September, Citober, Nobember 


Butter iſt höher notiert, biß mor- 
cen mwirb meiteres Steigen erivartet. 
Hühner find gleichfalls etwas teurer. 
Hepfel in Falfern find vielfadh das 
Fak um einen Dollar höher notic:t. 
Auch Eantaloupes haben höhere No: 
tierungen. Auf dem Markt ift jegt 
die Zeit der grünen Tomaten, die 
Kifte im Engro3-Hanbel zu 25 Cts. 


»_ Die folgenden Breife gelten für den 
‚Großhandel. Beim Ginfant Fleinerer 
Kuantitäten find Die Breife eiwas höfer, 


WMaolkereiprodukie. 


Butter. 


Motlerungen von Wahne SE Low. 
Eortb Water Siraße.) 
„Creamerh“. extra, das Bfp. 
„wirtts“, DaB Mund. cnuneen 
„Second“, bad Piund.. 
SGodware, dad Nund.. us 
„Ladled", Da3. Phumd..... 


Eier. 


(Notlerungen von Wayne & Lom, 
„ .goub Water Straße.) 

„Erteas”, Gar, per Putend.. 0.45 

"Drdinarh Firlis“, das Dep. 


0:80 Niedrig 
0.65 


0.40 


Oltober 


820.08 


<a 230.10 
.. 30.18 


30.42 


— — | 


820,05 
ann 


Dezember ... = E: 


Neue rote Minnet., 
bo, 


30 
Getreide, Reblm He 


(Barpreiie.) 1,181,841.19 


{ 
$2,702,811.38 | 


— — 


nte Leute 
& Es toftet nichts, Dr. 


Noßz wegen irgend ei⸗ 


Verbindlichleiten: 
Aftienfapitaf 


ee s 

Ueberſchuß 

Umverteilte Gewinne 

Reſerviert für Steuern, 
— * ‚ud Dividenden 

Auf Erfucen von trau jlorence | Fedisccnnts umd fällige Noten. 


200,000.00 
50,000,00 
42,182.01 


— —— — —— 


Maͤkler verhaftet, 


Zinſen 


⁊ 





„Abendvboſt“ wandte ſich 
uer er | Lublizitätsdireftor d08 Sioniften- | Tchafft, weigerte fich aber biäher, eis, 
sen. Die neueiten Deil« | Fongreifes mit der Pitte, cin An-Inen Namen zu nennen gt 

boder ür eu⸗ * * “ 5 z & — 8 3 
meihoden fur, Ren· rdiew mit dem Ehrenpräfiben- | Barnes, der (Jattin eines Arztes, Nr | 
er Magene, — — 042 Harper Ave. wohnhaft, wurde 


ee art, iten des Bundes, Oberrichter Xouis 


vluiſtsrungen anfiei.D. Brandeis, zu vermitteln. Dies | V ff 8 | - 
Lemdc Sconfgeiten,I eipicg ſich als unmöglich Da outonment genommen. Die von Frau Barnes 


6,576.75 
100,000,00 | 


4 
‚4: 
4 


CI 00 1 Me Cm an U 


⁊ 


—— $2,702,811.38 | 


Beamte: 


Bm NR. Dawes, Bigepräfident. 
Norton 8 Etone, Sallicrer. 


0.40 
Gemiſcue Waren, Kiiten ein» * 
oeſoaldlſen. das Tuubend... o ao —0.443. 
(Eier für Grocers ungefähr Sc boher.) 


Käſe. 


Mo tierungen von der Käſeborfe.) 
Cheddars“, das Pfund 5 .2 
Ba mfäfe, „wind“, das Pir, 0,2515—0.29 
„Darfies”, dos Bund... .. 0.29 0.20%, 
„Long Hernd“, Das Pia z 0.30% 
„Beung Umerico“, das — 

„Brid”, das Pfund. 0.321 

E&hweizer, rund, das Pfund. 0.58 —10,59 
do. (Blod). das und... 0,38 

Eimdyrger, 2: Ptund-Etüde.... 0.310,32 r 
do. Blund»-Stüde.assssnn 0.32 —0.324 Safer 


Geflügel und Kleid. | = : 
Geflügel (lebend.) Nr. 4, 


(Noiterungen bon Yepfen & Murmann, 226 | Gerite— 
Teft South Water Eirabe.) Malz 
(Die Breife gelten nur für fünf Yattenftiten | Rognen— 
oder mehr, einzelne Latienfiiten y—1 Yir. 2 
Gent dos Bund höher.) 
Gübner, Ihiwere, 4_Ptd., Pib. 
d0., allgemeiner Burdichmitt 
do., Lleine, dos Pfund...... 
dahne, das Wfund....... : 
„Broiler3“, das Pfund........ 
„Springs“, das Plund. cr... 
Zruthühner, dba8 PBlund.u....- 
Günfe, bad Blund.uuunuenene 
Enten, Dad Rund. .eruunn..- 0.2 
Sndtan Kımmer Enten, Pd... 
Verigühner, alt, das Dutend. 


a tr 


Mais..... 


Mais......163,000 


Nr. 1 

se. 2 « 0.6514 —0.88 
u. 8 

4 


SFlachs. Duluih........ 
Mehnl — 

Frühlahr, Slandard. 
e,. Datt.coe.c. 
do. weich . 
Roggen, duntei 

—W 


ce . or... 
der. (Berfauf auf Den 
Zimotbh, Nr, FR 


do., 2 
Afalfa 


19 
an 
8 


se>» 
nd 


-10,50 
—6.#5 


—5.20 


en 
13 
"> > -10 Cr 


2 
nn 


a> ‘ 
ERPIERR GE 


Geleilen— 
—— 
2 .+51.00 
..... vopasernonnn nn 28,00 


< 


-55.00 
-32.60 


-37.00 


8/ 8 
mu 


.525,000 


0.074 —0.88%4 | 


Nerbenſchwäche, chro⸗ 

niſche, private u. alle 

Harnlciden. Wiſ⸗ 

ſenſchaftliche. mo⸗ 

ee derne Tchandlung, 

wie Tr, Noß fie antvendet, bringen die Ges 
Jundbeit, Stärle ımd Yebensfraig Aurid. 

Tas qusgezeichnete deutſche Heitmittel 914 
(verbriicttes 606) für die Heilung von Blut- 
vergijsung, 

_Tr. Rob‘ 2sjührige praftiihe Erfahrung als 
Epestalift bietet den Siranfen Sicherheit einer 
erfoigräidten und chrlisen Wchandlung 

Eine Stonfultation oder 
| redung foltet Cie nid, 
|. Nommen Cie fofort, ehe Ihr Leiden Weiter 
| fortichreitet. 

‚sein Heitverluft, Tr, Noß beredhiet fo mes 
ı nig, dab Tein Stranfer feinen Zuftand zu ber 
| nadläffigen braudt. 


| Dr.B.M.ROSS, Sye;iafif 


Etabliert in Ghicags 1892. 
24 Nahre auf Demieiben alten „Haß, 
| Ein graduierter und lizenficrter Arzt fcit 1882, 


35 SüdDearborn Straße. 


I 

| 

| Che Monrse, Chicago, 

} im Grilm-ebande, Enite 506—HUT. 

| Ychmt Glievator zum 5. Bloor. 
Sprechſtunden: Tänlih von 9 Wiorgens bi8 4 

nahm, ınd an Eonniagen bon 10 borm. bis 
l; audb Wontar. Mittwoh, Rreitaa ı, Sand, 

tag abd& vd, T—R, @3 wird peutih neipromhen. 

{99,11,.13,14,16,18,10,20,21,23,25,27.28 


vertrauliche Unter. | 


fand ih der Sekretär de3 
Bundes, Herr Jakob de Saas, zu 
einem Interview bereit. Die crite 
Frage galt der Erflärumg der 
Friedenskonferenz. Dieſe ſei noch 
nicht erfolgt, werde jedoch in kur— 
zer Zeit erwartet. 
„Wird nach Verkündung der 
| Friedenskonferenz ein neuer Kon— 
greß Zioniſtenbundes ein— 
berufen werden?“ 
Antwort: „Nicht des amerikani— 
ſchen Yırndes, wohl aber cin Welt- 
ongreß doer geſamten zioniſtiſchen 
Bewegung.“ 

Frage: „Wer ſind die gegenwär— 
tigen Leiter der Weltorgani— 
ation?“ 

Antwort: „Ein Kollegium, ge— 
nannt der Engere Aktionsaus- 
ſchuß, beſtehend aus den Herren: 


Dr. Ch. Weizman, Nahme Soko— 


gegen 


des 


| 


I 


Augenlicht 


i es, was wie Euch geden. Leibdet Ihr 
an Kepfweh wter lanfcı: Die Buhltabırı 
beim Leieu busheinander? Weib Ahr 
qlafrig oder Srennen Eure Augen kat 
dem Leien aber Nähen? Wlled Died find 
umytome von Wunenbefeiten Bir 
befeitigen alle Angenbeihwerben näns- 
lich und auf wiſſenſchaftliche Weile, 
Ueber 40,000 befriedigte Aunden ſind 
nenänenbeg Beweis unſerer Faͤtieleit, 
für Eure Augen nmiaiienb um forgen; 
unfere Breite find mäßig nub wir go- 
ranstren vofftänbige Bufrichrihelt, 


| 


a der Makler Normen Chinn in Haft|caıvin $. Create, Präfibent. | 


gegen ihn erhobene Anklage Iautet 
auf miderrehtliche Vorenthaltung 
‚hm anvertrauten Eigentums. Frau 
Barnes macht geltend, daß Chinn fich 
meigert, ihr eine Aktie, die fie bereits 
bezahlte, herauszugeben. 
— 90 — 


DBohl vom Zug getürst. 


Bewußtlos wurde neben den Ge- 
leifen der Northiweftern Bahn in ber 
Nähe der Nord Homan Avenue bez 
16jährige Arthur Cohen, Nr. 829 
Weit 14. Straße, aufgefunden. Er 
hatte mehrere tiefe Wunden jomie 
Abfhürfungen am Kopf als auch am 
Rüden und mwurbe von ber benad)- 
richtigten Polizei nach dem County: 
bofpital überführt. Er felbft war 
bisher nicht vernehmungsfähig, man 
nimmt an, daß er mit einem Fracht- 
zuge ein Stüd mitfahren wollte und 
Dabei abftürate- 


Frankft W. Collins, Siliolaſſierer. 

Elmo Stevenſon, Selretär. 
Einlagen am 4. Sept. 1912...... $ 158,775.00 | 
Ginlagen am 25. Nov, 1014......  895,589.00 
Einlagen am 14, Zept. 1016...... 1,251,000.00 
Elilagen am 27. März 1017...... 1,415,490.00 
«inlanen am 12. Sept. 1918...... 1,915,247.34 
Einlagen am 12. Scyt. 1919...... 2,304,052.04 

Mitalied des Federal Reſerve Syſtem. 


Geldſendungen 


unter voller Garantie, 


Schiffskarten, 
Notariats⸗Kanzlei 


Caſh Krouen billig. 


Wenn Ihr Gerd ſaren wollt, fragt erſt nl 
unſeren wWBretien, 


I. HERZUG & CO 


Norpfelte: ı Sidfeite: 
534 


Merth Avenue. | — 


Zeleyhon: Diverſen baꝛa 


und Dezember zu belegen. 


Banknoten 


(Hared Geld) 
von Destihland, Deiterreid, 
Rumänien, Ankland, Schweiz, 
Frankreich an Hand. 
Anfragen von außerhalb der 


Stadt werden prompt er⸗ 
ledigt. 


IIXL 


55 North Ave. Chicage, 
(Ge Yallted) 
Offen täolih bis 8 Ube abends 


Kefet die 





TEE EEE TEE TIERE En nenn 


TO EEE ET TREE ER 


SU Dice Verfänfe für Mittwoch INNUBRNEERERUEÄRUHEEEENE 


The Store of To-day and To-morrow 


THE FAIR 


Founded 1875 


State.Adams and Dearborn Streets 


Bartie vorbält; 


- — — — 


Größe 9 bei 12 


nneinu niiiiiiiiiiiiifiniiniuinnuniiiiniuinnninnnunuinunnniinnnuniß 


Rugs. 


Rug für 
Hauſe. 

Effette. 
12, zu., 


irgend 


iſt jetzt zu Eurer 


36+5öl E 
die Yard, Dir. 


G a iierole®, 
val, 
2. 29c 


6 a fiezofee, 
obal, 


G a fieroles, 
obal, 
105IL., 


6% bis 79c Drapery Gre- | 

tonnes, eine Räumungs-Bartie 

5 feines Sortiment von Berne 
jehr jpeziell, jo lange dies 


Ir12 Royal Wilton Rugs, 


Mebrere beiamnte Fabrifen find in der 
Nugs vertreten, die in diejer Partie offeriert werden. 
und cyineltiche Effelte, in janft getöniem Roja und Blau: 
ausgezeichnete Mustmwaht. 
‚ Ipeziell zur 
9 bei 12 nahtloie Wilton Velvet | 
Ein Dichtgemwebter 
neuen, jchönen Mnitern und ars 
bentombinationen. Xhr findet einen | 
ein Yımmer mt) 
== vun orientaliich € 


Rı ig Borte 


nenne 


— —— Gardinen, 88 Werte, 86.19 das Paar 


Für Mittwoch offerieren wir hübſche Quaker 
Craft Gardinen in einem vorzüglichen Sorti— 
ment von Muſtern. Die Filet Netz-Gardinen 
in dieſer Partie ſind von ungewöhnlich guter 
Qualität, in feinen Muſtern. Die Allover— 
Gardinen haben viele Spitzen und geben einen 
hübſchen Effekt ab, wenn in den Fenſtern auf⸗ 
gehängt. Alle find 21, NYards lang; in weiß, 
Elfenbein⸗ und egyptifcher Schattie 6 19 
rung; Werte bis88; Mittwoch, Paar 
2000 Yards von figuriertem 
Marquiſette, ſehr feine Quali— 
tät, hochfein mercerized, gutes 

Sortiment von häübſchen 
Muſtern; in weiß, Elfenbein 


die de und Eeru,-fbeziell, die 69 
| Nard c 


Vierter Floor. 


| ec verkauf von Rugs 


Bierter Floor. 
— nn 
6.90 


Dualtiät Milton 
Schöne perſiſche 


76.50 


Jute Sammet Treppenteppich, — 
ein high-Pile Stoff aus feiner Ans 
diſcher 8 Dreiviertelbreite, gut 
zewebt und dauerhaft, paſſende Ent 
würfe für Apartmentgebäude ober 


Läden; ſowie für das 
die Nard zu... 


Heim, 


Ziandard 


Jeder Rug iſt hübſch befranſt; 


Stoff in! 


Spesiell! Inlaid Linoleum, —— *— 139 
Mebr von unjerem gründlich gelagerten 


feine „Special Inlaid 


rAuswahl bereit. Es ſind ſehr ſchöne Tile— 
und rn Muiter; 


Werte bi3 zu $2; gewöhnliche 2 


Rug Borie 
die oh. 42c. 


ſpezi 9— 


Verkauf brauner Kaſſerollen 


Ein günſtiger Ankauf ſetzt uns in den Stand, dieſe braunglaſierten, 
ſanitären, feuerfeſten 
und ſerbiert im ſelben Geſchirr) 


Steingut Caſſeroles, innen weiß glaſiert, (kocht 


zu ſehr niedrigen Preiſen. 
Gajjeroles, 
rund — 29 
zollig, ⸗ c 
Ca ſeroles, 
== d — 
Szöllig 49€ 
ner ober 


Bohnent taſſen — 
wie Vild, in— 


nen we iß, 50 


Stil .... 


Ju., zelebriert wurbe. Diefer wies in 
feiner Anfprache auf den Brief des 
Papftes hin und führte an ihn an= 
fnüpfend aus, daß die deutfchen Ka- A 

| 


EIDB.R,R. Zentralverein, 


Die 63, Jahresverjammlung wird 


Heute Abend zum Abichluf Fommen. tbolifen Ameritas, wie fie e8 biöher 


getan haben, ftet3 für Humanität und 
echte Menfchenliebe, für Gerechtigkeit 
und mahres Chriftentum eintreten 
folltten.. Darauf wurde mit den ei: 
gentlichen Gefhäftsverhandlungen be- 
aonnen. Die Beamten verlafen ihre 
Jahresberichte, und auch die verfchie- 
| denen Staatsverbände ftatteten ihre 
Berichte ab, was verfchiedene Stun= 
| — den in Anſpruch nahm. Man bekam 
| 
| 
| 
| 


| Biſchof Meßmers Anſprache. 


Nicht die Deutſchen waren es, die Haß 
und Zwietracht ſäten. — Der erſte 
Schritt zur Ansſöhnung ſoll von an— 
derer Seite getan werden. 


Mit einem Feſteſſen für die Dele— auf dieſe Weiſe einen Einblick in das 
gaten wird heute abend die 63. Jah- Tun und Treiben der deutſchen Ka⸗ 
esverfammlung des Deutjch- Rö- | tholiten in den verjchiedenften Lan- 
miſch⸗Katholiſchen Zentralverein, die | desteilen; tie ein roter Faden zog 
jeit Sonntag in der Schulhalle ber | Jich aber durch all die Berichte die Anz | 
St. Martinsgemeinde, 59, Str. und! gabe hindurch, daß man unter dem 
! Princeton Ave, tagt, zum Ab fchiuß Haß gegen alles was deutſch heißt, 
tommen. auf das ſchwerſte zu leiden hatte und! 
Nach einjtimmigemn Urteil aller de: | froh jein mußte, wenn man mit Mühe 
rer, die ſich daran beteiligten, war und Not das früher Exrungene zu— 
dieſer Konvent der wichtigſte in der ſammenhalten konnte. Von verſchie— 
Geſchichte des Zentralvereins. Die denen Seiten wurde empfoblen, die 
| Beteiligung war eine äußerst rege, |verihmelzen und jo einer Zerfplit- 
mehr als 300 Delegaten aus allen] terung borzubeugen. 
Teilen de3 Landes maren zugegen, Wohl der michtigfte während des | 
auch die Geiftlichteit war ftark ver | Tages gefahte Veihluß lautete da= | 
treten und e3 wurden Fragen ſozialer hin, eine vollſtändige Geſchichte der | 
Iumd politifcher Art erörtert und Be: !deutfchen Katholifen der Mereina ten ! 
| fjlußanträge angenommen, die von | Staaten fehreiben zu laſſen, und ben | 
| weitragender Bedeutung find. | Siantsverbänden den Auftrag zu ges 
Der heutige Tag wurde begonnen | ben, das nötige Material dazu zu | 
it einem Seelenamt für alle Ver- ſammeln. Man ſagte ſich, daß es 
torbenen Mitglieder des Zentralver⸗ nur auf dieſe Weiſe möglich jein | 


enen Präfidenten Joſeph Frey. Erz: 
bifhof Gebaftian ©. Meßmer von zeigen, mie unendlich viel die deut- | 
Milmautee zelebrierte das Amt, nach! Ichen —2* für dieſes Land ge— | 
beffen Beendigung dann bie Ge- Itan Gaben. Diefe Gefchichte foll auch | 
| ihäftsfigung in der Schulhalle wie: | eine Lifte all der Amerikaner beutz | 
| der aufgenommen wurde. Auch hier! hen Vlutes und katholifhen Glaus | 
1 ſprach Erzbiſchof Meßmer wieder und benus umfaſſen, welche in dem Welt— 
| den Gegenitand feiner Anſprache bil: | triege, im Kriege gegen Spanien oder 
| bete der Brief des Bapitez, der bereits im Bürgerkriege dem Rufe Uncle 
am Sonntag verleſen wurde, und in Sams Folge leiſteten und, zu den 
dem das Kirchenoberhaupt andeutet, Vaffen griffen. Der Beſchlußfaſ- 
daß eine baldige Aus sfohnung der | ung ging eine längere Erdrierung | 
| Völter und völlige Befeitigung des DOTAUS, welche zeigte, 
| Haffes, den der Krieg zurüdgelafien, * Schmi- rigteit der Aufgabe und | 
mwiünfichenämwert wäre. ber Größe des in Angriff zu nehmen- 
| Muh von anderer Seite geichehen. * 

| Die Vorfchläge, Die das päpftliche, Milhprojeh beginnt. 
Schreiben enthalte, jagte der Redner, * 

1 jeien gewiß beachtensmwert und jollten Tie Auswahl der 

ohne Frage auch ‚durchgeführt wer⸗ 
den, aber nicht von den Deutſchkatho- Ein indirekter Kampf 
| fifen Ameritas sollte feiner Anficht | Hohen Koiten des Lebensunterhaits | 
| nad der erfie Schritt getan werden. | 
| 
| 


heute vor Richter Fitch begonnen, 


| Sie ſeien es nicht geweſen, die Haß zeß gegen acht Beamte der Illindis 
und Zwietracht geſät und die Ausſöh— Milt Producers' Aſſociation im Ge— 
nung müſſe deshalb von anderer ‚richte des Richters jFitch. Die Ange: 
Seite angebahnt werben. |ffagten find: Charles 9. \ 
| „Der Brief des Heiligen Vaters tit| Elgin, Vorfiger ber Milchbehörde; | 
ein bebeutfames Dokument“ fagte der! Willis J. Kittle, Ernftal Late, Se: 
=| Erzbiichof, „eine Botichaft des Fries | tretär der Vehörbe und des Produ: | 
der Mohltätigfeit und Det’ zentenverbandes; Frant H. Reeſe, 


Liebe, aber wit bezweifeln, dab ein| Dundee, Schaßmeitter des Verban: 
iwirflicher, ein bauernder ?yriede ger | des; 


| bens, 


| 


u 


Friede muß auf Religion geftüßt fein. | 
Der Bapit mwünfdt, daf alles geiche- 
hen foll, um den Haß auszulöfchen, | 


Cooper, Sycamore; Roy Lewis, | 
| Wheaton; William A. Goodwin und | 
Arnold Huber, Mitaliever der Milch: | 


j m m 

if | 
| eins, befonderz auch für den verftor- | würbe, der Nachmelt, ja auch fd yon 5 
Ib ; der jet heranmachfenden Jugend, zu |. 

| 

| 


daß man ſich A 


den Merfes pollauf bewußt iſt. | & 


Geichworenen hat: 
gegen die | $ 


begann heute morgen mit dem Wro= | \ 


Potter, | 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 16: September 1919. 


— — — 


Tapeten: Zimmerpartien Drop Ceiling — folange der. Vorrat 


— — 


Pr —E in beiden Läden 


Gewöhnen Sie fich das „ammeln 
von „S.,& 9. Stamps an! 


Wenn Sie diefelben fammeln, find Ihre Dollars 


mehr wert. 


Un ſere Prämien— Parlors ſind mit nützlichen Ar⸗ 
Löſen Sie Ihre Bücher in unſeren 


tikeln überfüllt. 
Läden ein. 


4 


Schokolade⸗Kirſchen 


Schokolade überzogene ſaftige — 


ſchen, in beſte O 
kolade getaucht, die Me Sorte; 


Dreß; Serges. 


Finiſh, die Yard zu 


Fanch Onting Flaneill, 27 Zoll breit, eine — Aus⸗ 3 ben 


wahl van Mnftcen, 2 Yards für 
Stücke, 2 Yards für 

iſh, 2 Nards für 

ſich gut, die Yard zu 


rend, 3 Vardé für nur . 


Qual. bitterſüße Scho— 
nur? 
Pfund an jeden Kunden; Pfund u. 


N 
Dardſtoffe zu 500 >: 
36 Zoff Breit, eine gute Auswahl don 2 


Yarben, die Yarn en 


See SI 
Schwarzer Satcen, 36 Zoll breit, ichr — 


Nurſe geſtreifter Dreß "Gingham, 27 301 breit, volle Do voll 
Gebleichter Muslin, 36 Zoll breit, ſeiner weicher Fin—⸗ 


Mercerlzed Tafeldamaſt, nett geblumte Muſter wäſcht 


venters für 
in einer Aust 
Farben, runde 
Gürtel und Taſe 
24 bis 28, 


ce Werte, zu 


Craſh Handtuchzeng, mit fauch Border, fchr abfordic- 


Eee 
Standard Schürzen⸗Gingham, alle beliebten Cheks — 


Be ES 2ec— 


Hauswaren zu 50e 


7 3 Bin Wonder Tel 
Mop, 
Form, einſchließzlich 1 81 
einer Flaſche 


fur; nur einen an 


— dreieckige F if | ſe 


Poli 


jeden Kun— 


Jelly Bag Strainer — 
große Sorte, Cheeſcloth 
Bag an ſtarkem verzinn— 
ten Draht-Support be— 


feſtigt, Oc wert, 500 | 


zu nur 
Waſchbretter, 
1 Bubend an 


tal⸗Glas, 


Robert M. Omann, Hurtien, | 
ſchloſſen worden ift, denn ein folder | Vorfiker der Milchbehörbe; Clinton | E 


den; 4 


Asbeſt Tifchmatten — 
6 Stück zu einem Set; 
in ſortierten Größen — 
rund oder Oblong; ſpe— 
ziell das Set 
zu nur 


4 Dt. gran ematil. Gonder Act» 
fel, Plehdedel, erfte Qual., zu . 50e 
Zinkfront, große 
Laundry Sorte, 1 an Jeden, 50€ 
Paooll. Frucht · Saucers, gepreßtes Glas, 
jeden Kunden 
das Dutzend zu ....... 
Zucker- und Rahmbehälter, reines Ery— 
Daiſy Blumen 
Foote d Boiton, wie Bild, 
7zöll. Dinnerteller, große Nofen- 50 
Derzierung, 6 an Jeden, B für .. c 


en .50e —— 


€ 


Kinod About 


19 Zoll Hoch, tı 
denen  bilbicher 


— jedes zu 


Schliff, 
Set zu. 


‚50c & 


Sleine Koft-, Telephon- oder 


MILWAUKEE AVE 


— 
Shield gemacht, eine aute 
Sorte 


uder⸗Sweuters 


He 


aus Bercales gemacjt, 
Singbam-PBelaß und Tas 


s1.00: für 


weit fie reihen, 


T5e Knodabout Puppe: 


Heidern getleide 
an einen Kunde 


DVE 


Ag 


— THTREETE 


10 Nollen für Wände, 6 Rollen 
Deche, 18 HYards BVorte oder 50c 
teicht, vollitändig, für 
Gretonne-Stippers 


Gretonne Slippers für Damen — 
mut guten Fiber Sohlen verjehen — 
reguläre 81.00 Werte — ipesiell offe- 
viert zu nur 


Braſieres 
Haken in 
doppeltem 


Braſſieres, 
ront, mit 


Muslin, regulär 
19c wert, zn 34 bi3 


6, ſpezie zu 


50 


Unterzeug zu 50c 


Wollene euse 
für /Babies, eine 
Fadrifanien Arte 
fter Partie, gerade 
ingetroffen — alle 


Leibchen oder 
Beinkleider für 


Schwarze 

baumw. Tricots 

Kinder, — ausifür Kinder — 

ochfeiner Sort aftıi tlei- 

Diralititen, einfach | Wortteh e * * . che Sei 

nd doppeldcititig ed gemacht | dungsitüde, Göc 
Be en sl. 09: | nur einmal im wert — 

2 Auswahlee Fahr haben wir ſpeziell, C 

-» 

50e die Gelegenbeit, Keibshen oder 

un Diejeslinter- Veinkleider für 

Fiſeßgefütterte UA au erhalten | I Tamı en, leicht 

tragen, 2eib.hen oder Bein- | -Wwundervolle u | gef! ließt, auf der 

hen, Grö— fi —— für, m dauerhafte Qua luktion unterm 

In vaurte Sie 

wundere Kiki mL J bis unſer Sorili— itäi zu 2d Maı fiwert aes 

R Cnient angebrochen ten. Preiſe ver- Ifauft, deden Sie 

it, wert bis Töc—IFauft, alle Gr,, ii Ihren Bedarf 


IC 50° |" 50e 
Strümpfe zu 50e 


Feine Sorte mercerized feidene Lisle Strümpie 
Band-Schürzen, 9 für Damen, in jchwarz, und jeidenem Fiber nur in 
mit 3 braum, bigb Ipliced doppelte Sohlen, Lisle Garter 


Tops, regulärer 39e Wert, ipeziell nur 2 50e 


Paar an jeden Stunden; 2 Baar für 
Feine Sorte bauınmwoil, 


! y - x - . . 

nahtloſe Männerſtrümpfe, 
pfe, doppelte Fe— ae t | dopp. Ferien und Zehen— 
und Zehen, 12%; nr ichtvarz n. Dumtelbraun, 


— 6 Raar für I: tlle Größen, tea. 
\ de 19%, 4 Raar F 500 
2 


—V — 


Procter & Gamble Ivory Flaked Chips, 6 Pak. 506 
Sineipp Malt, das Kaffee-Subititut, 3 Pakete, 50c 
Frifeh gerdft. Golden Rio Kaffee, 2 Piund für 50c 
Sherman’3 Sceta Brenffaft Thee, Bafet zu .. .50c 
Johnſon's Galvanic weiße Waſchſeiſe, 10 St. 5060 
Unome Brand ausgewählte frühe Junierbſen — 

53 Büchſen für 
Ritter's reiner Tomaten Catſup, 5 Flaſchen zu 5 
En-Zo, das neue Milchprodukt, 4 Büchſen für 
Telmo Brand reine Apfelbutter, 3 Jars für ..5 
Friſch gebackene Crispo Crackers, 8 Pakete für 50e 


Kinder— 
vhal von 


Bih⸗Schürzen 


Bib- u. 


ben, heutiger Marktpreis 


: : Schwarze baumwoll. 
Mittwoch, ſo— 


nahtloſe Damenſtrüm— 


50c 


buppen 


wverſchie 
ı Maich 
t -—— nur 


6. ©. D, Beitellungen ausgeführt. 


LINCOLN, SCHOOL 


EEE — — mm 


D zen „Ever: 


Breatiait Set (wie Bild), 
Seal" Ei —RB 


fhöne Mabflower Form— 
gläfer, Glasdel⸗ rer i en 
. tel, wie Bild — das leichlteſte amerilaniſche 
a Erbftal Gla8 ‚|Semi-Rorcelain; mit blauer 
Jweite Definung,| und Goldlinie an jedem 
I Drabt PBelcitiger, |Stüd deloriert; das Set 

B fchließt Dperfelt,] enthält 6 Taffen umd Unter, Fr 
J ſpez. Mittwoch, taſſen, 6 Teller und Sauce 
12 Gall. 81.595 u bes, 1 Gemülef * el ır, 
IE is. De. $1.29; eifaplatte; Pez anı 


| den der SFrieq 


zurüdgelaffen hat. behörde. 
Einige 


von Ihnen, meine Herren, 
ſcheinen zu glauben, der Papſt 
daß der Zentralverein den |teng 0 
eriten Schritt hierzu tue. Ich kann 

biefe Anficht nicht teilen. x habe! 
das Schreiben genau durchgelefen und) |des 


Verſchwörung, die Milchpreiſe feſt— 
und die eigenen 
|Breife zu erz zwingen. Der Fall iſt 
faſt zwei Icht⸗ alt, die Vertagung 


auszuſchalten 


Die Anklagen lauten J— 


er⸗ zuſetzen, Bohott auszuüben, Konkur⸗ u 


North Avenue 


AT PAULINA ST. 


AND ASHLAND 


Sunbrise Cleaner, 
reimigt alles, 
Bũchſe 

Flaih, Handieiie, 
regul. 15Cs 
te I0C 

Tee, janch Do - 
long ober Gebion 
Zee — dn3 
nr. de 

Datmeal, beites 
getvalztes — zehn 
fund 


| 
: 
| 
: 
& 
: 
= 
i 
€ 
: 
= 
= 
J 
= 
: 
€ 
€ 
u 


Swift's 


Km Seife, 14 


für Auden und 
Raficy, das 
Balet 


| pilüdte Na 
vy⸗Bohnen 


ed 


granuliertes 


59. | mal na. 5ge | um 


fung erhaltet von der Hand ein 1e8 Ar fc 
folgueide Behand 
gemagt und fi darauf bori 


Schiter Floor. 


Stücke 57e 
für * 
@eubpe, Ring| , „Deren u 

ZSouab od, Armou — * >, > 

allerbeite, Die Gel‘ Fe —— 


3 9 —“ 
5 Piund handar- : 
49€ Melaiieh, new, 
| Orleans, Golb Xa Fanch laliforni⸗ 


Dueen liven, ia e, mittelgroß, 


Bel, reun le 
326: 32. Büchie, c br „at 0, ner. 
gend zu 


ame Dial. 19e * 


de 


Roszane Mehl, ' 


Orangen 


er ae, beites 
Sorn- 


reg ui 


Siebenter * 


Warum en 


wenn e8 fo leiht für Eud ift, 


Linderung 
iu erhalten? 

Un dies fedodg zu tun, ift e8 nötig da% Shr 

3, welcher "Die er . 

lung ſſcelier eiden ad zum Studium 


vber eitet bat, 
So babe 26 Jahre einem ärstliden Gpeatalfah gewid» 


met, ee ftola anf meinen Erolg und erſuche mein 
Gutachte 


einzubolen, wein Ihr irgend eine Beſchwerde 


F 6—66 


babt —* 
4 : 
Augen, Püren, Kale, Hals oder Lunge 
Falls Eure Nugen Euh Unbehagen dverirfagen oder 
Euer Sehberinögen beeintt üdliat it, febt mich ſoſort. 
Taͤubbeit oder Scöwerboörigleit wird ſorgfältige und 
Asaftliche Au mertfamteit entgegengebracht. 
en Der —* oder Hals und die Folgen, wie Aſibma, Seufieber, Bronchi⸗ 
tis und Lungen⸗Komplitationen erhbalten ‚ange enbliflihe Milderung, begleitet von 
dauernbem: Erfolg. — Bedentt, dab CHwindfudt geheilt werden Tann, wenn ti» 
tige Behanblung zeitig angemendet tird. Aufſchub Fit immer gefäbrlid, 
S& luriere Eielaugen in einer BehandiInne. Wenn Ihr Glüjer nötig habt, 
To fekt Eub von einem Arzt unterfudgen, welder Augentcan tpeiten zu einem jpes 


öi nat bat, 
ug wer — 24. genau an, — 3-Sirahlen-Interinchung. 


Ww. M. LAWHON, M.D. 
35 S. Dearborn Str. (Ecke Momse Sir.) dem armen Alan, 


Stunden von 9 Bid 8, Conniagd von 10 Bis 1 


winhetrertn! 


Falles lag zuerit in technischen | 


bin zu der Anjicht gelangt, daß der | Kr: ie bi ndes- 
Heilige Vater dies nicht im * Gründen, Inter erfudjle Die Bu 


yatte, ala er den Brief fchrieb. D 

Anregung dazu jollte e tatſächlich aus! 
bon der anderen Seite foımmen, denn! 
nicht die Deutichen ivaren e3, die Hak 
und Fmietradht fäten, ganz geroiß | 


handlungen bis nach Friedensſchluß. 
Gleich nach Abihluß des Waffen: 
ftillftande® erfuhte Staatsanwalt ı 
| HoHne um Wiederaufnahme des Pro— 


— zeſſes, was zur heutigen Verhand— 
nenn is een zur ung. führte. Alle Angeklagten wa— 


‚ren im Gericht antefend, ihre Vers 
wünfche hier Proteft zu erheben gegen | | teibigung Ha der ‘rüihere Kliinoi- 
ne * — ſer Gouverneur Charles ©. Deneen, | 

upTungen, Die au Die Deus ch⸗ der nach dem Nichtſchuldigbekennen 
amerikaner gehäuft worden ſind. [22 4 Antec 
| Erzbiihof Mebmer führte ivei Ifeiner Klienten den Nntrag ftellte, 
| ee . — — daß die Siaoisanwoltfcheft bie am | 
| anB, DaB «8 and) wat salfam heize, ‚\97. September 1917 im Hauptquar=| 
| —— Bewegung bon den Deutidj- tier . des Milhproduzentenverbandes | 
Dr oten auginge, WE man —— agnahmten Dokumente den Be— 
| dann fofort deutfchfreundliche Gefin- |fibern =: Gerichtstefeht Hin zurüd- 
1t } + 9 ” * 
> ng —2— —* * auf feinen | "oben folle. Hiergegen proteſtierten 
——— — Br * bie Vertreter der Antlage, die Hilfe: | 
nun . * ſtaatsanwälte Marvin E. Yarnart, 
emnäachit zu einer Sigung zufamz | \ i J 
—*— zu erſuchen, die Imtiative Irwin W. Walker und Nicholas 
ig ° 2 
zu ergreifen und die nötigen Schritte Rigeis ſehr energiſch, inde * 
zur Ausföhnung unter den Wöltern geben, daß fie durch Yurüdgabe ber 


zu tun. Nicht die Deutfchtethotiten | Frage Tommenden | 
aͤllein, ſondern ſämtliche Katholiken ihrer Beweismitiel beraubt würden. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| warte, 
\ 
| 
1 
| 


— — a ——— 


des Landes ſollien ſich an dem edlen Die Angeklagten können nämlich bes | 


tkannilich gezwungen werden, 


Werke beteiligen, meinte der Redner, nicht 
deſſen Anſprache mit großem Beifall 
aufgenom nen wurde. Beſchloffen zu machen. 

wurde auch, den Bapft durch eine Ka-| 3 Gunften bes Antrages, 
beldepefche Hiervon zu benachrichtigen. | 
Dei Erörterungen über bie geplante! er 
Hilfe, die auf nNregung des B. apſtes alsdann mit 
den notleidenden Glaubens und wahl begonnen. 

Stammesgenoſſen in der alten Hei⸗ 

mot möglicht fchnell gebracht werben droht ihnen eine Geldftrafe im Be: | 

Hjoli, wurden auf den Nachmittag ver- 
ſchoben. 


doch ſei 


er ihm nicht ſtattgeben. 
der Geſchworenenaus— 
Sollten die Ange- 


haus auf die Dauer bis 
Die Schulfrage. 
Energiſch nahm die Generalper— 
ſammlung Stellung gegen die ge— 
plante Zentraliſation de3 
Schulmwefens der Ver. Staaten, weil! 
dadurch das Recht der Eltern ſowohl, be 


Aus Bereinsfreiien. 


Der Damenpverein „Unter den Linz | 


| regierung um Auffchiebung der Ver= 


Dotumente BE 


gegen Fid, felbft belaftende Ausjagen | $ 


State Bank 


! NorthAve. undLarrabeeS$tr. 
Chicago, Ill. 


Eine fihere Bank für Gitre 
Erſparniſſe. 


Spateinlagen in Summen von einem Do Is 
las oder mehe big zu irgend einer Eıritts 
rıe werden ange! nommen, anf welde drei 
RBeozenr Binfen & zum t worden, balbtährs 
lich gutgeſchriebe 
Geld, das am in vor dem Zehnten 
eines jeden Monats deponiert wird, 
zieht Zinſen vom Erſten an. 
Sicherheltsgewolbe. Das geräumigſte und 
bo ilſtündi alle, Eicherbeiiänewälbe auf der 
Be feise ftcht in Verbindung mir ber 
Waı , Küäften. $3 ver Sabr und aufrwärts, 
Beamte 


Banden EG, Miil...ncschsnuuesesr. X Jident 
John T. Emer. .. Vizepraͤſident 
Ehartes E. Sqie. — — dräſident 
Otto ©. —* ling.........Kaflierert 
Victor H. Thiele.... narseree Otliölaffierer 


Ofſen Camdtag abends bon 6 bis 9 br. 
Eure Kundſchaft iſt — EBEN, 


ern 


— nah — 


Deutſchland, 


TRAHSATLAATIC 


Transportation Co,, 


INC. 


1646 LARRABEE STR. 


ZTeleyhon Diverjep 2567, 
Djien fü ügl id 9-8, Sonn untans 3 


Wichtig! 
Geldsendungen 


überatipin nach 


UNGARN 


unter voller Barantie our ugartlıke 
Filiale des Wiener DVanfvercin Budar 
peft, ungeriihe Poſtſpartafſa, ſowie 
nach Deutſchland und allen Teilen von 
Oeſtereich zu den niedrigſten Tages— 
preiſen. 

SCHIFTSKARTEN 
über alle vinien 
BANKDEPOSITEN 
Einlagebud, Drigiital-Empfangspeitus 
tigungen mit Unterichrift des Emptärn» 

ger3 beforat. 

Grundeigentun, Feuerverſicherung, 
Pasangelegenheiten, Xibertn 
Bonds, Srarmarlen. 

Anfragen außerhalb der Stadt 
den prompt erledigt. 


— J05. H. BECKER — 


9I—1, 


Schiffskarten Age if 


Chroniſche, nervöſe, prinnh Stranffeiten 
von Männern behandelt. 


Monate und münlichermweile Jahre lang aıt ira 
der privaten Krankheit leiden, wenn Ihr dauernd gehellt werden fönnt. 
Meine Behandlungsmethoden bringen ſchnelle Heilung und gute Erfolge. Wenn Ihr in 
Trubel ſeid, konfültiert einen geſchickten erſahrenen und gewiſſenhaften Argzt, welcher 
Euren Fall verſteht. 

Ich behandle nach neuen, den neu entſtandene 
Krankheiten: 

Blntvergiftung, Hautkrankheiten, Entzündungen, Geidhiwüre, ge 
ſchwollene Drüſen, ſchmerzhafte Geſchwülſte, hänufiges und 
ſchmerzhaftes Urinieren, geſchwollene Proſtate Drüſe, 
Nieren- und Blaſenentzündungen, Abflüſſe ete. 


Wenn es Euch mißlaug, Heilung von Euren Leiden zu erlangen, 
ſprecht vor und laßt Euch koſtenfrei unterſuchen und hört.. 
meine Auſicht und Rat. Ich habe langijährige medizi— 
niſche und chirurgiſche Erfahrung in Behand— 
lung nervöſer und chroniſcher Leiden. 
Wasrih fir Andere getan habe, Tanır ih auch für Euch tun. Wenn N 
Kann fetd, der hr fein folftet, mit ftarfen Nerven, Narem Hi d reinem Blut, 
dam fonfuitiert mi, Gleftriiche Beh andlungen don verihicdener !irt und Einfpri itzun⸗ 
gen it d int von Eerums, Sntpfltoffen ud Bacierincs, die th amwende, bri ngen 
ſchnelle Reſultale. 


Unterſuchung, Rat und Anweiſung frei. 


Dr WEIITNESY, 
422 Süd State Str., vade Ban Buren Str., Chicago. 
Dificeitunben von 9 Uhr vorm. bis S Ihr abends. Sonntags von LV vorn. bis 1 nadnt, 


Warum Wochen, 
ſchen, nerwöf 


id einer chtoni⸗ 


und lomplizierte 


br nicht der 


fv4dofadi* 


Richter Fitch faate, er fei g 
ınd allen Teilen der Welt per 


voft⸗ Anweiſung und ? 
zu niedrigſten Tagespreiſen. 


ImmelStateBan 


3114 N. CALIFORNIA AVE. 


\derjelbe zu Spät geftelit, daher könne | “ 
Es wurde | 


| 
Hlagten fehuldig befunden werben, io) * 


trage von $1 bis $2000 ober Zucht: | i 
zu fünfif 
Sabren over beibee. J 


p S 
Spar=Konfos 
gefamten e : 4 Offen Dienstag, und en tag abend 
eranftaltet am Freitag, dem! 


Deutſch-Oeſterreich 


Bankwechſel 


Elfton und Yelmont. 


Cherk-Konles 
Sicherheits: Hemölbe 


nabe 


von 7 bi$ Uor, 


Daq*E 5 


Geldſendungen 
deutſhland, deferteih, 
nad gan; Ungarn, yugo- B © 
ilavien, Gzehojlovatia. 4 ea 
Notariats = Kanzlei. 


Bolt: Uniträge werden 
pünftlih ausgeführt. 


Im euhriät en 


nd Yu it es mönlid, it die Heimat 
we, NIE 
5 Yoprog, \ aranba, Wicane, 
rvatte, Stumänien, Ihe» 
ylovalien und Rolert, 
zn 2 —— 
Reiſebewilligungen werden 
prompt beſorgt. 


Geldſendungen überallhin 


— au sgeführt. 
iterer — wende 
in fiih a u die Firm 


kan ausky, Lepsa de Co. 


Bantgeihäft und Schiiisangentni 


315 South La Salle Strasse. 


Chicago, Nllinvis, 


beivi dere nah Zu W 


#9 He utige Geldſendungspreiſe 


L.KAUFMANN & 60. 


Sanf, Geldwechſet und Schiffstarten 

28 So. Wells Straße 

altiele: ‚9. ge und Erd anne Ave, 
ır fünli bis 8 Uhr. 


Wi W ———— Strafe 30. 


Wie F J 


unter voller Garantie, 


Tentichland. 
Mussablun "g d irch die 7 
66* A 
Deutſch— Sefterreich 
Ungarn 


und 


Czechoſtowaklig, 


(Stantszeitung). F 


ET ee 


0.6 t ; Mitaliede Ober tellugarn. . 
| ipie der einzelnen Staaten beeinträd-| 19. September, für feine Mitglie 4 ölung di 


| tigt werden und den Bürgern des ein Basket Piknik — * tr. —* 
4 a Bart Boulepar Fin tüdh: ' 
Landes weitere Sieuern aufgebürden Irving P 
|würben. Den Eltern ftehe - —*5 ger Ausſchuß hat für Unterhaltung | 
. e > “fo 9 = 
» Spredimahdinen, zu, ihre Rinder nac) ihren eigenen, &ler Art, Spiele und Ueberraſchun⸗ 


J * + J . ’ Y 2 
2 En Abz — Grundſätzen zu erziehen und eine gen geſorgt, ſo daß Zeilnehmet unter voller Garantie nach ganz 
iltigite Breiie. MNeueite | . ri f 8 ia re veranuate | 
Scmälerung iefer echte, mie field zweifellos einige t vergnüg 


. T O up r 
Necorde immer auf Laner, | ; Men ad Ü | 
in allen @pradien, die Smitb-Toiver Vorlage enthalte, Stunden im engeren Freundesfreife | N ( A kr N 
Hindenburg « Mari. |, a verle yerbe Anfana 1 Uhr ganz Deutjchtand, Dentim-Teiterreich, Rürnten, 
—— —B————— er energifch zu bekämpfen, heißt es — * * . | Steiermarl, Tirol, Böhmen, Wahren, Schle 
raum Dad, — Itn einem der angenommenen Schluß: | nachmittags. 


Iften, Ciovalei, Slavonien, Kroatien, a 
„faumt bad, ! | Siebenbürgen. — \bie faufen und verlaufen: | 
De? legte Edelweiß,  |anträge und die Rufe Pfui! Pfui! 

ie sl i 
‚erfchollen, al3 Delegat Kreuzberger! gem Hort, 16. Sept. Achtzehn 


Etill wie Si ' LIBERTY BONDS 
| Bräfident des Staatäverbands von) Sänger, Mitglieder des Vatitan, 


mie das | 
Liebe fein. | 
\nbdiana berichtete, daß ein Staats: Fingeorz (von insgeſamt 70 Stim-| ] V. ZINNER& 0° 


Das Her; am Mheiıt, 
Ne 4456 un * 
_ prompr ausgeführt, geſetz dem beutfchen Unterricht ganz | men), melde mit dem Dampfer A a 
COOPER * den öffentlichen Schulen dere] „Meipipere“ eingetroffen iaren, hour= S1UR ans Alnıanp Ave, Acl. 
— — habe, und daß felbit nicht ein= | dem zur gefthaltung nah Ellis * * — — —— 
ag2Tınidofafonbi* mal in ben Hochſchulen Deutſch ge⸗ Mand —— da ſie noch nicht I — Dom Stafernenhof.-- Ein neuer 
lehrt m. Zn ie Sabrealt w nicht von ihren Eiten | Kompagniechef hält eine Ansprache 
; n GE OPER AO. | begleitet ind. an feine Leute und jagt zum Schluß: 
Amarican Malt Exrtract 6, "Mer fein Grunbeigentum bet | Wie am Sonntag, jo fand au) Lekte Woche war auch der Htatieni-|" „Und wein hr Ar Beſchwerde 
vormals „Ebelweih Malt Eptradt &s« laufen toilt, erreicht ſchnell feinen geftern zunächft ein feierliches Ponti=| fee Tenorfänger Urelio Bodini als|h. 1 ober, fonft ’ivas mollt, dann 
809 W. North Ave, | dwed bucch eine Kleine Anzeige int | fifalamt ftatt, das diefes Mal vom „Daniraarbeike: feitaebalten mor= | tommt-zu mir, ich werde immer ein 
M4-250010nj | ber „Abendpoft . Bifhof Henry I. Althofk. Rebenin,! pen tarmes Ohr für —* haben!“, 


Schiffskarten 


ber alle Linien. 


Geldsendungen 


Jugeſſawia, Barste, 
zabruug dur ch sie Srons 
tiſche Spar ei l 
Siebenbürgen, 
Raͤmäniſche Yei... 


Auszaolung durch die 


A. Scehlesinger, 
844 North Avenue 


Tet, Lincoln 3! 


Tiien tcden Abend bis 9 Uhr und 
Sonntag bis mitten. 


Alles übertroffen! —— Columbia 


Zur Zubereitung eines guten Ge⸗ 
tränkes gehört ein guter Malz· 
Grtraft, and 


American Hal; Griratt 


° alt der beite. — Eigenes Fabrikat. 
Von Nichts wird Nichts! 


Wir liefern daher eine 5 Piund 


Ä Büchje American Wialz- $1 75 
® 


+ Ertraft für 
moraus Sie fi 60 Flaichen ftärfiten | 
Setränfes zubereiten Fönnen. J. M. 

a3 Verfahren ift da3 einfadhite aut 

> vem Gebiete umd nimmt das Kochen nur | 335 W. North Avenuc. 

10 Minuten. 

Bertreter geſucht 


men]; 


RIEF TREE TEETEBEEE UTER ERBAUT 
na 


uar vr) redue 
zart: UND AX!redue 


Loland, Galizien, Burfo- 


' wina, Bolniiche Mark... 
. J Auszählung durch zie Srlin 
Deutschland, | Sa ash! 
. Lemberg. 
( es terreic h . Elfat-Lothringen, 
1 2 N ... * — * 
Ü 1184 ra. Auszahlung Dun dh die TAN 


— ——— 
Dürfen niht landen. 


Santenteltet, Belegen 


Wirelehfoiten, 6 Worte $1.50. 


'Schiifskarten u Senn — * — 
iher alle Linien, 5 I | ( l J ſt e P ect \e. ' Zu Größere Peträge urit Naban. 


Wm Schoefernacker& son | Gebihaiten „. Wolmanten, | B Sense „se sets: 


Schiffskarten auf allen Linien. Pal 
Antorijierte Anenten, K. W. K F M P F 


angelegenhetien toftenio®. Koniulari- 
4156 WENTWORTH AVE. | 
Zel,: Main 4401. MON, La Salle Eir 


ime Dotwmente, Erbimaiten, Kollet⸗ 
Telephon Boulebard 28083. 15m*E | 
Offen y—6, Eunntagd D—12. 


Franken. 4190 
don Eirabbuth 


Diverſey 8287. 
Boulevard 6570 
Bi 


* 


für alle Staaten, 
tionen, Informationen, 


EN 


— 


„Kejet die Sonntagpeit“. 


rien 





